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Schritt beim englischen Residente » Botton , um aber deutlichen Hinweis gezeigt , Sah die ara »

von den britischen Behördm wenigstens die bische Bevölkerung seines Sultanates sich

notwendigste Zufuhr genehmigt zu bekommen , unter den Amerikanern besser als unter bri -

Es bedurste längerer Verhandlungen zwischen tischer Herrschaft befinden würde ,

dem Residenten und der Regierung von Neu Von diesen Jnteressenkämpsen hinter den

Delhi , um eine derartige Versorgung , zuzu - Kulissen der plutokratischen Freundschaft zeu-

sagen , die schließlich unter erheblichen Ab - gen auch die neuesten Vorgänge im Iran ,

strichen an den Forderungen genehmigt wurde , wo die Nordamerikaner bei der Ende März

Während der , Verhandlungen blieben die in erfolgten Uebernahme der transiranischen

den Randgebieten des Persischen Golfes sehr Bahn fast sämtliche iranischen Eisenbahn -

aktiven nordamerikanischen Delegationen nicht beamte und Arbeiter entließen und durch

müßig , die den Sultan zu einem Aufenthalt amerikanisches Personal ersetzten. Ein Teil

aus der inzwischen zu einer Art nordameri - der dadurch brotlos gewordenen iranischen

kamscher Kolonie gewordenen Insel Failak Angestellten und Arbeiter wurde jetzt von der

(zwischen dem Schat al Arab und Koweit ) ein - britischen Handelsgesellschaft „United Kingdom

luden und ihm dort die neuen Anlagen sowie Commercial Corporation " übernommen , für

das nordamerikanische Versorgungssystem vor - die gegenwärtig unter britischer Militär -

führten . Dem Sultan wurde insbesondere das kontrolle 6000 Perser für die über Iran mit -

auf der Insel neuerrichtete nordamerikanische tels Autotransporten gehend « Sowjethilfe

Krankenhaus mit dem nicht ausgesprochenen , arbeiten .

untergraben und die in britischen Händen be-
kindlichen Wirtschastspositionen für das USA -
Kapital zu erobern .

Zu den arabischen Notstandsgebieten gesellt
sich neuerdings das Sultanat Koweit
am Persischen Golf , das von England völlig
abhängig ist , nachdem die Briten sich wieder -
holt seiner Annektierung durch Saudi Arabien
oder den Irak widersetzten und bei Kriegs -
ausbruch den Hafen von Koweit zu einer bri -
tischen Flottenstation ausbauten . Früher wurde
das Sultanat hauptsächlich von Indien ver -
sorgt , in dessen politischer Abhängigkeit es von
der Regierung in Neu Delhi auch steht . In
den letzten Monaten stellte es sich heraus , .daß
die britischen Stellen nicht in der Lage waren ,
die rund 120 OVO Einwohner des Sultanats zu
versorgen . Auf Grund der Not entschloß sich
der von den Briten eingesetzte Sultan von
Koweit , Ahmed Dschaber al Sabak , zu einem

Bombardierung schwedischer Wersten
angedroht

H.W. Stockholm , 5 . Mai . In welchem Maße
der englische Druck gegen Schweden unab -

lässig weiter geht , wurde wiederum sichtbar bei
einem neuen Vorstoß des englischen Jnter -
ventionstreibers Southby . Dieser konservative
Abgeordnete wiederholte zum vielleicht zehn-

ten Male seine Anfrage wegen der angeblichen
Lieferungen von Dieselmotoren
aus Schweden an Deutschland . Schon
früher hatte er bei einer derartigen Gelegen -

heit Drohungen gegen Schweden ausgestoßen ,
dessen Werften notfalls von englischen Flug -

zeugen bombardiert werden müßten . Daß es

sich um gestellte Anfragen handelte , ging dar -

aus hervor , daß sich der Unterstaatssekretär
im Ministerium für die wirtschaftliche Krieg -

führung , Dinglefoot , persönlich um sofortige
Beantwortung bemühte . Er versicherte zwar ,
die englische Regierung habe von der schwe-

bischen bindende Auskünfte erhalten , aber er

fügte hinzu , daß England „besonders ener¬

gische" Vorstellungen in Stockholm in dieser
ganzen Angelegenheit erhoben habe . Verschie-

dene schwedische Berichte übersetzen den von
Dinglefoot gebrauchten Ausdruck mit „sehr
kräftig " . Die gesamte Stockholmer Presse
druckt diese neue englische Drohung in der
Reuterfassung ab.

Ein weiterer aus London dirigierter Vor¬
stoß gegen Schweden liegt vor in Gestalt einer
Aeußerung des norwegischen Emigranten Ny -

gaardsvold , der sich gegen den von vielen
Kreiden in Schweden befürworteten Plan
eines „Nordischen Berteidigungsbundes " für
die Nachkriegszeit wendet . Er will stattdessen
lieber in der plutokratisch -sowjetischen Liga
bleiben und äußerte sich bei dieser Gelegenheit
sehr abfällig gegen die neutral verbliebenen
Länder.



Seite 2 TDecafühtet
versallen , einen „Nervenkriegs aufzuziehen .Man kann zu diesem Borgeben «in « Parallele
ziehen . AlS im Jahre 1Ö41 Sie englischen Pläne ,vom Balkan her gegen die Achse aktiv zu wer
den . aktuell wurden , versuchte London Hinsicht
lich der türkischen Frage dasselbe Verfahrenmit umgekehrtem Vorzeichen . DamalS bemühte
sich die englische Diplomatie , die Türkei mit
angeblich von seit « » der Achse drohenden Ge -
fahren nervöS zu machen , aus der realpoliti -
schen Haltung herauszutreiben , um sie zur
Teilnahme am ersten Balkanabenteuer zu drän -
gen . Ankara hat damals in vollem Umfang die
Nerven behalten und den Realitäten SaS Wort
gelassen . Heute , wo im Kreise der Antiachsen -
mächte erneut Pläne gewälzt werden , Uber
Aegäi » und Balkan an Europa heranzukom -
men , und wiederum die Absicht gehegt wird ,
die Türkei nach Möglichkeit in ein solches Un -
ternehmen einzuspannen , greift man in kaum
abgewandelter Form zur alten Methode . Mit
der Behauptung , der Türkei könne von fetten
der Achse ein Angriff drohen , lassen sich in An -
kara keine politischen Lorbeeren mehr ernten .
Noch weniger alS vor zwei Jahren . Man ver -
sucht « S deshalb umgekehrt und bemüht sich,
durch die Erweckung . des Anscheins , als ob
Ankara bereits praktisch für die Alliierten op -
tiert habe und alles weitere nur noch eine
Frage der Abstimmung auf die Kriegspläne
der Alliierten -Front fei , die Achsenmächte aus
der Ruhe zu bringen , sie zu Schritten zu provo -
zieren , die den Kriegspolitikern in Washington

, und London die Aufrollung der türkischen Neu -
tralität erleichtern sollen .

Dieses Verfahren ist zu einfältig und durch -
sichtig , als daß ihm Erfolg beschicken sein
könnte . Die Realitäten sind auch diesmal der
große Gegner solcher Methoden . Das Verhält -
nis der Türkei zum Reich und den Achsen -
mächten steht auf einer zu klaren BastS - - der
deS gemeinsamen Interesses an der Friedens -
wahrung im Brttckenraum Europa ^ Asien —
als daß es durch solche Manöver beeinilüßt
werden könnte . Und waS die sonstigen Absich-
ten der demokratischen Kriegstreiber betrifft ,
auf diesen oder jenen Wegen Ankara doch noch
für ihre Sache zu verpflichten , io gewinnt man
in der türkischen Hauptstadt den Eindruck , daß
die StaatSführung den Standpunkt vertritt , die
Neutralität oeS Landes bis heute nicht unter
Opfern vertreten und durchgesetzt zu haben , um
sie dritten Interessen zuliebe gerade in der
kritischsten Stunde des Krieges preiszugeben .
ES ist ebensowenig aufmunternd , wie es auf -
klärend wirkt , wenn aus englischen und ameri -
kanischen Kreisen gerade am Vorabend des
Wilson -Besuches verlautete , die Abwehrstellung
der Achs« auf dem Balkan habe eine solche F « -
stigung erfahren , daß eine Durchführung der
geplanten Aktion ohne Einbeziehung der Tür -
fet zu viele Risiken mit sich bringen könne . An -
kara dürfte wohl die Wahl zwischen der Neu «
tralität und der Ehre , den Angelsachsen alS
Risikopartner dienen zu dürfen , kaum schwer
fallen . Zudem gibt es wohl keinen nüchtern
denkenden Türken , der sich nicht darüber im
klaren ist , daß die SowjetS , wenn es den De -
mokratien gelingen sollte , die Türkti in den
Krieg zu verwickeln , keineswegs dieselb « Au -
rückHaltung bewahre » werben , die sie jsegen -
wärtig aus taktischen Gründen gegenüber der
Türkei an den Tag legen und eS ihren englisch
amerikanischen Freunden Überlassen , sich zu
nächst einmal alleine mit dem heißen Eisen
zu beschäftigen . Das iranische Beispiel hat sich
zu nahe vor der türkischen HauStltre abgespielt .

Schwere Verluste der Volschewilen am kuban-vrülkenkops
Der feindliche Durchbruchsversuch wiederum gescheitert — Neuer Einsatz unserer Lustwaffe

* Berlin , 5. Mai . An der Ostfront deS
Kuban - BrückenkopfeS entstand am 4. 5. durchdie Umgruppierung unserer Truppen eine
kurze Kampfpause . DaS fortgesetzte , nunmehr
seit einer Woche anhaltende vergebliche An -
rennen der Bolschewisten gegen den vorsprin -
Senden Frontbogen bei K r y m s k a j a hat den
Feind schwere Verluste gekostet . Ob -
wohl sich fast pausenlos die Wellen der sowjeti -
schen Infanterie heranwälzten , und die feind -
liche Artillerie die Stellungen unserer Trup «
Pen mit riesigem Munitionsaufwand zerhäm --
merte , brachen die Angriffe Tag für Tag am
» ähen Widerstand der an den Brennpunkten
stehenden bayerischen Jäger und württember -
gisch- hessischen Grenadiere zusammen . Un -
unterbrochen tobte der Kampf . Wenn bei Nacht
auch für Stunden die Jnfanterieangriffe nach -
ließen , so verstummte doch nie das Artillerie -
seuer und da « Krachen der Fliegerbomben .Vor unseren Stellungen häuften sich die ge -
fallen ? « Bolschewisten zu Tausenden . Den -
noch erhöhte sich der feindliche Druck südlich
von Krymfkäja weiter und erreichte in den
NachmittagSstunden des 3 . Mai seinen Höhe -
punkt .

In den Wäldern und schluchtenreichen Ge -
birgSauSgängen am Nordrand des Kaukasus
hatten die Bolschewisten alle dort verfügbaren

Infanterie - und Panzerkräfte zufammenge -
zogen . Von zahllosen Batterien . Bombern
uitd Schlachtslugzeugen unterstützt , setzten an
die 80 Panzer , gefolgt von immer neu her -
angeführten Jnfanteriemassen , zum nochmali -
gen Durchbruchsversuch an . Trotz aller Tapfer -
keit und Zähigkeit konnten eS unsere , durch die
vorausgegangenen , tagelang «» Kämpfen be¬
reits hart mitgenommenen Grenadiere nicht
verhindern , daß die Bolschewisten an einigen
Stellen mit Panzern und Infanterie in un -
sere Kampflinte einbrachen . Reserven griffen
ein , um die EinbruchSstellen abzuriegeln , doch
auch die Sowjets zogen immer wieder neue
Verstärkungen heran . Die Lage wurde so
verworren , daß Freund und Feind nicht mehr
zu unterscheiden waren . Dennoch überwanden
unsere Grenadiere die anfangs drohende Krise .
Stützpunkt « schlössen sich zu R i e g e l s t e l -
lungen zusammen , die den feindlichen An -
stürm auffingen . Panztr aus Panzer und
Bataillon auf Bataillon der Bolschewisten
wurden zusammengeschossen oder zurückge «
schlagen .

Sowjetisches Frauenbataillon zerschlagen
Der Feind setzte bei diesem wechselvollen

Ringen auch ein vollzähliges Frauen -

\

Ritterkreuz für zwei Steuermannsmaate
DNB. Berlin , 5. Mai . Der Führer verlieh

aus Vorschlag des OberbesehlShabers der
Kriegsmarine , Großadmiral Dönitz . daS Rit
terkreuz d « S Eisernen KreuzeS an Steuer
mannSmaat Karl - Heinz Fischer und Steuer
mannSmaat Otto Flügel .

Steuermannsmaat Karl -Hein >z Fischer hat
sich bei einem Gefecht »wischen einem deutschen
Goleitzug und einem englischen Verband von
Zerstörern und Artillerieschnellbooten vor der
nordbretvnische » Küste am 28. April d. I . her -
vorragend ausgezeichnet

SteuermannSmaat Otto Flügel zeichnete sich
ln einer ähnlichen Lage bei einem Gefecht am
16. April d . I . in der Seine - Bucht , bei dem
englische Zerstörer eine Vorpostenbootsgruppe
angriffen , ebenfalls hervorragend au «.

Neue Ritterkreuzträger des Heeres
DNB . Berlin , 5. Mai . Der Führer verlieh

SaS Ritterkreuz des Eisernen KreuzeS an Ma -
jor ö. R . Dr . Heinrich D r e w e s . Komman -
deur eines .Kradschützen - Bataillons ? Haupt -
mann b . R . Karl Stuben rauch , Kompanie -
ches in einem Grenadier - Regiment ? Oberleut -
nant Karl - Eberhavd Rinke , Kompaniechef in
einem Grenadier - Regiment : Leutnant Watter
Riedel , Kompaniechef in einem Panzer -
Grenadier - Regiment ? Stabsfeldwebel Georg
Jura , Zugführer in einew Jäger -Regiment :
Oberfeldwebel Theodor Prost , Zugführer in
einem Grenadier - Regiment .

„Mitkämpfer zur Rettung Europas"
Dr . Tifo » <« der floivakifchen Militärakademie

* Preßbnrg . 6. Mai . Im Rahmen einer ein -
drucksvollen Feier , der die Mitglieder der Re -
gierung , der Führer der deutschen Volksgruppe ,der deutsche General beim slowakischen Ver -
teidigungSministerium , die slowakische Gene -
ralitAt und zahlreiche Ehrengäste beiwohnten ,fand am Mittwoch in Preßburg die Ausmuste -
rung des dritten Jahrganges der slowakischen
Militärakademie statt .

Staatspräsident Dr . Tifo hielt dabei in sei -
ner Eigenschaft als Oberster Befehlshaber der
slowakischen Wehrmacht eine Rede , in der er
einleitend feststellte , daß die slowakische Armee
durch ihre Teilnahme am gegenwärtigen Kampf
für Volk und Staat einen Dienst von wahr -
Haft geschichtlicher Bedeutung leiste . Die bol -
schewistischen Pläne einer Hegeutonie über Eu -
ropa hätten jedem Slowaken die Aussichten
seine « Volkes klar gemacht . In diesem Kampf
gehe eS daher um das Leben des slowakischen
Volkes . Eingereiht als selbständiger Staat un >
ter die übrigen europäischen Völker , habe eS
seine Ehre als gleichberechtigter Faktor erfor -
dert , sich in die kämpfende Front zum Schutz
und zur Rettung der europäischen Kultur und
der christlichen Zivilisation gegen die bolsche -
wisiische Barbarei einzugliedern . Durch seine
Teilnahme an dem Kampf habe da » slowakische
Volk aber auch Gelegenheit , die « tfirnotfi und
dt « St

^ ajtd
« de »
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Eden anerkennen und ihm vielleicht demnächstden Leninorden verltihen , aber von einem
Einlenken ist auch dort bisher nicht die Rede .Die Sowjetpresse veröffentlicht vielmehr einen
an die „ New - Uork Herald Tribüne * gerichteten
Brief eines polnischen Emigranten in den
USA ., der aus antisowjetische und reaktionär «
Tendenzen in der Londoner Emigrantengruppe
schimpft . Der Brief schließt mit einem Appell
zur Schaffung einer „jüdisch -polnischen Regte -
rung * gemäß den Sowjetwünfchen .
Neuer Oberbefehlshaber der USA .-Truppen

in England
* Stockholm , 5 . Mai . An Stelle des bei etnem

Flugzeugunglück ums Leben gekommenen Ober¬
befehlshabers der USA . - Truppen in England ,Generalleutnant Andrews , hat Generalmajor
Harry C. Jngol » den OverbefeJjl über ,
nommen .

Hohe englische Orden für Sowjets
« eorg VI. ehrt die Nachfolger der Zarenmörder — Moskau besteht auf „jüdisch-polnischer

Regierung - ,
H . W . Stockholm , 5. Mai . Gleichzeitig mit

Edens UnterhauSrebe zur Ehrenrettung der
bolschewistischen Katyn - Mörder fand im Kreml
in Moskau eine bezeichnende englisch - sowjeti -
sche Feierlichkeit statt , die ebenfalls Eng -
lands restlose U e b e r e i n s t i m m u n g
mit dem bolschewistischen Regime
und seinem verbrecherischen Kampf gegen
Europa bartun sollte : Der englische Botschafter
Clark Kerr begab sich in die Hochburg der
Sowjets , um dort in Gegenwart MolotowS
lS sowjetischen Offizieren daS englische Mili -
tärverdienstkreu » , eine der höchsten englischen
Kriegsauszeichnungen , zu überreichen .

Bisher hatten die Engländer immer noch ge -
zögert , die von sowjetischer Seite erfolgte Ber -
leihung deS Lenin - OrbenS und anderer So -
wjetehrungen an englische Flieger und See¬
leute mit einer gleichartigen Geste zu beant -
Worten . Gerade in englischen Adels - und Hos -
kreisen waren wohl gewisse Restbestände an
Reserven noch vorhanden . Sie wurden jetzt ,
dem höheren politischen Zweck zuliebe , der ge -
rade in der gegenwärtigen Lage alles erheischt ,
um die SowjetS bei guter Laune zu erhalten ,
geopfert . Georg VI . hatte die Urkunden über
die Ehrung von Nachfolgern der Zarenmttrder
durch englische Orden ausgefertigt , die früher
nur an den Zaren und sein « Offizier « ver -
liehen worden waren .

Der englische Botschafter hatte vorher be -
reits eine ander « Zusammenkunft im Kreml
gehabt : Er hatte mit Moldtow über die Mög -
lichkeiten einer Beilegung des aus Katyn er -
wacksenden sowjetischen Zwistes mit den pol -
nischen Emigranten in London verhandelt
wofür Edens Unterhauserklärung goldene
Brücken zu bauen versuchte . Edens Erklärung
wirkte zwar bei Berücksichtigung des vorher
laut geworbenen Moskauer Verlangens nach
» oller Berücksichtigung sowjetischer Forderun -
gen für eine ganz neue polnische „Regierung "
mehr wie ein Verzweiflungsakt und eine
Flucht in die Oeffentlichkett . Seine Mahnun -
gen zur unbedingten Einigkeit unter den Ber »
Sündeten scheinen einstweilen nicht einmal bei
de« polnischen Emigranten eine nennenswerte
Wirkung gehabt zu haben . Diese beteuerte
zwar im Stil der Mahnungen Edens auch
ihren Wunsch , außerordentlich enge freund -
schaftliche Beziehungen zur Sowjetunion
zu haben , und daher müßten die Differenzen
so rasch wie möglich behoben werden . Aber
zugleich forderten sie erneut die Freigabe der in
der Sowjetunion zurückgehaltenen Polen , von
denen doch so viele bereits getötet nnd daher
nicht mehr in der Lage sind , sich nach .EdenS
Wunsch sür die Wiederherstellung guter Be -
»iehungen zn ihren Mördern einzusetzen .

In der Sowjetunion selbst aber wird man
zwar den guten Willen des Stalinschwärmers

bataillon « in . ES teilt « daS Schicksal der
zahlreich «» anderen in den letzten Kampftagen
zerschlagenen Sowjetverbände . Noch bis in die
Nacht ging der Kampf weiter . So wie es sichaus der Gefechtslage ergab oder wo sich ein
Vorteil bot , führten unsere Soldaten aus
ihren Stützpunkten und Riegelstellungen her -
aus Vorstöße gegen eingebrochene und sich
verschanzende Bolschewisten . Schließlich wa -
ren die eigenen und feindlichen Stellungen so
ineinander verkrampft , daß eine einheitliche
Kampfführung kaum noch möglich war .

Um sich die Bewegungsfreiheit zum erfolg -
reichen Fortsetzen des Widerstandes zu ver -
schaffen und unnötige eigene Verluste zu ver -
Meiden , nahm daher die deutsche Führung im
Schutze der Nacht ihre Verbände auf die feit
langem ausgebaute stark befestigte zweite Ver -
teidigungslinie hart westlich Krymskaja zu -
rück .

Als der Feind in den frühen Morgenstunden
des 4. Mai erneut mit starker Artillerie - und
Fliegerunterstützung die alten Linien angriff ,
wichen die zurückgelassenen Nachttrupen kämp -
send auf die neuen Stellungen aus . Durch das
ungehinderte Besetzen dieser Kampflinie ist
die Absicht der Bolschewisten , um jeden Preis
di « Ostfront des Kuban - ÄrückenkopfeS zu
durchbrechen , wiederum zunichte geworben .

Gegen die neue Hauptkampflinie erfolgten
bis auf Aufklärungsvorstöße in den späten
Abendstunden » och keine größeren Angriffe ,obwohl die Sowjets schnell nachrückten und be -
reits Artillerie und zahlreiche Panzer bereit -
gestellt haben . Die den ausgegebenen Ge -
ländestreifen durchstoßenden feindlichen Kräfte
wurden von unserer Artillerie an verschiede -
nen Stellen wirksam unter Feuer genommenund zersprengt .

Unsere Luftwaffe unterstützte die Kämpfe
der Heerestruppen durch Angriffe starker
Kampf - und Sturzkampffliegerverbände gegen
bolschewistische Feldstellungen dicht vor den
deutschen Linien und gegen bereitgestellte
Kräfte hinter ber feindlichen Front . Schnelle
Kampfflugzeuge überwachten die Bewegungen
der Bolschewisten und vernichteten dabei in
überraschendem Angriff elf sowjetische Lan -
bungssahrzeug « in den Gewässern nördlich
von Temrjuk . Die Sowjets versuchten die
harten Schläge unserer Flieger durch Einsatz
zahlreicher Jagdfliegerstaffeln abzuschwächen .
Unsere Jäger stellten jedoch die feindlichen
Geschwader zum Kampf und schössen bei nur
einem eigenen Verlust 1« bolschewistische Flug -
zeuge ab . Drei weitere feindliche Flugzeuge
brachte die Flakartillerie zum Absturz .

75 jahriger Schwarzschlachler hingerichtet
Schon im ersten Weltkrieg al« Schieber betätigt — Ein besonder « schwerer Fall

* Darmstadt , 5 . Mai . Bor dem Sondergeticht
Darmstadt hatte sich der 75jährige Landwirt
und Händler August Hamm aus Bechtolds -
heim zu verantworten , der vom Frühjahr 1940
bis April 1042 16 Schwein « , zwei Stück Groß -
vieh , drei Kälber und fünf Schafe fchwarzge -
schlachtet hatte . Er hat dadurch nicht nur ein «
Fleischmenge von 28 Zentnern der ordnungs¬
gemäßen Kriegsbewirtschaftung entzogen , fon -
dern durch die Schlachtung von zwei wertvollen
Zuchtrindern in unverantwortlicher Weife die
Nachzucht und Aufrechterhaltung des Vieh -
bestände « gefährdet . Den größten Teil des
durch die Schwarzschlachtungen erlangten Flei -
scheS hat H . zu Wucherpreisen verschoben .
Nebenbei betrieb « r einen lebhaften Tchwarz -
band « ! mit Eiern und Butter , wobei er eben -
falls erhebliche Ueberpreife verlangt «.

Wie der Angeklagte selbst zugab , hat er
schon im ersten Weltkrieg in noch
weit größerem Umfang Vieh schivarzgeschlach -
tet und das Fleisch zu Wucherpreisen unter
ber Hand verkauft . Im Hinblick auf seine Ge -
meinschädlichkeit und Gesinnungslosigkeit und
den großen Umfang der Schwarzschlachtung ««
nahm , das Gericht einen besonders schweren
Fall an und verurteilte diese » Kriegsver -
brechet daher trotz seines hohen Alters » um
Tode .

Der Mitangeklagte Metzger Julius Reiser
au » Nierstein hatte einen Teil d« r Schwarz «
schlachtungen für Hamm besorgt und dafür je -

weils 20 Pfund Fleisch als HelferSlohn et *
halten . Er wurde zu fünf JahrenZucht -
haus verurteilt . Zu den Abnehmern dü *
Hamm gehörte auch der Gastwirt EduardDo e rr auS Mainz , der wiederholt FleischEier und Butter im Schwarzhandel von

amm bezog . Er erhielt zwei Jahre
uch t h a u s .
DaS Urteil gegen Hamm ist bereits voll

streckt .
Mechaniker

lieb sich in Lebensmitteln bezahlen
* Berlin , 5 . Mai . Der 44 Jahre alte Hugo

Josef Kemeter , der in Längenfeld b . Inns -
brück das Mechanikergewerbe betreibt , hattebei dem Mangel an Mechanikern in der Lot
tigen Gegend eine gewisse Monopolstellung .
Diese nutzte er in schamloser Weise a » s , um
sich große Mengen bezugsbeschränkter Erzeug
niste und Mangelwaren zu verschaffen . Er
machte die Lieferung seiner Waren und Repa
raturen in weitem Umfange davon abhängig ,daß seine Kunden ihn ganz ober zum Teil mit
Lebensmitteln bezahlten . Er setzte sein Trei
ben von 1940 bis 1942 fort . Butter , Speck ,Eier , Käse , Schmalz und Vollmilch waren es ,worauf es ihm insbesondere ankam . Er wurdeals Volksschädling vom . Sondergericht Innsbrück zu sechs Jahren Zuchthaus und
8000 RM . verurteilt . Seine Ehefrau wurdealS Mittäterin zu fünf Jahren Zuchthaus und
ebenfalls 3000 RM . Geldstrafe verurteilt .

Zahl der Kriegsgürten fast verdoppelt
Der Erfolg der Aktion des Gauleiters im Jahr 1343

O Karlsruhe , 5. Mai . Der zn Beginn die -
ses Jahres ergangene Aufruf des Gauleiters
zur weiteren Vermehrung der Kriegsgärten
hat in Baden und im tzlfaß starken Widerhall
gehabt . Nach den Berichten der KreiSleiter
hat sich die Zahl ber 19 4 2 b e r e i t S vor -
ha n denen KriegSgärten auf 35385
erhöht . Die badischen Kreise melden eine
Zunahme von 18 386 auf 23 937 , die elsässischen
von 6216 auf 11448 . Die durch die Aktion aus
bisherigem Brachland gewonnene Ge -
samtfläche beträgt 3149,88 Hektar
gegenüber 2398,42 Hektar im Vorjahr : an ber
Steigerung ist Baden mit einem Bestand von
2348,17 gegenüber 1905,02 Hektar im Jahr 1942
beteiligt , das Elsaß mit 801,71 gegen 493,40
Hektar .

In der Zahl der KriegSgärten steht Mann¬
heim mit 8508 iveit an der Spitze , nachdem
der Kreis 1942 bereits 2643 KriegSgärten in
Bearbeitung genommen hatte . Die Zunahme
ber neu gewonnenen Brachlandflächen beträgt
nahezu 250 Hektar svon 126,40 aus 369,27
Hektar ) . In der Anzahl der Kriegsgärten
solgt die nächstgrößte Stadt deS Gaugebietes ,
Straßburg , mit 8800 gegenüber 1900 im
Borjahr . Daß es sich dabei um kleine und
kleinste Parzellen handelt — das eigentliche
Ziel der Aktion ist ja . daß möglichst viele Fa -
mitten ihren eigenen Bedarf für die Küche
pflanzen — zeigt die verhältnismäßig geringe
Gesamtfläche an neu gewonnenem Brachland
von 88 Hektar gegenüber 50 im Jahr 1942.
Unter diesem Gesichtspunkt verdient die sehr
beträchtlich « Zahl von jetzt bearbeiteten
KriegSgärten im KreiS Lörrach Hervor -

ebung , die jetzt 1863 beträgt , nachdem voriges" r schon 128« vorhanden waren . Die gleich«' ellung trifft für Raftatt zu , wo zu den
schon tätige « C06 KriegSgärtner « 579 in

QaU getreten sind, « uch in Satt » «

r u h e ist die Zahl derer , die in der Freizeit in
ihrem Gärichen anzutreffen sind , sehr groß .
Zu den 1222 KriegSgärten des Jahres 1942
sind dort weitere 310 gekommen . In der
Hektarzahl steht der KreiS mit 1154 ( 1100 im
Borjahr ) weitaus an der Spitze aller
badischen und elsässischen . Eine mehr als zehn -
fache Steigerung der KriegSggrtenziffer ver¬
zeichnet der KreiS Schlettstadt mit 1614 gegenerst 154 im Jahr 1942. Hagenau meldet 672
gegenüber 122 neuen KriegSgärten im Vor -
jähr . Auch Mülhausen hat stark aufgeholt , iy -
dem dort eine Vermehrung der Kriegsgärtenvon 107 auf 457 erfolgte . Bruchsal hat die
verhältnismäßig hohe Zahl von 1100 gegen 710
vor einem Jahr erreicht : Weißenburg 1015
gegenüber 824. Annähernd dieselbe Zahl be -
sitzt der auf der Hochfläche der Baar gelegeneKreis Donaueschingen mit 996 gegen 785 im
Jahr 1942. Dfr KreiS Stockach hat seine
Kriegsgartenziffer mehr als vervierfacht ( von150 auf 633) .

Diese Ergebnisse der durch hie Partei gelei -
teten Aktion lassen erkennen , mit welcher
Findigkeit neues Gelände , daS sich für eine
Bebauung eignete , aufgespürt wurde , um esder Ernährung vor allem der großstädtischen
Bevölkerung dienstbar zu machen . Längst ha »
ben wir uns daran gewöhnt , daß an össent -
lichen Plätzen zwischen historischen Gebäudenund in bekannten Parks , fein säuberlich auf -
geteilt und bebaut , Beete mit Kohl , Bohnen ,Thomaten und all den anderen Gemüsearten ,mit denen die Hausfrau großenteils den Kü -
chenzettel zu bestreiten pflegt , entstanden sind .Viele Bor - und Ziergärtchen , die keineswegsimmer eine Zierde darstellten , werden jetzt
nutzbringender verwendet . Je nach den ört -
lich «« Verhältnisse « waren die Methode «
verschiede « « , um die « eue « Krt «gsgärt » « r mit
Saataut . Düngemitteln usw . zu versorge « .
Dur « fachmännische Beratung wurde ihnen

die ungewohnte Arbekt sehr erleichtert . Inihrer Zeitung fanden sie zudem laufend Hin -
weise , wann eine bestimmte Arbeit und wie
sie auezuführen sei . I » keiner Jahreszeit sinddiese praktischen Hinweise aus den Spaltenber oberrheinischen Presse verschwunden , eben -
so die Ratschläge für die Hausfrau , wie sie die
selbst gezogene, ; oder auch auf dem Markt ge -
kauften Gemüse - und Obstarten am besten ver -wendet , um die größten Mängel der Kriegs -
Wirtschaft zu überbrücken .

Eine wie geringe Fläche in der Regel schongenügt , um eine Familie mit dem nötigen Ge -
müsebedars zu versorgen , zeigten die gleich -
falls veröffentlichten Beispiele erfolgreicherKleingärtner unseres Gaues : sie gehen nochüber die von dem Gauleiter aufgestellte Norm
hinaus , wonach bei einigermaßen zweckmäßi -
gem Anbau ein so unscheinbares StückchenLand , wie es eine 1 bis 1,5 Ar große Flächedarstellt , zur Gemüseversorgung einer Familievöllig ausreichend ist . Wo es galt , größere
Brachlandflächen in einer Großstadt in Bear -
beitung zu nehmen , wurde ein besonderer Ar -
beitSeinsatz organisiert . Dazu wurde wie - in
so vielen anderen Fällen die Jugend ausge -
boten , die mit Feuereifer zulangte . In Mann -
heim z . B . wurde an der bekannten Einfahrt
zur ReichSautobahn durch die Jungen einer
Schule ein ansehnliches bisher verödetes Ge -
lände in Arbeit genommen , wobei der Kreis -
leitet selbst den „ersten Spatenstich " tat . Invielen Jndustriewerkeu griffen BetriebSführerund Gefolgschaft nach Feierabend zu Pickelund « paten , um brachliegendes Fabrikgeländein Gemüseland umzuwandeln .

Wenn einige Kreise geringere Ziffern von
Kriegsgärten mitteilen , so deshalb , weil dort
ohnehin schon so ziemlich jede Familie von
jeher ihr eigenes Gärtchen hatte oder bis
Kriegsausbruch die alte Parole des Gau -
leiterS „K « in Quadratmeter Boden darf un -
genutzt bleiben " bereit » so gut wie verwirk -
licht war . WaS . niemand tn der großen oderkleinen Stadt Swdern soll , « ach immer neuen
jMSltStette » Ausschau zu hallen .

tpnfagi :
500 Freiwillige der Blase « Di -

vifion trafen am Mittwochmorge « , vo « der
Ostfront heimkehrend , in San Sebastian ei«.
Nach einem begeisterte » Empfang , an dem die
Bevölkerung mit ihren höchsten militärische «
und falangtsttschen Vertretern teilnahm , setzten
die spanischen Ostfrontkämpfer ihre Fahrt ta »
Sonderzug Nach Saragossa fort .

Generalmajor der Flieger P ! e »
eint , der Kommandant der italienischen Luft -
waffe in Slowenien und Dalmatie « , fand t«
Erfüllung feiner Aufgabe » bei einem Flug -
zeugunfall den Tod .

Das ungarisch « Parlament wurde
am Dienstagvormtttag Skrch ein Handschreiben
deS ReMsverwesers auf unbestimmte Zeit ver -
tagt . Ministerpräsident und Außenminister
Katlay betonte , die Regierung werde unter kei -
nen Umständen weder auf außenpolitischem ^
noch innerpolitischem Gebiet von der Richtung ,
die er in feiner Antrittsrede vo « mehr alt
einem Jahre festgelegt habe , abweichen .

Bei M a r r a k e s ch , wo die Nordamerika » ««
zur Zeit mit der Errichtung von BefestigungS »
anlagen beschäftigt sind , kam es zwischen
marokkanischen Arbeitern und USA . - Pionier -
truppe » zu einem regelrechten Gefecht , in dessen
Verlauf es auf beiden Seiten zahlreiche Tot «
und Verwundete gab , meldet „ Piccolo " aus
Tanger .

Der ' japanische Finanzminister
gab am Mittwoch offiziell bekannt , daß die
nationale Sparaktton für 1942/43 daS Ziel von
23 Milliarden Ben um 457 Millionen überstieg .
Dieser Rekord erhöbt die «anze nationale
Sparaktion seit Beginn des chinesischen Krieges
auf 69 829 000 000 Yen .

Staatspräsident Wangtfchingwei
feierte am 4. Mai seinen 60. GeburtStag . In¬
folge des Krieges fanden keine Feiern »der
Veranstaltungen statt .

Der nationalchinesische Jugend¬
tag wurde in Nanking und anderen Städten
feierlich begangen . Der Präsident der natio -
nalchinesischen Regierung gab aus diesem An -
laß eine Botschaft heraus , in der er auf die
Jugend große Hofsnungen setzt und sie zur
Erfüllung ihrer wichtigen Ausgabe auffordert .

Der Kaiser von ManSschukuo traf
auf einer BesichtigungSreife am 3. Mai i« der
füdmandschurischen Stadt Anto ein , wo er Be «
Hörden , große Fabriken und Sehenswürdig »
ketten besichtigte . Am gleichen Tag « empfing
er den japanischen Generalgouverneur in Ko -
rea sowie den japanischen Oberbefehlshaber in
Korea und ander « japanische und mandschu -
rifche Prominente .

Das ven « « uelische Kabinett hat ,einer Meldung de » Senders Caraea » zufolge
am Dienstag seine » Rücktritt erklärt . StaatS -
Präsident General Medtna Angarita ist mtt
der Neubildung des Kabinetts beschäftigt .

In Columbien wird die Lage infolgeder Stockung deS USA . - SchiffSverkehrS im¬
mer schwieriger . Auch die Presse fordert ener -

tisch , daß irgend etwas geschehen müsse , um
lbhilfe zu schaffen . Sie schlägt sogar vor , daß

Transporter der einheimischen Kriegsmarine
für den Ftachtdtenst mit den benachbartenLändern eingesetzt würden .

In Kopenhagen - Ölte wurde t«der Nacht zum DtenStag « ine große hölzerne
Sporthalle durch ein Großf «u « r »erstört , da »
nach den Ermittlungen der Polizei auf « in ««
Bombenanschlag zurückzuführen sein dürft « .Der Wert der Halle wirb auf 140 000 Kronen
veranschlagt .

In Istanbul wurde Dienstagabend
kurz nach 19.00 Uhr neuerdings « in Erdbeben
verspürt , dessen Herd sich in einer Entfernungvon etwa 45 Kilometer befindet .

Rund 5000 Inder sind nach einem Be -
richt deS Senders Saigon in dem von der
Hungersnot heimgesuchten indische » BezirkLucknow in den letzten Tagen verhungert .

USA .-Fliegergeneral tödlich verunglückt
H .W . Stockholm , 5. Mai . Der amerikanische

Fliegergeneral Andrews , der zugleich die
Funktion eines „USA . - OberbefehlShaberS für
den europäischen Kriegsschauplatz " innehatte ,wurde nach einer Mitteilung deS amerikani¬
schen Hauptquartiers in London in der Nacht
zum Dienstag bei einem Flugzeugunglück auf
Jswnd getötet . Der Absturz erfolgte in einer
entlegenen Berggegend der Insel . Die Einzel «
heiten deS Unglücks sind noch in Dunkel gehüllt .

Arbeitsbuch sür AuSlLuder
Durch eine Verordnung deS Generalbevoll¬

mächtigten für den Arbeitseinsatz ist ein „Ar -
beitsbuch für Ausländer " nach besonderem
Muster eingeführt worden , das die im Reichs -
gebiet eingesetzten ausländischen Arbeitskräfte
von amtswegen durch das Arbeitsamt erhal¬
ten . lieber diese Arbeitskräfte wirb eine zen -
trale Kartei in Berlin eingerichtet und laufend
geführt , die die wesentlichen Angaben über
Person und Beschäftigung deS Inhaber » de »
Arbeitsbuches enthält .

Neuordnung für Finder
Der Ministerrat für die ReichSvertetdigung

hat mit Gesetzeskraft eine Verordnung er -
lassen , in der die Anzeigepflicht , der Eigen -
tumSerwerb und das Benutzungsrecht des Fin -
derS neu geordnet werden . Die Verordnung
will verhindern , daß Fundsachen , unter denen
sich vielfach verknappte Gegenstände des leben » -
notwendigen Bedarfs befinden , für länger «
Zeit unbenutzt bei den Fundämtern lagern ,und will gleichzeitig die mit der Behandlung
und Verwaltung von Fundsachen verbundene
Berwaltungstätigkeit Vereinsachen .

Die Wertgrenze für die Pflicht zur Anzeigeeines Fundes bei der Polizeibehörde wird biS
auf weiteres von 3 auf 10 RM . erhöht . Ebenso
bedarf eS im Geltungsber 'eich des bürgerlichen
Gesetzbuches bis auf weiteres der Bekannt¬
machung oder Anzeige eines Fundes nur , wenndie Sache mehr alv zehn Reichsmark wert ist .Die Frist , mit deren Ablauf der Finder daS
Eigentum an der Fundsache erwirbt , wird biS
auf weiteres von einem Jahr auf drei Mo -
n a t e verkürzt . Soweit es sich um Geldbeträgevon mehr als . 100 RM , um Wertpapiere oder
Kostbarkeiten handelt, ' bleibt es bei der biS -
herigen Regelung .
V«rl»g ; Führer -Verlag v . rn. d. H„ Karlsruh «
Verlagsdirektor : Emil Mm» . H«uptsehrifüelt «r : FruniMoraller . Stell ? . HiuptaehriftlelMr : Dr . G««r | Urinier .Rotationsdruck : SOdwMfdeutsrhe Drurk - un« Verlalt
<*MlUeh*ft m. b. H. Zur Z«it tot Preltliit « Nr . » ffUtlf .



DerMkrec
andere wieder Kehrt gemacht und ist mit neuen
Kräften im Angriff nach Osten gestürmt , bis die
Herrschaft des Frühjahrsschlamms den Sowjets
wie den Deutschen ein großes „Halt !" befahl .
Major Josef Heindl , Träger des Deutschen
Kreuzes in Gold seit Ostropol , Poltswa und
Charkow . Träger des Ritterkreuzes , ehedem
Elektromonteurlehrling in München , hält mit
dem Regiment , das ihm anvertraut ist, unent -
wegt die Wacht an der Schlammlinie , und wenn
die Bolschewisten in seinem Abschnitt immer
wieder anrennen , so kann das ihn , der schon
sechsmal verwundet war , noch viel weniger , aus
der bayerischen Ruhe bringen als der Tag auf
dem Hügel von Perschino . „Do san mer aber
net ei'verstand 'n ! lacht sein immerzu fröhlicher
Freund dazwischen, als der Feldfernsprecher
abends um elf Uhr dem Major eine Ueberläu -
fernachricht meldet : „Morgen früh greift ein
Sowjet -Regiment an !" „Na — net ganz"

, mur -
melt der Major , denn er brütet schon , wie er
die Burschen empfangen will .

Glaubt ihr , daß er sie saftig empfängt ?
Sei « Gesicht ist voll von jugendlicher , Münch-

nerischer Daseinslust , als hätte nie eine grau -
sige Stunde daran geformt , wenn der Dienst
ihm Zeit läßt , sich aufzuhellen ? dann gehört es
wirklich einem Sgjährigen . Ist aber die Front
in seinen Gedanken und die Verantwortung
und die Sorge für seine Grenadiere , so altert
dieser Kopf um Jahre , wird hager , streng und
hart . Im deutschen Mittelalter hätte er wohl
unter dem Eisenhelm eines Landknechtführers
gesteckt, drunten aus der lombardischen Ebene .

Kriegsberichter Dr . Eugen Feederle .

U-Boot im Trockendock .

Nach langer Feindfahrt ist das U-Boot ins Trockendock gegangen , wo es

wieder einsatzbereit zu sein.

, gründlich überholt wird , um bald
PK -Kriegsberichter Weinkauf (Sch)

besondere erfassen sie alle bisher ungedienten
Männer in den K r i e g s w e h r m a n n s ch a f ->

ten der SA . zur außermilitärischen Wehr -

erziehung . Bisher sind über zwei Millionen

Wehrmänner durch die Kriegswehrmannschasten
der SA . gegangen . Dem nationalsozialistischen
Volksheer wird dadurch eine nie versiegende
Wehrkraftreserve geschaffen, deren Männer

schon vor ihrer Einberufung zum Militär in

ihrer inneren Haltung wehrbereit und wehr -

willig sind und die Grundlagen der militäri -

schen Erziehung beherrschen.

Bereits am 1v. Juli 1940 würdigte der Füh

rer in der historischen Reichstagssitzung nach

Abschluß des Westseldzuges diese Arbeit der

SA . mit folgenden Worten : „Pg . Stabschef der

SA . Lutze hat die Millionenmassen der SA .-

Männer im Sinne der höchsten Staatserhaltung

organisiert und ihre vor - und nachmilitärische

Erziehung gesichert."

Es war dem Stabschef nicht mehr vergönnt ,

den deutschen Endsieg und damit auch die Krö -

nung seiner unentwegten treuen Arbeit für den

Führer zu erleben . Trotzdem steht heute schon

die einzigartige geschichtliche Be -

d e u t u n g der durch ihn mit der SA . voll -

brachten Leistung fest , die bereits 1937 ReichZ-

Marschall Hermann Göring vorausschauend mit

folgenden Worten kennzeichnete : „Gelingt es

der SA ., woran ich nicht zweifle , für die Er -

Haltung und Stärkung der seelischen und kör-

perlichen Wehrkraft des Volkes ihr Bestes zu

leisten , so wird die Geschichte diesen ihren zwei -

ten entscheidenden Sieg vielleicht einmal noch

höher werten als den ersten ."

Die Geschichte wirb deshalb unter den Män -

nern , die als die treuesten Paladine des Füh -

rers um die Bollendung seines Werkes kämpf-

ten , auch Viktor Lutze verzeichnen , der mit der

SA . des Führers die deutsche Volks - und Ar -

beitsgemeiuschast zur unerschütterlichen Wehr -

gemeinschaft der Nation gestaltete und damit

eine der wesentlichsten Voraussetzungen zum
deutschen Sieg schuf.

EiAenlanbträger Hauptmann Tonne
starb den Fliegertod

* » erlitt , 5. Mai . Den Flivgertod starb in

Tunesien Hauptmann Wolfgang Tonne ,
Staffelkapitän in einem Jagdgeschwader und

Träger des Ritterkreuzes des Eisernen Kreu -

zes mit Eichenlaub . Am S. September 1942

verlieh ihm der Führer das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes und , als er am 22 . Septem -

ber den 101. Luftsieg errungen hatte , das

Eichenlaub . Tapfer und kühn wie er immer

war , errang er weiterhin Sieg auf Sieg , bis

ihn , unbesiegt , vom Feinde , der Fliegertod
dahinraffte , ein schwerer Verlust , aber unver -

gessen für immer und ein Borbild allen jungen
Kameraden , die in seinem Geiste weiter -

kämpfen .

Sie gingen durch den kleinen Vorgarten
langsam auf den Hauseingang zu. Bernd
hakte sich bei ihr ein . „Ahnungsloses Ge -
müt !" sagte er. „Jetzt zu Geffkens Bekann¬
ten gehören , das wird nicht angenehm sein !
Von dem Mörder hat die Polizei noch keine
Spur . Also wird sie ihn suchen! Und wo ? . Un -
ter Geffkens Bekannte » natürlich ! Unter sei -
nen Freunden und . . . Freundinnen ! Einen
netten Dreck wird das aufwirbeln ! Und da
mittendrin stehen ? Gar nicht auszudenke » !"

Sie gab keine Antwort . Er wartete auch
nicht darauf , sondern fuhr fort : „Eben habe
idj noch mit Lüders telephoniert . Dem hat 's
imch förmlich die Stimme verschlagen , denn er
gehört ebenfalls zu denen , die anscheinend mit -
tendrin stehen . Ich weiß nicht, wie weit und in
welcher Beziehung . Es sind ja ekelhafte Ge-
schichten darüber zusammengeklaischt worden .
Du lieber Gott , bisher war das alles eben nur
Klatsch und Tratsch , man hat sich ein bißchen
darüber entrüstet oder gelacht und nun — nun
ist's mit einem Male zu einer Sensation ge-
worden . Helene ist entsetzt.

"

„Da kann ich mir denken !"

„Ja , und ihr erster Gedanke war Lüders !
Sie sieht sich tatsächlich schon verlobt und ver -
heiratet mit ihm , glaube ich ! Du hast eine
feine Witterung , Jngelein ! Und jetzt kommt
das dazwischen ! Am liebsten hätte sie ihn wohl
gleich kommen lassen, um ihu auf Herz und
Niereu zu prüfen , denn wenn er wirklich mit
Geffken etwas zu tun gehabt hat , wenn er als
Zeuge vor Gericht geschleppt wird oder zur
Polizei , wenn er aussagen muß , welcher Art
ihre Beziehungen zueinander waren , was sie
voneinander wissen, dann kann doch Helene
nicht mehr Arm in Arm mit ihm vor das ver -
ehrliche Publikum treten ."

„Hat sie das gesagt ?"

„Natürlich nicht, aber angemerkt Hab ' ich ihr
diese Gedanken . Blaß ist sie geworden , eine
spitze Nase hat sie bekommen , und diese Symp -
tome kenne ich an ihr . (S»rt -«uno

nicht, ob die Quittungen , auf denen ihr Name
stand , der Polizei in die Hände gefallen waren .
Bor allem mußte sie wissen, ob die Gefahr
bestand , daß sie in die Untersuchung mit hin -

eingezogen wurde .
Sie erinnerte sich der beiden jungen Män -

ner , die an ihr vorbeigegangen waren und sie
angestarrt hatten , als sie vor Geffkens Haus
geläutet hatte . Es war zu befürchten , daß sie
sich als Zeugen bei der Polizei meldeten und
aussagten , daß kurze Zeit vor der Tat eine
Frau zu Geffken gegangen war . Nach dieser
Frau würde dann gefahndet werden . Das war
klar . Vielleicht war sie sogar erkannt worden ,
oder die jungen Leute konnten wenigstens eine
Beschreibung von ihr geben . Ueber alles dies
mutzte Reinerth Auskunst geben können , aber
es kam darauf an , sich so unauffällig an ihn
heranzumachen , daß er keinen Verdacht schöpfte .

Vielleicht kam er morgen zur Oie hinaus ,
und sie konnte diese Gelegenheit wahrnehmen .

Zwar war er alles andere als redselig , und er

segelte auch lieber allein in seinem Boot als

in Gesellschaft, aber sie mußte es versuchen !

Sie entschloß sich, Bernd anzurufen und ihm
zu sagen , daß sie nun doch mit ihm morgen
zur Oie hinausfahren wolle . Sie habe sich/s
nun überlegt . Er war überrascht , als er ihre
Stimme hörte . Bon dem Mord in der Wall -

vorstadt hatte er anscheinend noch nichts er -

fahren , denn er sprach nicht davon . Er sitze mit

Helene «nd dem alten Herrn beim Abendbrot ,
sagt« er . und leider sei auch die Scharrenweber
dageblieben . Er langweile sich nach „Strich und
Faden " und werde es ihr nie verzeihen , daß
sie ihn im Stich gelassen habe . Dr . Haemler
und fein hoffnungsvoller Schützling , Jost Lü-
ders , seien bald nach ihr gegangen . -

Als sie ihm sagt« , daß sie ihm morgen Ge -
sellschast leisten wolle , wenn er zur Oie hinaus -
fahre , war er erfeut . „Wunderbar !" rief «r .
„Wie kommst du fo plötzlich auf einen so gut«n
Einfall ?"

Roman von Edmund Sabott

Ü0 . Ronfci?im«)
»Und was haben Sie gesehen ?"

»Nicht mehr als alle andern : eine Menge
Menschen, viel Autos und hinter den Fenstern
Magnesiumlicht . Man photographierte wohl
gerade . Dann kam noch ein Wagen , eine ge-

wöhnliche Autodroschke,' ich machte einen
langen Hals , sah aber nur den jungen Rei -

Verth , der als Staatsanwalt wohl bei den
Untersuchungen zugegen sein mutz."

Sie hob aufhorchend den Kopf . „Reinerth
führt also die Untersuchung ?"

. „Sie kennen ihn näher ?" — „Vom Klub
5er — ja ."

»Nun , er kam also gerade an , als ich unter
all den Menschen stand und mir das Haus an -

sah , an dem gar nichts zu sehen war . Er sprach
im Eingang mit Kriminalrat Hempstedt und
einem anderen Beamten , den ich nur vom An -

Uen kenne , und dann gingen alle ins Haus .
Sind Sie näher bekannt mit Reinerth ?"

»Er ist oft draußeu auf der Oie . aber . . .
ttäher bekannt ? Nein , er ist wenig zugänglich ,
linde ich ; nicht gerade unkameradschaftlich und
erst recht nicht unhöflich , aber eben schr zurück-
haltend ."

»Er soll ein tüchtiger Mensch sein, hat man
wir gesagt , ein Staatsanwalt aus Leidenschaft,
und wenn dies sein erster großer Fall ist .
wünsche ich ihm viel Erfolg ."

Jngeborg nickte zerstreut und war mit ihren

Gedanken schon weiter . Sie mutzte versuchen ,
Reinerth zu sprechen und sich bei ihm unaus -

fällig zu erkundigen , was die Polizei in Gess-
kens Hans ermittelt hatte . Sie mußte er -
' ahren , ob ihr Geld mitverbrannt war oder
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Donnerstag . 6 . Mai 194g,Offcnbntflct Sladlnachrichken
(Dtenstappell der NSKOB .) DieKameradschaft der NSKOB . hält am Sonntag ,9. Mai 1S4S . tm Gasthaus zur „Neuen Pfalz "in Offenl 'urg um 14.38 Uhr einen Dienstappellab . Alle Mitglieder der NSKOV . , Kamerad -fchaft Offenburg , verwundete Soldaten und An -gehörige von Gefallenen , wenn sie auch nichtMitglied sind , sind hierzu eingeladen .

(Todesfälle . ) Wagenmeister i. R . Fried -rich Wilhelm Höfler . Turnhallenstraße 7.ist im Alter von 71 Iahren nach kurzer Krank -heil gestorben . Er war der Ehemann vonEmma Höfler , geb . Iäckle . Unerwartet rasch istNosina Weber , geb . Riedlinqer , Augusta -straße 13 , im Alter von 7g Jahren aus demLeben geschieden .
<H e u t e A b e n d N e v u e .) Heute . DonnerS -tagabend um 8 Uhr , bringt die NSG . „Kraftdurch Freude " einen außergewöhnlich grotzartt -gen AbenK . Es ist die Max - Paulsen - Revue„ Lachende Welt "

, der es gelungen ist , selbst aufeinfachsten Buhnen mit neuen Mitteln und aufganz neuartigen Wegen herrlichste Bühnenbil -der hervorzuzaubern , wie sie sonst nur in einembestausgestatteten Theater zu sehen sind . Zwei -felloS wird auch heute Abend wieder die Stadt -Halle bis auf den letzten Platz gefüllt sein .«Vom F u ß b a l l v e r e i n .) Ter Fußball -meister des Bannes 170 tritt am kommendenSonntag , den g. Mai , gegen den Meister desBanneS 738 Straßburg auf dem Stegermatt -Sportplatz in Offenburg an . Bon den Offeubur -gern weiß man , daß sie eine flinke und technischgute Elf abgeben , die keinen Gegner scheut . DieStraßburger , die Jungen des berühmten Alt -meisters Naring Straßbnrg , haben in denKämpfen um die Gebietsmeisterschaft im Elsaßbewiesen , daß sie ihr Zi -el , die Größe und Be -liebtheit ihrer alten Garde zu erreichen , sehrgut verwirklichen können . Als Mannschaft , wieauch als Einzelspieler find die elf Jungen sobegabt , daß sie es wohl mit jeder BereinSmann -schaft am Oberrhein mit Erfolg aufnehmenkönnen . Alles in allem , ist ein Kampf zu erwar -ten , in dem die Aussichten auf Sieg gleichmäßigauf beiden Seiten liegen . Jede Elf wird ihrBestes geben , so daß dey Besuchern ein auf jedeArt schönes und genußreiches Spiel vorgeführtwerden wird . W . L.
Lieder - und Orchesterabend

Am Freitagabendin der Turnhalle der Schillerschule
Offenbar « . Der Lieder - und Orchesterabenddes Offenburger Orchestervereins , der morgenFreitagabend um 8 Uhr in der Turnhalle derSchillerschule stattfindet , beginnt mit den „Gle -gi schen Melodien " von Grieg . Die beiden Me -lvdien „Herzwunder " und „Der Frühling "

sind dem Gedächtnis «ine » gefallenen früherenOrchestermitglteds gewidmet und sind zugleichtiefster Ausdruck unseres Empfindens und un -serer Verehrung für die toten Helden dteseSKrieges .
Nach der Mozartouverture zur Over „TituS "

singt b \ e Solistin Elisabeth Alfter zwei Arienaus „ Figaros Hochzeit " und auS der „Zauber -flöte " . Dann folgt Schirbertfche Musik , die mitihren reichen melodischen Gaben das Her »immer wieder erfreut und erhebt , und einge -flochten zwischen die 1 . und 2. Ballettmusik zu„Rosamunde " und die Ouvertüre zur „Zauber -barfe " , werden Arien - und Liebergruppen vonSchubert , Beethoven und Franz zum Melv -
dienreichtum öeS Abends noch viel Schöneshinzufügen . — Die Sopranistin ElisabethAlber ist nach d<;n vielen vorliegenden Konzert -
besprechungen und Beurteilungen durch Fach -leute eine vorzügliche Opern - und Konzert -sängerin mit prächtigen Stimmitteln und guterSchulung . Der makellose Klang ihres blühen -den Soprans , der in allen Lagen mit gleicherMühelosigkeit und Leichtfertigkeit anspricht ,spendet reine Freude , wie sie nur selten be -schert wird . Am Flügel wird die FreiburgerPianistin Margit Vogel der Sängerin einefeinsinnige Begleiterin sein .

Kreis vffenbvrg
2 Goldene Hochzeiten in DundenheimR . Duudeuhei « . Dieser Tag « feierten t» un «serer Gemeinde Georg Spengler ll undFrau Katharina , geb . Schwärze ! , ebenso Gott -lieb Spengler I und Frau Karolina . geb .RotH . daS Fest der Goldenen Hochzeit .m Zell - Weierbach . (Born Obst .) Die Obst¬blüte ist vielfach vorbei und die angesetzteFrucht läßt auf gute Erträge schließen . Auch dieReben haben sich von den kalten Wintern derletzten drei Jahre etwas erholt . Wenn dieBlüte gut vorbeigeht , für die Schädlings -bekämpfung wird der Rebmann schon Sorg «tragen . „Die Heidelbeeren halten eS mit denKirschen ", sagt der VolkSmund . So auch in die -fem Jahre . Beide Teile geben zu berechtigterguter Hoffnung Anlaß .

V. Zunsweier . (Todesfall .) Im Altervon Kl Jahren starb in Offenburg nach kurzerschwerer Krankheit unser Mitbürger KarlS e g e r . Seger war früher nach Amerika aus -gewandert , von wo er nach dem letzten Kriegemit seinem Sohne , dem jetzigen Besitzer des
Gasthauses „Zur Laube " hier , in seine Heimatzurückkehrte .

( Noch gut abgelaufen .) Einen tollenStreich , der leicht schlimmer hätte ausgehenkönnen , leisteten sich drei hiesige junge Bur -scheu , indem sie im Walde Sprengkörper zurEntladung brachten . Ali * ein solcher zu früh

Der Soldat muh kämpfen, die Helmal schaffenKreisleiter Rombach hielt vor Verwundeten einen hochstehenden politischen BortragP .F. Genge nbach . Im Rahme « der all monatlich durchgeführte « politischen AuSrich «tung und Aufklärung der im Kreis Offenburg « « tergebrachten verwundete « u » d krankenSoldaten hielt KreiSleiter Pg . Rombach am Mittwochabend in einem Lazarett ei « e« hoch -stehenden Schnl « « gsvortrag . Der Hoheitsträder behandelte in feine » auffchlnßreiche «Ausführungen all die Frage «, die Front « « d Heimat he« te bewege « « « d i« for -mierte die anfnahmebereite « Soldaten über die gegenwärtige Lage . Die mit großem Bei »fall aufgenommene Ansprache des Kreisleiters gipfelte i « einem züudeudeu Appell anFront und Heimat , im Glaube « an de« Führer « » d a« sei« Werk zu kämpse « « « d z«schaffe« , bis dieser totale Krieg mit einem totale « deutschen Sieg sei « Ende gefunden hat .Nach den Einleitungsworten eines Offiziers , die zwei verantwortungsvollen und entscheiden -den Aufgaben , die uns heute besonders ge -stellt sind .
Bis der Sieg errnuge « ist, m « ß sich derSoldat ausschließlich auf de« Kampf kou-zentriere « ; bis der Sieg err « « ge « ist, hatdie Heimat ihre « ganze « Blick a « f dieArbeit , so hart sie a « ch sei , z« richte «, i»der Erkenntnis , daß ei « Kompromiß nie »mals i« Frage kommen wird .Dieser uns aufgezwungene Kamps ist wieein unaufhaltsames Gewitter , das an uns vor -überzieht und dem man nicht ausweichen kann .Der Kreisleiter sang dann das Heldenliedder Kämpfer von Stalingrab , würdigte dieWasseutaten der jungen nationalsozialistischenWehrmacht und legte ein überwältigendesTreuebekenntnis zum Führer ab . Gerade derSoldat muß wissen , daß der heutige Kampsein geistiger Kampf ist . Der Soldat muß dieEs gibt nur eine Lösung : der Gefahr mutig ,opferbereit , pflichtbewußt und zuversichtlich insAuge zu schauen . „Wir werden ", so rief derKreiSleiter den Soldaten zu , „ mit Adolf Hitlerdem größten Steg aller Zeiten entgeuenschrei -ten, ' bei unseren Gegnern ist alles aus Lügeaufgebaut ; mit der Lüge habe » sie den Kriegbegonnen ; sie werden am Ende sein , wenn sienicht mehr lügen können . Der Führer hat dieseelischen Kräfte des deutschen Volkes mobili -siert , und diese seelische Bereitschaft ist stärkerals die Rüstung der ganzen Welt ."

der hervorhob , daß diese Stunde der politischenAusrichtung genau so wichtig sei wie das Exer -zieren auf dem Kasernenhof , trug ein Soldateinen sinnvollen Spruch vor , während das ge -meinfam gesungene Lied „ Volk ans Gewehr "
überleitete zur

Rede des Kreisleiters .
Wir stehen in einem Krieg , der geführt wer -den muß , wenn wir leben wollen . Noch immerhat Deutschland siegreich gekämpft . Aber dieseErfolge blieben ergebnislos , weil unsereFeinde die Kampfkraft und den Kampfeswillender Heimat untergraben konnten . Heute aberstehen wir in einem anderen Krieg , und zwarin einer Revolution . Das deutsche Volk wirdfanatisch zusammenstehen und zusammenhaltenDer Führer hat fein Volk geeinigt und ihmdie Volkswertung zurückgegeben . Alle Boraus -setzungen für den Sieg sind nun geschaffen , derFührer mit seinem unbändigen Glauben undseiner nie erlahmenden Tatkraft ist für uns einleuchtendes Beispiel .An Hand überzeugender Beispiele stelltePg . Rombach die Vernichtungspläue und Ver -

nichtuugsziele des Bolschewismus klar heraus .Die grauenvolle Mordtat im Wald von Katrinzeigt einmal mehr , daß am Ende dieses hartenund schweren Ringens Deutschlands Sieg un -bedingt stehen muß . In seinen weiteren Aus -führungen umriß ber Hoheitsträger des Krei -ses Offenburg vor den erprobten Kämpfern

&

explodierte , wurde einer der Burschen an bei -den Händen schwer verletzt und mußte in dasStädtische Krankenhaus nach Offenburg ein -geliefert werden , während die andern beidenBeteiligten mit dem Schrecken davonkamen .Sch . Lantenbach . (Heldentod .) Unteroffi -er Adolf Gastetger , 26 Jahre alt , Sohner Eheleute Gasteiger , Elektro - und Fahrrad -Haus in Lautenbach , ist im Osten den Helden -tod gestorben . Er war Inhaber des E . K . 1Er war als ein braver Sohn bekannt . Wirwerden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .B. Oppeuau . (Heldentod .) UnteroffizierWilhelm Ganser , Sohn des Fritz Gaiser inIbach - Finken , Inhaber des Eisernen KreuzeS2. Klasse , des Verwundetenabzeichens und desJnf . -Sturmabzeichens , ist im Alter von 23 '/,Jahren für Führer , Volk und Vaterland imOsteinsatz gefallen .

Slitf über Kehl
Gauschulungsleiter Hartlieb spricht

Kehl . Am kommenden Mittwoch , 12. Mai ,abends 20 Uhr , findet im Barbarossafaal einSchulungsabend statt , an dem GauschulungS -leiter Pg . Hartlieb über den totalen Kriegsprechen wird . Für alle Politischen Leiter ,Walter und Warte , sowie für alle Glieöerun -gen der Partei , der angeschlossenen Forma -ttonen und für die NS .- Frauenschaft ist dieTeilnahme Pflicht .-
( P e r f o n e n f t a n d S fL ll e .) DaS Stan¬desamt Kehl verzeichnet in der Zeit vom26. April bis 2. Mai Geburten : HansPeter Schanz , Sohn des Wilhelm David Sch .,Kaufmann , und der Liesbeth geb . Schneider .Heiraten : Georg Adolf Mummert , Feld -webel , und Hilda Maria Marx -, ohne Beruf .Sterbefälle : Karl Faißt , Maschinist a . D .

(Neue Ausleihzeiten der Städtebücherei .) Es wird auf die Bekannt -machung der Stadtbücherei Kehl hingewiesen ,die eine Neuregelung der Ausleihzeiten fürJugendliche und Erwachsene vorsieht .

Srels Sehl
Lt. Sand . (Heldentod .) Sein Leben fürdas Vaterland gab an der Ostfront Obergerfreiter Herman Vix im Alter von nicht ganz32 Jahren . Um ihn trauern die Frau unddrei Kinder . Die Heimatgeweinde wird auchdiesem Gefallenen ei » ehrendes Gedenken be -ivahren .
? . Urlosfe » . (Wir ehren daS Alter .)Dieser Tage beging Maria Anna Wöruer »Schlageterstraße , ihren 70. GeburtStag . HeuteDonnerstag feiern Landwirt Anton Hätti »vom Ortsteil Zimmern , seinen 84. und Land -wirt Gregor König , Mattenstraße 11. sei -nen 75. Geburtstag .E . Bodersweier . (Auszeichnung .) Ge¬freiter Friedrich S u t t e r , Sohn von KarlSutter , Ouerbachsttaße , erhielt im . Osten dasE .K . 2.

8 . BoderSweier . (Beerdigungen .) Die -ser Tage wurde im Alter von 8« Jahren dieWitwe Barbara Roß zu Grabe getragen . DieVerstorbene war schon einige Jahre leidendund an das Bett gefesselt . — Dieser Tage Se-gleitete eine große Trauergemeinde den Ar -better Jakob Lang III auf seinem letztenGange . Im Alter von 62 Jahre « erlag ereiner Herzlähmung . Lange Jahre war er alsArbeiter in Kehl beschäftigt . Der Obmannder Gefolgschaft legte dem treuen Arbeiter un -ter ehrendem Nachruf einen Kranz am Grabenieder . Auch innerhalb der Dorfgemeinschaftwar Lang wegen seines Fleißes und seinerHilfsbereitschaft geschätzt .

Selma Traber erzähl! von ihrer Arbeil
Zur Offenburger Aufführung der Trader-Truppe am Samstag - und SonntagnachmittagOffenburg . Wie wir schon berichteten , stelltsich die TrSber - Truppe in den Dienst deSDeutschen Roten Kreuz und gibt am kommen -den SamStag - und Sonntagnachmtttag inOffenburg zwei Vorstellungen , die eilte Rechevon Glanzleistungen bringen werden . CS waruns Gelegenheit geboten , mtt Selma Tra¬ber über das bevorstehende Gastspiel ihrer be -rühmten Truppe zu sprechen . Man merkt die -der Frau , «die frisch und natürlich von ihrenErlebnissen erzählt , nichts von ihrer Vorrang -stellung an , die sie sich in der Artistenwelt durchihre einzigartigen Leistungen errungen hat .Die Arbeit nimmt selbstverständlich einenbreiten Raum im Leben Selma Trabers ein ,die zähe , unermüdliche Arbeit um letzte Be -herrschung und Vervollkommnung des Kör -pers . Aber sie kommt aus eiper alten Artisten -familie , ihre Eltern sind Kunstreiter und sie istin der Zirkusluft groß gewogen . „So be -retteten mir eigentlich die einzelnen Attraktiv -nen nie irgendwelche Schwierigkeiten . wirhaben das so im Blut "

, sagt sie selbstverständ -lich und setzt hinzu : „Ich sing damit an , alsich so alt war wie meine Kinder jetzt ." Unddamit sind wir bei einem Thema , über das wir
^unS lange und ausführlich unterhalten . Selma^ Traber ist nicht nur eine hervorragende Ar -ttstin , sie ist vor allem anch Frau und Mutter .

Zarah Leander in . .Damals" /
Offenburg . Der neue Ufa - Film Gamals ",der feit mehreren Tagen vor ausverkauftemHaus in Offenburg zur Aufführung gelangtund den fast abenteuerlichen Schtcksalswegeiner tapferen RechtSanwaltsgattiu aufzeigt ,wird für viele zu einem wahren Erlebnis . ImMittelpunkt dieses unter Rolf Hansens Regiegedrehten Gegenwartsfilmes steht selbstver -

ständlich die große Darstellerkunst von ZarahLeander mit ihrer aparten , geheimnisvollen ,orgeltiefen Stimme .
Die weitgreifende Handlung nimmt über 45

Szenerien in Anspruch , die in vier verfchie -denen Ländern angesiedelt sind . So sehen undbewundern wir Zarah Leander in Lübeck , ineiner Klinik in Lausanne als Assistenzärztin ,beim Techstagrennen in Paris , in Lissabon als
Chansonsängerin im Kabarett „Nachtfalter " ,später in einer südamerikanischen Einwände -
rungsstation und im Gefängnis . Uxberall
fetzt sie sich ein in einem scheinbar aussichtS -
losen und schweren Kampf um ihr Glück . Nach
tragischen Mißverständnissen , Enttäuschungen ,Entbehrungen und Mißerfolgen öffnet ihr dochdaS Schicksal da» Tor in die Welt de» Glücke «.

Das Publikum ist von dem Werk , das ei/ieFrau durch alle Tiefen des Leides führt , weilsie aus Liebe und Mitgefühl gelogen hat , starkberührt . Es ist aber schwer zu sagen , was ammeisten begeistert oedr beeindruckt . Ist es derüberaus glückliche Wechsel der Schauplätze oderder Zauber , den Zarah Leanders mitreißen -deS Spiel und dunkle Stimme ausstrahlen .Besonderen Eindruck macht das AuftretenZarah Leanders mit dem spanischen Turbanin dem Nachtlokal eines Hafenviertels , wo sie»wischen Matrosen und Mädchen tattzt und dievon Sehnsucht erfüllte spanische Serenade„Einen wie dich könnt ' ich lieben . . ." undmehrere andere Chansons zum besten gibt .Ergreifend wirkt auch das feine und zarteLied „ Liebe Nacht , komm , laß dir sagen .. ."das vom stillen Glück einer Ehe erzählt . UmZarah Leander , die Stimmung und Atnio -sphäre erzeugt , der sich das begeisterte Publi¬kum völlig anschließt , scharen sich mit großemErfolg HanS Stüwe , Rossano Brazzi , Juttav . Alpen , Hans Brausewetter usw .
Paul Fischer.

Drei Kinder hat sie, die alle bereits mit auf -treten , zwei Mädel und der jüngste Bob istviereinhalb Jahre , und läuft wie fein Groß -vater , der 75 >ährige August Traber , über dasHochseil . Jetzt freuen die Kinder sich schon aufihre erste AuSlandStournee . nach Holland gehtdie Reise und dann nach Spanien .
„Früher haben wir viel im Ausland ge -arbeitet "

, erzählt Frau Traber , und wir hörenvon den brausenden Erfolgen in allen Welt -teilen . In Amerika hatten sie ihre Seile zwi -schen den Wolkenkratzern gespannt , in Indiengaben sie vor fünf Maharadscha « , die mit ihrenzahlreichen Frauen und der entsprechenden Kin -derzahl allein den Zirkus füllten , eine Sonder «
Vorstellung und erhielten prächtige Geschenke ,und in Südafrika , in Kapstadt , gewann SelmaTraber einmal eine Wette über dreitausendReichsmark . Und daS war so gekommen : EinSüdafrikaner wollte es nicht glauben , daß siebei ihrer Deckenarbeit ohne Haken an denSchuhen läuft . Selma Traber bewies , daß sievöllig ohne irgend welche Hilfe arbeitet undlief an dem in Frage kommenden Abend inStrümpfen die Decke entlang . Der Südafrika -ner war geschlagen und Selma Treiber hattedie Wette gewonnen .

„ Es macht Freude , im Ausland als deutscheArtisten aufzutreten ", sagt Frau Traber , „ aberso sehr wir uns auch immer auf eine derartigeTournee sreuen , am schönsten ist es doch , wennwir dann eines TageS wieder in Hamburg an -legen und können in unserem Berliner Heimwirklich zu Hause sein . Für die Sommerzeithaben wir ja einen Wohnwagen "
, setzt sie dannhinzu , „für die Kinder ist das besser , alS imHolet wohnen . Da Hab'

ich alles nett eingerich -tet , sogar Hühner haben wir , die mir aus derHand picken , uud man fühlt sich dann nicht sofremd in den einzelnen Orten ."So kommen wir von der Artistik ab in einGebiet , das Selma Traber ebenso wie ihre be -rufliche Arbeit völlig beherrscht und das beiuns den angenehmen Eindruck hinterläßt , miteiner Frau gesprochen zu haben , die nicht nureine hervorragende Artistin ist , sondern in ihrerPersönlichkeit auch die sorgende Hausfrau ver -einigt . Am kommenden Samstag , um 18 Uhr ,und am Sonntag , um 16 Uhr , steht sie bei unsin Offenburg auf der Kronenwiese in schwin¬delnd »! Höhe und zeigt uns ihre Kunst . Wirsind mit Recht sehr gespannt darauf . Wirmachen darauf aufmerksam , daß die Block -walter der NSV . sämtliche Haushaltungenaufsuchen und Eintrittskarten anbieten wer -den . Da der Reingewinn dem Deutschen NotenKreuz zufließt , darf kein Offenburger von denTraber -Borstellunge » fernbleiben .

Ideen » nd Gedanken deS Führers und deS
Nationalsozialismus tragen . Und so wie dieWehrmacht eine geschlossene , kameradschaftlicheEinheit bildet , steht die Partei als Führerinder Heimatfront . Auch die Heimat ist Kampf -
gebiet , auch die Heimat ist Front und hat zuwissen , daß sie sich » auf den Krieg vollständigumzustellen und aus den Krieg und Sieg zukonzentrieren hat .

Abschließend führte der Kreisleiter aus , kön -neu wir mit diesen Siek Jahren Krieg restloszufrieden sein . Wir haben unsere Ueberlegen -heit bewiesen , wir werden sie bis zum Siegedurchhalten . Wir haben auf unserer Seite dasRecht des Lebens , wir haben den Führer undglauben an den Sieg , weil wir Adolf Hitlerhaben . Als einzelner hat er nach dem Weltkrieg1918 an die ' Anständigkeit des deutschen Volkesgeglaubt , heute haben wir ihm diesen Glaubenzurückzugeben , indem wir uns durch eine im -mer steigende Einsatz - und Opferbereitschaftauszeichnen .

Vilck über Lahr
(Aus der Parteiarbeit .) Die Kreis -leitung der NSDAP , hat die Mitglieder desKreistinges für Volksaufklärung und Propa -ganda zu einer Tagung für Freitag , den14 . d . M . , 2054 Uhr , nach dem Sitzungssaal derKreisleitung eingeladen . An der Tagung habendie ehrenamtlichen Mitarbeiter der Kreis -

Propagandaleitung , die im Kreisbereich wohn¬hasten Propagandaredner und die Sachbear -beiter für Propaganda bei den Gliederungenund der angeschlossenen Verbände der NSDAP ,teilzunehmen .
(Von der Frauenschaft .) Die NS .-Frauenschaft Lahr .hatte ihre Mitglieder zueinem Kameradschaftsabend in das HotelHohbergs « eingeladen . Die Ortsfrauenschafts -leiterin , Frau Erfind , begrüßte die Er -chienenen . Der erste Teil des Abends fandeine sinnige Gestaltung im Hinblick auf denvergangenen Geburtstag unseres Führers .Lieder und Gedichte umrahmten eine ' Lesungaus dem Leben Adolf Hitlers . Den 2. Teilverschönte die Jugendgruppe mit Frühlings -liedern und Gedichten . Zum Schluß nahmOrtsgruppenleiter von Lahr - West , Pg . Ulses ,Gelegenheit , den Frauen für die in den ver -gangenen Monaten geleistete tatkräftige Hilfezu danken .

( Arbeitstagung der DA F .) DieDeuts ch e Arbettsfront , KretSwaltung , Lahr ,führt am kommenden Samstag , IS Uhr , in derTurnhalle des Gymnasiums eine Arbeits -tagung für Botriebsfügrer , Betriebsobmäntter ,Ortsobmänner und betriebliche Unterführerdurch . Im Rahmen dieser Tagung wird Kreis -leiter Pg . Burk über politische Fragen und
Obertngenieur Pg . Keller vom Reichsinstitutfür Arbeitszeitforschung in Frankfurt über
Leistungssteigerung sprechen . Für Betriebs -führer , Betriebsobmänner und Unterführer istSie Teilnahme Pflicht . Ewde der Arbeitstagunggegen 18 Uhr .

«Arbettsjubilare wurden geehrt .)Für 60jährige Tätigkeit wurden geehrt : Buch -
bindermeister Heinrich Saut er , wohnhaftim Rosenweg , und StetndruckmaschinenmeisterFriedrich Siefert , wohnhaft im OrtsteilDinglingen . 26 Jahre waren im Betrieb tätig '
Die Buchbtndereihtlfsarbeiterin Emma R i n k-lef , wohnhaft,am Schützenplatz , L . Schnök -kel , Bottenbrunnenstraße , und die Kon -toristin Gertrud Stammler , Ernetstraße .(Wir ehren das Alter .) Ihren 86. Ge -burtstag kann heute Frau Auguste verwitweteS ch a u b , wohnhaft in Lahr , Bismarckstr . »,feiern .

( Wehr machtkonzert .) Der NS .-Ge -metirfchaft „Kraft durch Freude " war es mög -ltch , für Dienstagabend ein MuMkorps derWehrmacht und einen Soldatenchor zu einemKonzert zu verpflichten . Bereits vor Beginnder Veranstaltung war die festlich geschmückteStadthalle bis auf den letzten Platz gefüllt ,denn wenn Soldaten spielen und Musizieren ,ist für die alte Garnisonstadt Lahr ein Freu -dentag . Alle Darbietungen wurden mit Beifallaufgenommen . Für zwei Stunden vergaßen dieBesucher die Sorgen des Alltags und konntensich an den Klängen deutscher Musik und deut -scher Soldatenlieder erfreuen . Es bewährte sichdas alte Wort : Immer wenn Soldaten singenund musizieren , verschwinden die Sorgen .(Von den Lichtspieltheatern .) DeSgroßen Erfolges wegen ist die Laufzeit desFilmes „ Sophienlund " mit Harry Ltedtke ,Hannelore Schroth u . a . in den Schwarzwald -
lichtspielen verlängert worden . — Dte Palast¬lichtspiele bringen zur Zeit eine Paul - Lincke -Operette „ Frau Luna ".

(Vom Handballsport .) Der HJ . -Vann16S führt am nächsten Sonntag auf der Klo -stermatte mehrere Pfltchtfptele innerhalb desBannes durch . In dem ersten Pflichtspiel stehensich die Lehrer - Bildungsanstalt Lahr und die
Standortmannschaft von Ettenheim gegenüber .Weiter wird der Standort Seelbach gegen denStandort Ringsheim und der Standort Sulzgegen den Standort Nonnenweier kämpfen .(Lahrer Hitler - Junge erfolg -reich .) Der dem HJ .-Bann 16g angehörigeJungathlet Käppis war für die badischeMannschaft im Ringen im Gebietsvergleichs -kämpf gegen Schwaben aufgestellt und konntein Augsburg einen vollen Erfolg erringen .Käppis siegte im Fliegengewicht in 3,07 Minu -ten über Stammler - Schwaben durch Nacken -Hebel . Der für das Bantamgewicht vorgeseheneLahrer Athlet Schorpp konnte leider wegenErkrankung nicht antreten .

lBom Handballsport .) Auf der Klo -stermatte in Lahr kämpften die Mannschaftenvon Seelbach und Sulz im Handball . DasSpiel endete mit 11 :9 zugunsten der Seel¬bacher (Halbzeit 6 :4) .
(Vom Berufserziehüngswerk .) ImRahmen der Berufsertüchtigung durch dieDAF ., KreiSwaltung Lahr , Abteilung Berufs -erziehungswerk , wirb demnächst mit einemLehrgang für Kunst - und Plakatschrift begon -nen werden . Die Leitung des Lehrganges hatGraphiker und Kunstmaler Max Schmidlinübernommen . Anmeldungen nimmt die Kreis -stelle der Deutschen Arbeitsfront Lahr , Schil -lerstraße 17, entgegen . - <( Abschlag des GewerbekanalS .)Um die Errichtung von Stauanlagen vorneh -men zu können , wird der Gewerbekanal vomkommenden Montag bis einschließlich Sams -tag , den IS . Mai , abgeschlagen . Die Anstößerund Werkbesitzer sind durch den Abschlag inder Lage , in dieser Zeit etwaige Instand -setzungsarbeiten an Ufermauern vornehmenzu lassen .

(Einsatz von Rettungsschwim -m e r n .) Durch den totalen Kriegseinsatz wirdin diesem Jahre in den Freibädern des KreisesLahr ein Mangel an geschulten Arbeitskräfteneintrete » . Die deutsche Lebensrettungsgesell «

«mschau am Sberrhein
Meldet Eaststellen für Mütter und Kinde»

aus luftgefährdeten Gebieten !
O garlsr « he . Fortgesetzt rolle » i » des« ächste« Tage « Züge mit Mütter « und Si «'

der « a«s de« 1« ftgesährdete « Gebiete «Bade » « ad Elsaß . de» e» vorzugsweise «*'
dem La » de ei « e längere Erhol » » gSzeit «e>
böte « werbe « soll .

Nachdem sie seit Jahr « üb Tag » « ter de»
ständige « Drohuag des fei »dliche » Luiiterrorssllr Lebe » » » d Eigentum stehe« , ist es ei «e»der erste » Gebote deS GemeinschaftSsi » « eS. I»bei a » s gastlich aufM » ehme » . Au alle » die st»die ganze » Sriegsjahre hindurch ihrer » » a««
störte » Rachtrwhe erfreut ha »»ea « « d de» L* i »'

Platz für eine Mutter mit Ki « d freimache »
lassen .

Anmeldauge » » «» Gaststelle « « ehme » all«
Ortögr » ppeaamtsleit » » gc » der RSV . eut -
gegeu .

Zuchthaus für VezugfcheinfAfchung
Freibarg . Das Sondergericht Freiburg hatden 42 Jahre alten Bäckermeister Franz LavelKopf von Oberschopfheim zu 2 Jahren Zucht «

Haus ' und lOOfl RM . Geldstrafe verurteilt .Kopf hat sich in der Zeit von Juni 1S40 vi »
Oktober 1042 zum Verbrauch in der von ihmin Offenburg betriebenen Bäckerei '

einige Tau »
send Kilo Mehl auf unrechtmäßige Meise ver -
schafft , u . a . dadurch , daß er Mehlvezugschei «t
durch Einsetzung höherer Ziffern verfälscht undden Lieferanten vorlegte .

Das aus dem unrechtmäßig ^ erworbenenMehl hergestellte Brot hat er ohne Marken
verkauft .

schaft beabsichtigt , in Zusammenarbeit mit öer «
Deutschen Roten Kreuz alle Rettungsschwim -
mer zu erfassen , urt, sie in den Badeanstalteneinsetzen zu können . Alle Rettungsschwimmer ,Inhaber von Grund -. Leistungs - und Lehr »
scheinen , werden daher gebeten, , sich bei der
Kreisstelle Lahr des Deutschen Roten Kreuze ?im Landratsamt schriftlich oder mündlich » u
melden .

Kreis Lahr meldet
A. Ichenheim . ( K r i 'e g s t r a u u n g e n .)

Unteroffizier Alfons Blüfte , Bäcker , und
Elisabeth Ringwald aus . Ottenheim , ohneBeruf ; Obergefreiter Franz Josef M ü n äi -
bach , Metzger , und Theresia Kühnle aus
Dundenheim , ohne Beruf ; und Diplomba » -
delslehrer Wilhelm Börner und Apotheker -
assistentin Wilhelmina Brüschle geb . Wolf¬wurden kriegsgetraüt .A . Meissenheim . ( Heldentod .) Frau LinaHockenjos geb . Schäfer , wohnhaft in dir Kirchs
straße , erhielt dieser Tage aus dem Osten die
Nachricht , daß ihr Mann , Soldat H o ck e n j o sin einem Feldlazarett am 21. April den Hel «
dentod für Führer und Vaterland gestorbenist. Kaum vier Wochen nach dem Tode desVaters , des Landwirts Johannes Hockenjos .folgte ihm der jüngste Sohn im Älter vonnahezu 40 Jahren im Tode nach . Der Ver «
storbene , der als stiller , fleißiger Mensch all -
gemein geachtet und geehrt wurde , hinterläßtneben seiner Witwe noch eine 16jährige Toch -ter . Auch thn wird die Heimatgemeinde alseinen ihrer Besten nie vergessen .J . Ottenheim . (S t e r b e f ä l l e.) In de «letzten Tagen hielt der Tod wieder Einzug tmhiesigen Ort . Zuerst starb der Landwirt KarlStubanus im Alter von 66 Jahren . Etwar seit längerer Zeit an einem schwerenLeiden erkrankt . Eine Frau und eine verhei -ratete Tochter sind die Hinterbliebenen . Weiterstarb im Alter von 76 Jahren August Mau -r e r . In unserem Dorf heboren , war derselbein jüngeren Jahren bei verschiedene » Zigar «renfirmen tätig . Er hinterläßt Frau und vet «

heiratete Kinder . Ebenfalls zeugte eine großeTrauergemeinde von der Beliebtheit des Ver «storbenen .
K . Kürzell . (A u S v eir P a r t ei .) Am Abenddes 1 . Mai rief der Vertreter deS OrtSgrup -penleiterS Pg . Heß die Mitglieder der Parteizu einer Tagung zusammen . Einleitend wurdeder gefallenen Soldaten Pg . HanS Weberund Willi Schüly gedacht . Hierauf sprachenPg . Heß und Kraft über die wichtigen TageS «fragen . Pg . Gerhard machte interessanteAusführungen über seine Erlebnisse als deut¬scher Handwerker in der Schweiz .(Hohes Alter .) Bei guter Gesundheitbegin g der Sattlermeistet Joses R i m m e l i aseinen 87. Geburtstag .

.
^

Wann wird verdunkelt?Für die Zeit vom 2. bis 8. Mai 1948 gelte »folgende Berdnnkclnttgszcitc » :
Beginn : 21 . 45 Uhr »Ende : 5.80 Uhr .

Nheinwasserstände vom 5. Mai
Konstanz 329 ( + 1 ) , Rheinfelden 224 (—4)»Breisach 186 (—1) , Kehl 256 (—1 ) , Straßburg240 (—3) , Karlsruhe - Maxau 400 (+ 6) , Mann¬heim 270 ( + 3) . Caub 175 (—6 ) .m sctiwapzcn I5rctt

NSDAP . Kreisleitung OffenburgNST !?>P . -vr «sgr »ppr Obertira, . Morarn den5., 20..°!« Uhr. findet in t* r Aula Goreraldiciistavrcllder PoUlisckien Leiter swtt . <! S daben dar«, , tettzu-neymen : Orlsamtsleiter . L>,,»vts«ell«n- und Stellen»leiter . Zellen - und «» otfleitti , Zellen , un» Blomvairekder RSB . uud ? « >> . , Zelle » - und BlvMeiderinnen derNZ . -Nrauenscvaft . Aüwrbeiter lind Aiiwrbeiterwnender Ortsgruppe. 913» . . und NZ .- ,> r<nie» I» aft.Die !Nivr« r der R ? .-Gne.d>>runaen . NS . -Pewände undder Vereine ^ind zum Generaldienstoppell eingeladen.NSDAP . - Ortsgruppe Obörlirch . Feierstunde »um Ge«ven>ren an Ulri« von Sutten anlSftlich sei««S 45ö . « e-linrtSlnaes am SonnkiH , 9 . Mai 1943 , um 10.30 U » r.in der Aula . Alle Miinner und grauen find herzlich«tnfldadai . _ _

MUertjtcm Wetter in der NcichzdatinsPortaciNeittdeturn »fin.lle «Rammer - weierer Strafte) . ZaHlreiches erscheinenwird erwartet.» J . -Mo,orge,olgschnft 1/170 Offenburg. Heute Don¬nerttag tritt die «esamle MotorgefolgsiAft um AI U»ean» NSNI>.-Heim «n .
NSDAP . Kreisleitung KehlNS . -Fra»c»schaft / Deutsches ^ rauenwerk Keftl-Gtadtund Kehl -Dorf. Heute Donnerstag, 6 . Mai. nachmittag ?15 Uhr findet ein GemeinsckmstSnaaimittaa im Saalzum ..Barbarossa » statt . Hier,» werden alle KranenlierUich eingeladen. EI sprich , die Vaurednerin Pgn .Äilg ftiii die Zellen - und Blocksroucnschastsleitcrinnenist vrscheinen Pflicht .

tuuU
keine PriratgesprScbe am Fernsprecher , damit
laftsehntxwiciitige Gespräche dntehkomment
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Drei Taufendlire-Scheine / «. ..
^ aole Parella gewahrte an der Ecke des

«lhretbttscheS ein eingewickeltes EtwaS , als

^vmmenbatore Magliano schon die Tür er -

Acht hatte . Es war schon fast dunkel im Büro .
°>>er ParellaS geübtes Auge erriet sogleich ,
was eS war : Tausendlire -Scheine , die seinem
Jjernt entfallen waren . Er öffnete schon den
»iund , um zu sprechen und machte eine Be -
? tgung in der Richtung des Ausgangs , um
" nen Chef anzuhalten , aber wie durch einen
^ sichtbaren Knebel war ihm der Mund ver -
Mosten , und wie . ein Dunkel umhüllte es
Wtt Bewußtsein . Noch nie war ihm so zumute
gewesen . ES war auch das erste Mal , daß

.
e hübsche 17jährige Tochter Daria ihm

Wer Tränen einen Wunsch abgebettelt hatte ,
°e» er nicht erfüllen konnte : einen Pelzmantel ,
Ate ihn so viele -Freundinnen hatten .

„Dringe nicht fo auf mich ein , liebes Kind, "

Mte er geantwortet . „Unmöglich noch dieses
^
!ahr . Die hohe Arztrechnung und die Re¬

paraturen an unserem kleinen Landhaus «."

Daria schwieg , aber zwei dicke Tränen waren
»US ihren großen , unschuldigen Kinderaugen
^ flössen . Dies war es , was Parella heute
° tn ganzen Tag während des Rechnens über
°en langen Zahlenkolonnen vor sich gesehen
Mte . Da lagen nun die drei Tausendlire -
« cheine , del ^ Tasche eines Millionärs entfallen ,
eine Bagatelle für ihn , deren Verlust er viel -
*ncht gar nicht einmal bemerkte . . . Mut ,
alter Parella , stand eine Stimme in ihm auf
Verwegenheit gehört zum Leben . Einmal

Würdest du deinen Ruf kristallreiner Ehrlich -
' eit ausnützen ? au allen hätte Magliano zwei¬

feln können , nur nicht an diesem durch dreißig
Jahre treubewährten Beamten . Mut ! Auf dich
fällt Nie Verdacht und Darias Herzenswunsch
wäre erfüllt . . .

Als Parella heimkam , war seine Tochter so
heiter und froh , plauderte so lebhaft , daß ' sie
nicht einmal bemerkte , daß ein Zug des Ver -
störtfeins die sonst so ruhigen Züge deS Va -
ters beschattete . Sie mutzte etwas Schönes er -
lebt haben . An einem anderen Tag hätte er
an ihrer Freude teilgenommen . ?ll>er fein
Herz war gespalten in lähmendem Entsetzen .
Sollte er per Telefon dem Chef alles gestehen ,
oder dem . heiteren Kind sagen : Du bekommst
deinen Mantel ? !

„Vater , ich habe ein kleines Erlebnis ge-

habt, " sagt sie unter hellem Lachen . „Un »
staune nur , mit Filtberto Magliano !"

Paolo Parella fährt erschreckt auf . Seine
Tochter ist mit dem jungen Sohn seines Chefs
zusammen auf dem Lyzeum . Seine Aufmerk -
samkeit ist plötzlich gespannt .

„Weißt du Papa , Ftliberto ist ein wenig
mein Kavalier . Meine Mitschülerinnen nen -
nen uns „Giulietta e Romeo " . Aber , lache
ein wenig , Vater . Wenn du so ernst bist , habe
ich nicht den Mut , dir alles anzuvertrauen .

"

„Ich höre zu , Daria .
"

„Heute hat er mich biS ans HauS begleitet
und mir ritterlich einige Bücher aus der
Bibliothek getragen . „Danks Fili, " sage ich
ihm , „wenn du hereinkommst , gebe ich dir eint
Karamelle ." „Ich ziehe einen Kuß vor, " gibt
er zur Antwort . „Du weißt , baß ich toll in dich
verliebt bin ." Da habe ich ihm aber zwei

Augen gemacht , Vater , daß er ganz blaß ge-
worden ist. „ WaS fällt Ihnen ein , Herr Mag -
liano . Ich bin die Tochter meines VaterS .
Und ich glaube die Korrektheit der Parella
dürfte bekannt sein im Hause Magliano .

"

Dann wurde Fili wieder vernünftig und sagte
ernst : „Du hast recht , Daria , wer weiß , ob die
Zukunft Äicht ein gütiges Schicksal für uns
beide hat . Aber die Augen , die du gemacht
hast , Daria . Sie waren wie zwei kleine Dolche .
Die anständigen , aufrichtigen Augen deines
Vaters . Nur die Parelli haben solche Augen ."

Daria lacht . Sie lacht so glücklich mit einer
ganz geheimen , zarten Hoffnung im Herzen .
Sie lacht auch über die unzusammenhängenden
Worte ihreS Vaters , die er ihr mit merkwür -

biger Stimme inS Ohr flüstert :
„Verzeih mir , Daria , wenn du dieses Jahr

deinen Pelzmantel noch nicht bekommst . . .
Und jetzt muß ich nochmals inS Büro zurück !"

(Auz dem Italienisch «» )

Was bringt der Rundfunk ?
Reichövrogramm :

12 .35 — 12 .45 » ettöt , ur Lage
1'2 .45 —13 .25 Ctto Tobrind , spielt auf
33 .25 — 13 .55 Tcutfcß >itati «mf <f)ei AuSwuschkonzett
15 .00 — 16 .00 Musikalische Kur,weil
16 .00 — 17 .00 Operctienniusik
17 .15 — 18 .30 Tiinzeriftve Weisen
16 .30 — 19 .00 Ter ZeiiMgel
| 6 .15 — l6 .Sfl stronwcricht «
19 .45 —20 .00 CbctflcncraiaffieWfüSt « Prof . Tr .

Decker : „ ZI , aktuelle » ftrag «n dei
ReiwSarbellSdlenst «« '

20 .20 —21 .00 V- Tur - Mavierlonzer » von Brabm « "

21 .00 — 22 .00 Au « Giordaiw » „ Stwbw TSeni «! '

Deulschlimdsender :
17 .15 — 18 .30 Earl diri « i«rt
20 .15 —21 .00 Bekannte UnterbaltungsklSnye
21 .00 — 22 .00 Erich Boerlchel spielt auf

Sie llrlaubsregelung für 1943 / Eine Erläuterung
ttttd Ergänzung

Im Anschluß an die amtliche Verlautbarung ,
wonach im Krieasjahr 1948 der Urlaub in der

privaten Wirtschaft grundsätzlich höchstens
vierzehn bzw . bei vor dem 1. April 1894 ge¬
borenen GefolgschaftSmitgliebern höchstens
zwanzig Arbeitstage beträgt , werden im
ReichsarbeitSblatt von zuständiger Stelle Er -

läuterungen und Ergänzungen mitgeteilt .
Darin wird unterstrichen , daß die Neurege -

lung für Arbeiter wie für Angestellte gilt .
Beträgt der ' Urlaubsanspruch nicht mehr alS

vierzehn bzw . zwanzig Arbeitstage , so bleibt
er in vollem Umfange aufrechterhalten . Die
neue Anordnung schließt jedoch , wie der Ge -

neralbevollmächtigte für den Arbeitseinsatz
durch Begleiterlaß klarstellte , nicht auS , da «
der Betriebsführer in Einzelfällen besonders
erholungsbedürftigen Gesolgschaftsmttaltedern ,
einen längeren Erholungsurlaub im Rahmen
be » ihnen früher zustehenden . Urlaubs gibt ,
wenn es die betrieblichen Verhältnisse zu -

lassen . Der Generalbevollmächtigte hat der
Erwartung Ausdruck gegeben , daß von dieser
Möglichkeit jedoch nur in wirklich zwingenden
Fällen Gebrauch gemacht wird .

Von der Urlaubskllrzung nicht betroffen ist
der etwa noch rückständige Urlaub für da ?

Urlaubsjahr 1942. Für seine Abwicklung
bleibt es bei den bisherigen Vorschriften : er

ist also möglichst noch biS 1 . Juli d . I . in
natur zu geben .

Die Bestimmungen über die Familienheim -

fahrten und über die Beurlaubung werktätiger
Kriegerfrauen während des Wehrmachturlau -

des ihrer Ehemänner gelten unverändert

weiter . Die werktätige Krieaerfrau hat also
auch weiterhin anläßlich des Wehrmachturlau «
beS ihres Ehemannes Anspruch auf Freister -

lung von der Arbeit für achtzehn Arbeitstage
im Jahr , woraus der Erholungsurlaub in
Anrechnung kommt . Nicht von der Kürzung
betroffen wirb auch der sogenannte Heimat -
Urlaub der außerhalb der ReichSgrenzen be '

schästigten Gesolgschaftsmitglieder . Denn die -
fcr Heimaturlaub tritt nicht nur an die Stelle
deS Erholungsurlaubes , sondern auch der
Familienheimsahrten . Er beträgt achtzehn
Kalendertage zuzüglich der notwendigen
Reisetage . >

Gefolgfchastsmiiglieder , denen nach der Neu -

regelung ein Urlaubsanspruch von zwanzig
Arbeitstagen verbleibt , dürsen , falls ihnen die -

ser Urlaub wegen der KriegSverhältnisse nicht
oder nicht voll gewährt werben kann , Abgel »

tung nur bis zum Gesamtbetrag von achtzehn
ArbeitStageN — unter Anrechnung deS in
natur erhaltenen Urlaubs — erhalten . Der
Urlaub für 1948 ist , soweit nicht Tarif - oder
Betriebsordnungen noch eine gewisse Nachge -

Währung zulassen , im Laufe des Urlaubs -

jahreS 1948 abzuwickeln . Mit einer verlän -

gerten Abwicklungsmöglichkeit wie in den letz-
ten Jahren ist künftig nicht mehr zurechnen .
Im Interesse einer ungestörten Produktion
hat der Betriebsführer aus sorgsame Bertei »

lung . des Urlaubs über das ganz ^ Jahr zu
achten . Regelungen , die den Urlaub auf ge -

wisse Jahreszeiten beschränken , gelten für die
KriegSdauer nicht .

Familien- Anzeigen
GebHTttn
•t 4 M »i 43 . Die glückliche Geburt
'hrei Stammhalters , Hubert Hermann ,

an : Hermann Melier «, Fabrikant ,
* Z . b . d . Vlatten - ,, . Klara Meliert

Oötr , 2. 2 . Privatklinik Prof . Dr .
Linzenmeier . Bretten , Bismarckstr . 13.

lY Waltrand . Die glückliche Qeburt eines
«Kunden , kräftigen Mldtl « zeigen hoch -
erfreut an : Gustav Futt ^rer , Ortsgrup -
Penleiter , und Frau Maria geb . Bauden -

Ulm b . Oberkirch , 4. Mai 1943.

Yjrlobkngen
AU Verlobte grüßen : Elise Seitz , Blan¬
kenloch , Adolf -Hitler -Straße 142, Ober¬
er . Willi Erkmann , Weingarten i. B .,

Je belstr . 2 , / . Z . in Urlaub . Mai 1043.

Verlobung ihrer Tochter Elie mit
nerrn Wolfram Rösaler , Obergefr . , z .
A im Felde , geben bekannt : Wilhelm
P *'f «r , prakt . Tierafzt , u . Frau CliM -
»*th geb . Wundt .
Meine Verlobung mit Frl . Else Geiger
Tochter des Herrn Wilhelm Geiger ,
Pfakt . Tierarzt , u . seiner verstorben .
Gemahlin Frau Friedel geb . Wagner
J>«ehre ich mich anzuzeigen . Wolfram
Jteaaler , Obergefr . , z . Zt . im Felde .
J ^nx-Karlsruhe . im Mai 1943.

^ rmählungen
K*ver Heck , Oaggenau ^Ottenau , &ulz -
bacher Str . 5, Elisabeth Heck . Herten -
Disteln/Westf . , z . Z . Pforzheim , Ver -
« »hlte . Oagg .-Ottenau , 6. Mai 1943.

^ *tt Karte « ! Ihre Kriegstrauung geben
bekannt : Flieger -Ing . Joachim Vollmar
u Giiela Vellmar geb . Meewes , Karls »
fuhe i . B ., Steinstraße 23 . Kiel , jung -
' «" »stieg 5. Kiel , 7 . Mai J943 .

Wir haben den Bund fürs Leben ge¬
schlossen : Lothar Reichert , -Unter¬
sturmführer , Leimen bei Heidelberg ,
Erika Reichert geb . Hennrich , Durmers¬
heim , 3 . Mai 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Fritz
Guhrsch , Kaufmann , Hilde Guhrsch geb .
Morlock , z . Z . - Stettin , Gabelsberger »
Straße 13. 4 . Mai 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : JOWf
Hirmer , Fk .-Mt ., Anni Hirmer geb . Köl -
mel , NS .-Schwester . Rastatt , Ltitzöwer -
str . 9 . Unterhaching -münchen , Boelcke *
Straße 8, den b. M ai 1943.

Ihre Vermählung , die am 29. 4. 43 in
Berlin stattfand , geben bekannt : Heinz
Hentschke , Generaldirektor , B.-Baden ,
Weinbergstr . 71, u . Frau Hilde geb .
Schneider , Filmichauspielerin , Berlin .

Dan ksa % ung en
Statt Karten 1 Für die uns anläßlich uns .
Vermählung zugegang . zahlr . Glück¬
wünsche u. Aufmerksamkeiten danken
wir recht herzlich . Diplomkaufmann
August Karl Fischer u . Frau Käte
geb . Krug , Kh e ., W erde rstraße 24 .

Statt Karten ! Für die zahlreich . Glück -
wünsche u . Aufmerksamkeiten , die uns
anläßl . uns . Vermahlung dargebracht
wurden , sprechen wir uns . allerherzl .
Dank aus . Hans Bullinger , Bau -lng . ,
z . Z . bei der Wehrmacht und Frau
Johanna geb . Kröber , Karlsruhe , Kai¬
serstraße 157.

Statt KartenI Für die uns anläßl . uns .
Vermählung Übersandten Glückwünsche
u . Aufmerksamkeiten danken wir auch
im Namen unserer Eltern , herzlich .

Joachim Enke u . Frau Ursula geb . Sey -
farth . Gernebach u . Leipzig , 3 . Mai 43 .

Statt Karten ! Für die uns anläßl . uns .
gold . Geschäftsjub . erwies . Glücftw . ,
Blumen u . Aufmerksamkeiten danken
wir herzl . Ad . Schwindke und Frau ,
Gartenstraße 13.

fc
^ jehtigung ! Wir können die erfreuliche
Mitteilung machen , daß unser Ib . iüng -

{ttr Bruder , Schwager , Onkel , Nene u .
Bfiutigam

Alfred Hennsnger
löch am Leben ist . Er befindet sich in
amerikanischer Gelangenschalt .
Karlsruhe , Adlerstraße 2®.

^£ ie Geschw . u. Braut Lore Schillinger .

«
Es war Gottes heil . u . uner -
forsthlicher Wille , daß unser
iimigstgeliebt ., herzensguter u .

höftftungsvoll . Sohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel
Gerhard Emil Mahlar

ptlr . u . KOB . in einem Oren .-Rgt . ,
>Di . rench . Autielthn . , Abiturient
<t»r Qoethetchule 1941, nitht mehr
i » tnu zurückkehrt . Er tt >rb am Tag
nach «ein . Verwundung am 16. 3. im
Alter von 20 Jahren u . ruht auf
«inen Heidenlriedhol im Oiten .
Frledrlcb »t«l, 3. Mai l<M3.

In liefern Schmerz : U ' ilh . Mahler
» . Frau Luiie geb . Herlin ; Ult .
Erich Mahler , z . Z . im Oten , u .
Familie ; Qtfr . Karl Dahlinger u.
Frau Anna geb . Mahler u . Kind ;
Wilhelm Mahler , Oelr . im Afrika -
korp «, z . Z . In einem Heimat -Lar .;
Allr . Mahler . Pi .-Schütze,t .Z .Wm .

#
Nact | bangem Warten erhielten
wir die traurige Nachricht ,
daÄ unser lieber , guter und

' iniiger Sohn und Bruder

Kurt HsB
Obergefr . i . e . Gren .-Regt . , Inh . des
EK . 2, Inf .-Sturmabi . , Verw .-Abz . ,
Ostmed . u . Weslwallehrenz ., i . Aller
v6n 30 Jahren am 11. 2. 43 schwer
»frwundet u . am 12. 2. 43 nach volle ,
? l. Willen auf einem Verbandaplatz
' M 0 »ten gestorben ist . Er ruht auf
»inem Heldenfriedhof .
^ »rlarxhe (Wilhelmstr . 77) , Ober -
b«rgen . 5. Mai 1943.

In tiefem Schm«rz : Franz Heß ,
Frau und Tochter .

Stelenamt am Montag , 10. Mai , um
g Uhr in der Liebfrauenkirche .
Auch wir bedauern den Verlust un -
Mrt « treuen Mitarbeiter « und lieben
Arbeitskameraden aulrichtig . Wir
werden ihm ein ehrendes Andenken
b«w»hre >>. •

fostamt Karlsruhe (Baden ) 2.

«
In treuer Erfüllung seiner sol¬
datischen Pflicht gab am 2 . 4.
1943 im Osten sein Leben für

Führer , Volk u . Vaterland mein lb .
Wann , unser gut . Vater , Sohn . Bru -
®' r , Schwiegersohn u . Schwager ,
O . -Gafr . Johann Merkel
" ottenführ . Im SA .-Nachr .-Sturm III .
S««dweier ( Röreritr . 34b) , 3 . 5. 43.

Katharina Merkel geb . Peter und
Kinder Thea und Albia . Thomas
Merkel u . Frau nebst Söhnen u .
Tochter , Frtu Christin « Peter Ww .

Unsagbar hart traf um die
• 3H traurige Nachricht , daß mein

geliebter Mann , <̂«r treu »org .
Vater seines Kindes , unser lieber
Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Neffe
und Schwager

Karl Dierlnger
Gefreiter in einem Orenad .-Regf .,
an einer schweren Verwundung , «m
31. März 43 in einem Feldlazarett
im vsteft sein junges Leben für seine
geliebte Heimat gab .
KarUruhe , SofienstraBe 26 , Landiu ,
den 3 . Mai 1943.

Frau Liaelotte Dierlnger geb . Renz
u. Kind ; F«m. August Dierlnger

. und Angehörige ; Farn . KtrI Rem
und Angehörige .

•
Im festen Glauben und Hoffen
«uf ein frohe « Wiedersehen u .
14 Monate nach dem Verlu «t

unseres Jüngsten Sohne » erreicht uns
"M* schmerzliche u . unfaßbare Nach -
ncht , daß unaer letzter , lb . u . her -

zeiisguter Sohn und Bruder , Oefr .

QUnter Haas
!l ' l den schweren AbwehrkSnwfen In
Tunesien am 24 . 3. 43 Im blühenden
ni .' T von 21 Jahren In treuer
Pflichterfüllung den Heldentod fand .
Ofcnbnrg . den 4 . Mol 1943.

1° tiefem Schmerz : August H«m u .
Frau Magdalena geb . Jobst , und
Tochter Gertrud .

•

Unerwartet erhielten wir die
traurige Nachricht , daft unser
braver , lebensfroher , einziger

Sohn , tu» er lieber guter Bruder

Hans Kalkbrenner
Soldat in einer Pionier -Abteilung ,
im Alter v. 19 Jahr , bei den schwe¬
ren Abwehrkämpfen im Osten sein
junges Leben am Donez Im Raum
von Woroschilowgrad lassen mußte .
Oetigheim (Muhlstr . 19) , 4 . Mai 43 .

In tiefer Trauer : Die Eltern : Jo¬
hann Kalkbrenner u. Frau Luit¬

gard geb .Kalkbrenner ; Schwestern :
Maria u . Litel u . alle Anverwandt .

Tieferschüttert hören wir vom Hel¬
dentod unsere « Ib . Mitarbeiter « Hana
Kalkbrenner . Wir «elbst verlieren
mit Han « ungemein viel u . werden
«einer in . Dankbarkeit gedenken .

Glasermeiater Lorenz Bernhard ,
Rastatt .

•

Unerwartet trat uns d . «chmerz -
liche Nachricht , daß mein gel .
Mann u . treusorgende Vater

«einer Kinder , unser lb . Sohn , Bru -

der ^ chwiiegeraohn,Schwager u .Onkel

Josef Kalkbrenner
Uffz . , Gruppen !, i . e. Jäger -Bataill . ,
Träger d . EK . 2, d . Ostmedaille ,
d . Inf .-Sturmabz . u. d . Verw .-Abz . ,
am 16. 4 . 43 in treuer Pflichterfül¬
lung am Kuban -Brückenkopf den
Heldentod atarb .
Oetigheim , 29 . April 1943 . »

In « eiern Leid : Frau Erna Kalk¬
brenner geb . Wittmann u . Kinder
Margarete u. Emma ; Otto Kalk¬
brenner » . Frau Emilie geb . Hölele ;
Anton Kalkbrenner , z . Z . I. Felde ,
u . Familie ; Otto Kalkbrenner , z .Z .
im Felde ; Hösel Kalkbrenner ; Fa¬
milie Emil Wl !lm *nn u . Anverw .

JT . Im März 1943 fielen im Osten
lür Führer und Reich mitten

«H» in ihrer Aulbauarbelt für
Deutschlands Zuknft im Osten mein
Ib . unvergeßl . , treusorgender V«ter

Pg . Karl Adolf Götz
Y 20. 4. 1890, LandkommUsar , früher
Bürgermeister u . Ortsgruppenlejter
der Stadtgwn . Möhringen / Baden ,
Inh . d . EK . II 14/18 , Fiandernkrwz ,
Frontkämpferabzeich . , der Dienatausz .
für 25jährige treue Staatsdienste ,
meine herzensgute , liebe Mutter

Pg . Hedwig Natalie Götz
geb . Reichert , Y 29 . 1. 1895, ehemal .
Ortsgruppenl . der NS .-Frauensch *tt ;
meine einzige , liebste Schwester

Pg . Alice Hedwig Götz
y 2 . 7 . 1920, Leiterin der Abtl . Er¬
nährung in einem StadtkommlMariat .
Die feierliche Beisetzung fand unter
groß . Anteilnahme von Staat , Partei
u . Wehrmacht am 25. März 1943 auf
d. Heldenfriedhof in Wlodawa statt .
Gießen (Ebelstr . 10) , Im April 1943.

Paul Götz , San .-Üffz . d . Luftwaffe .

#
Im testen Glauben auf ein froh .
Wiedersehen traf uns uner¬
wartet die schmerzt . Nachricht ,

daß mein Ib . guter Mann , der treu¬
sorgende Vater seiner beiden Kinder ,
mein lb . Sohn u . Bruder , unser gut .
Schwiegersohn , Schwager u . Onkel

Josef Tonello
Obergefr . in einem Oebirgs -Bau -Btl .,
Inh . des Kriegsverdienstkr . II . Kl .
mit Schwertern , im Alter von 38 J .
am 18. April an den Folgen seiner
schweren Verwundung in einem La¬
zarett für Führe/ , Volk u . Vaterland
gestorben Ist < Er ruht a . ein . deutsch .
Heldenfriedhof in Nordfinnland ,
B.-Baden -Oos , 4. Mai 1943.

In tiefem Leid : Frau Anna Tonello
geb . Schrimm u . Kinder Werner « .
Anneliese , u . alle Anverwandten .

Trauerfeier am Sonntag , 16. Mai ,
17 Uhr in der Ev . ffriedenskirche
in Baden -Ooe .
Mit den Angehörigen bedauert auch
der Betriebsführer u . Gefolgschaft
den Heldentod unseres lb . Arbeits¬
kameraden , dem auch wir ein ehren¬
des Gedenken bewahren .

Ludwig Mang , Stolzenberg Büro -
mrtbelfabrik Baden -Oos .

Nach kurzem Leiden starb uner¬
wartet meine liebe , treueorg . Frau
u. Mutter meines Kindes

Frieda Fröhlich
geb . Rabe , im Alter v . 40 Jahren .
Karlsruhe , Enzstr . 24 , r5. Mai 1043.

In tiefem Schmerz : Otto Fröhlich
u . Kind Heinz ; Georg u. Wilhelm
Rabe ; Familie Joachim ; Familie
Alton » « . Friedr . Fröhlich ; Farn .
Etzold , sowie alle Anverwandten .

Beerdigung : Donnerstag , 6. Mai 43 ,
14 Uhr , Hauptfriedhof .

Unsere innigstgeliebte Schwester u .
Schwägerin

Lllll Hengst
ist heute nacht nach «chwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden
heimgegangen .
Karlsruhe (Südendstr . 12) , 5. Mai 43 .

In tiefer Trauer : Elisabeth r . Roehl
geb . Hengst , Wwe . ; Adolf Hengst
u . Frau Lina geb . de Witt , Posen ;
Wer « Edlger geb . Hengst , und
Hiinrick Ediger , Konsul a . D .

Von Beileidsbesuchen bitten wir Ab¬
stand zu nehmen .
Beerdig . : Freitag , 7. Mai , 12 .30 Uhr .

Am 1. Mai vertchied nach längerem
Leiden meine liebe Frau , untere
gut «, treubesorgte Mutter

Luise Kurzen berger
geb . Gaugier .

Wir hiben die liebe Entschlafen «
am 4. Mai zur letzten , Ruhestätte
begleitet und danken herzlich allen ,
die an unserem schweren Leid «o
innigen Anteil genommen haben .
Karlsruhe -Rüppurr . 5 . Mal 1943.
Blütenweg 20.

Im Namen aller Angehörigen :
Albert Kurzenberger .

Nach langer , schwerer , mit großer
Geduld ertragener Krankheit ist
mein Ib . guter Mann , unser treiuor -

gender Vater , Schwager und Onkel

Harmann UficHenhiuser
Postbetrfebsa «si «tent , im Alter von
nahezu 57 Jahren , wöhlvorb «reitet ,
in die Ewigkeit eingegangen .
B .-Baden ( Kapellmatt >tr .33) , 5. 5. 43 .

In tief . Leid ; Frau Helen « Wicken¬
häuser geb . Bruder und Kinder :
Hedwig , Ellriede , Eliobeth , und
alle Anverwandten .

Beerd . s Donneratag , 14.30 Uhr , von
der Friedhofkapelle B.-Baden au «.

Gott der Allmächt , hat unsere gute ,
treusorg . Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwägerin und Tante

Rosina Weber
geb . Riedlinger , unerwartet rasch au»
einem aufopferungsvollen , arbeitsr .
Leben im Alter von 79 Jahren in
die Ewigkeit abgeraten . Wir haben
die liebe Verstorbene heute zur letz¬
ten Ruhe gebettet . Für die vielen
Beweise herzl . Anteilnahme bei dem
uns betroffenen Verluste sagen wir
allen innigaten Dank .
Ollenburg ( Augustastr .13) , S.Mal 43.

Im Namen d . trauernd . Hinterbl . :
Albert Huber und Frau Emilie
geb . Weber .

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß der Herr
Uber Leben und Tod nach kurzer ,
schwer . Krankheit meinen Ib . Mann ,
unsern guten Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder . Schwager u .Onkel

Wilhelm Herp
Landwirt , im Alter von 70 Jahren
wohlvorbereitet zu sich in die ewige
Heimat abgerufen hat .
Ortenberg , Käftraberg , 4. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Franzi,ka Herp
Wwe . geb . Kiefer ; Otto Bahr ,
Rev .-Oberw . d . Schutzp ., u . Frau
Amalie geb . Herp ; Uffz . Frz . Herp ,
z . Z . im Felde , u . alle Anverw .

Beerdig . : Donnersfag , 6. Mal , nach¬

mittags um 5 Uhr .

Für die mitfühlende Anteilnahme an
dem harten Leid untere » Ib . verstor¬
benen Kindes Ren «te M«rgot „ gen
wir allen ein herzl . „ Vergelta Oott ' .

Eugen Nun » und Frau .
Kuppenheim , 1. Mai 1943.

Mein lb . treuer Mann , unser her -

zensgul .Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager u . Onkel

Friedrich Wllh . Höfler
Wagenmeister 1. R. , ist am 4 Mai 43
im Alter von 72 Jahren n«ch zwei¬

tägigem Kranktein wohlvorbereitet
sanft entschlafen .
Ottenburg , 5. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Frau Emma Höf¬
ler geb . Jäckle ; Wilhelmine Krä¬
mer geb . Hailer u . Familie , Ober -

schoplheim ; Bernhard Holter , Rek¬
tor , u . Frau , Mannheim ; Kordula
Holter , Offenburg ; Hildegard Leh¬
mann geb . HBfler u . Fam ., Speyer ;
Alban Hölter , Kaulm ., u . Familie ,
Bruchsal ; Schwester Deniae Isa¬
bell « Höller , Mingolsheim ; Feld¬
webel Gebhard Hölter , t . 0 «ten ,
u . Familie , Offenburg ; Slbylla
Falk geb . Höfler u . Familie , Ollen -

bürg ; Hyazlntha Hölter , Berufs¬
schullehrerin , Kaysersberg/Elsaß ;
Stabsarzt Anton Holter , z . 2 .. Im
Felde , u . Frau , Olfenburg ; Ida
Höfler geb . Krieg u . Kind , u .Verw .

Beerd . : Freitag , 7. Mai , um 15 Uhr .

Statt Karten ! Für die viele » Beweise
herzl . Anlellnahme «owie für die
schönen Blumen - u . Kranespenden
beim Heimsang unserer Ib . Ent¬
schlafenen , Frau Johanna Dotterbeck
geb . Thier , danken wir allen herz -
llchit . Bes . D«nk d . H . Stadtplan -
rer Seuler ! für seine trostreichen
Worte , u . H . Willy Eder tür sein
schönes Cellospiel .

Im N«men der trauernd . Hinter¬
bliebenen : Karl DOtterbeck .

Karlsruhe (Sternbergstr . 17) , 5 . 5. 43.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
»ufricht . Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden meines lieb . Manne « und
Vater , Auguit Reichert s «ge kh
herzl . D «nk . Bes . D «nk der Direk¬
tion n. Getolesch «!! d . Betriebstirm «
für die herzl . Teilnahme und die
schöne Kranzspende , sowie Herrn
Pfarrer Hauß für seinen Beistand ,
d . FC . SUdstern , den Hausbewohn ,
und all den andern , die ihm da «
letzte Geleit gaben .

Frau Luise Reichert Wwe .
Khe . ( Luisedstr . 09 , Ii ) , 4 . Mai 43 .

Statt Karten I Für die viel . Beweise
aufr . Teilnahme bei d . Hinscheiden
meine » lb . Mannes , 0 .-Tel .-In»p.
Otto Rückher , lür die aufopfernde
Pflege der Krankenschwestern , die
schönen Blumensptnden , den ergreif .
Trauerge «ang von Frl . Elser !, und
den Nachruf d »s Herrn Po »tr «t,
Breug danke ich im Namen der
Familie herzlichst .

Clara Rückher geb . Nickel .
KarUruhe . 4 . Mai 1943.
Damaschkestraße 14a.

In uns . schweren Leid , d . tu» durch
den Heldentod uns . unvergeßl .. gut .
und tapferen Sohnes , Oberleutnant
Hann «-M «rtin Hemmer . Schwadron¬
chef in ein . K«v .-Regt . betroff , hat ,
haben wir viel herzl . Liebe und
aufr . Anteilnahme erfahren dürfen .
Wir danken allen von Herzen , die
«einer u . uns . mit solch erwiesen .
Treue u . stärk . Mit -Leidtn gedacht
haben . Die Trauerfeier findet am
Sonntag , 9. Mai , nachm . 4 Uhr in
unserer Matthäuskirchi statt .

Familie Stadtpfarrer Hemmer .
Khe . , Vinzentiusstr . i , 6 . Mai 43 .

Für die vielen Beweise herzl . Teiln .
b . Tode m . lb . Mannes , uns . guten
Vaters , Großvaters , Schwiegerva¬
ters , Bruders , Schwager « u. Onkel «,
«owie die schön . Kr «nz- , Blumen - u .
and . Spenden u. die zahlr . Begleit ,
a . sein , letzten Wege , sage Ich hier¬
mit mein , herzl . Dank . Bes . Dank
H . Pfr . Hat» , d . H . Bgmst . Hau ' ,
Leopoldshalen , sowie d . Betriebst , o .
Bm . 3 . K . Rb .-Amtmann Hackelberg
m . Gefolgsch . u . allen , die mir K
hilfreich zur Seite st «nden .

Frtu Lina Dürr , Kindtr und
alle Anverwandten .

Karlsruhe . 30. April 1943.
Weiherfeidstraße 21 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme , die uns beim Heimg .
uns . lieb . Vater », Schwiegervater »,
Großvater « u . Onkels Lorenz Weber
zuteil wurden , sagen wjr allen un¬
seren herzlichen D«nk .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Speuart , 3 . Mai 1943.

Statt Karten I Für die viel . Beweise
»ulr . Anteil » ., »owif tür die schön .
Kranz - u . Blumenip . , die uns btl
dem so schwer . Verluste meiner lb .
Mutter , uns . Ib . Tunte Ann » Det -
«cher Wwe . entgegengebracht wurd .,
»prech . wir uns . fiel empl . Dank aus .

In tiefer Trauer : Emil DetKher -
Winker , Schreinen »eteter und
Verwandte .

Rotenfel «, 4. Mai 1943.

Die uns zahlreich erwie ««nen Bekun¬
dungen des Beileid « an dem Tode
meine , lb . Mannes , unseres guten
Vaters , Herrn Wilhelm Dlerk «. sind
uns Trost in un . er . h«rten Schmerz .
Wir sprechen unseren hzl . Dank aus .

Frau Berta Dlerk «,
Richard Dlerk « und Frau .

OJenburg/Bd ., 3 . Mai 1943.
Friedrichstraße 7 .

Statt Kaiten ! Für die viel . Beweise
herzl . Anteilnahme bei d . «chweren
Leid , das uns durch den Heldentod
uns . lieb . , unvergeßl . Sohnes , Bru¬
ders u . Neffen Gefr . Albert Höh -
m«nn . Kaulmann , getroffen hat , dan¬
ken wir herzl . Bes . Dank d . Herrn
Geistl . Rat Dr . Rüde u . Allen Be¬
teiligten »m Trauergottetdiensf .

In tiefer Trauer :
Fam . Albert Hohmann u . Kinder .

Karlsruhe , 3. Mai 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzt . Anteiln . u . lür die «chönen
Blumenspenden , die un « b . Heimg .
mein . Ib . Manne «, uns . gut . Vaters ,
Onkels und Großvater » Theodor
Schaller zuteil wurd . , sag . wir herzl .
Dank . Bes . Dank H . Sladtpf . Hauß
für seine trostr . Worte , Herrn Willi
Eder lür sein ergreif . Solo , d . Ver¬
treter d . Schuhmacherinnnung lür d .
herzl . Nachruf , sowie »11 denen , die
dem Verstorb . das letzte Geleit gab .

Frau Paula Schaller u. AngehSr .
Karlsruhe , 4 . Mai 1943.

Für die vielen Beweis « herzl . Teil¬
nahme beim Helmgang meine, - lb .
Mannes , unser , gut . Vaters , Oustav
Benz , sowie die schönen Kranz - u.
Blumensp . u . Begleitung z . letzten
Ruhestätte danken wir herzl . Be ».
Dank der NSKOV . , H . Pfarrer Ein -
Wächter f. s . trostr . Wort «, Schwe¬
ster Christine f. d . liebev . Pflege ,
den Schulkameraden - u . Kameradin¬
nen sowie der Direktion der Karls¬
ruher Lebensversicherung und der
Kameradschaftlichen Vereinigung .

In (lefer Trauer : Frau Anna Benz
Wwe . geb . Häiele , Kinder u . Ang .

Berghausen . 8. Mai 1943.

uren .-Kegl . » in Keicnenoacner
allen Seiten entgegengebracht

en , sagen wir au ! die, . Wege
ichen Dank .

Statt Karten ! Für all die liebev . u .
trSstl . Beweise aufr . Anteilnahme ,
die uns mündl . , schriftl . u . durch
Blumenspend . in so reichl . Maße
z . Heldentode un «. einz . Kindes , uns .
unvergeßl . , gellebt . u . br »v. Sohn . ,
de « Krieg,freiw ., Oelr . u . KOB . in
ein . Gren .-Regt . K «rl Reichenbacher
von
wurden ,
herzlichen

Karl Reichenbacher und Frau mit
allen Anvarwandten .

Bruchsal , 3 . Mai 1943.
Trauergottesdienst Sonntag , 9. Mai
43 , nachm . 3 Uhr , Lutherkirche .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Heimgang un «. lb .
Viter , Heinrieh Bohner tagen wir
allen uns . herzl . Dank . Bes . Dank
d . H . Gels » . I . d . trostr . Worte am
Grabe u . d . Krtnkenschwetter für
die liebe/ . Pflege . Auch danken wir
der r ». W . Sclrmidt sowie d . Betr .*
Führung u . Oelolgschilt , d . Verein .
Gesangvereinen für die erwiesene
Ehrung , sowie die schönen Kranz -
und Blumen «penden .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Wllh . Scholl und Frau
Lina geb . Bohner .

Britten . 4. Mai 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzl . Teilnahme , towie der Kranz »
u . Blumenspeoden bei dem Tode
unsere « lb . Valers und Großvater ,
Franz Hörig sagen wir allen herzl .
Dank . Be, . dem Männergesangver¬
ein für den erh . Gesang , d . Musik -
verein - für die Trauerwelsen . Der
Feuerwehr für die letzt « Ehre , die
sie ihm erwiesen . haben . Der Kran¬
kenschwester lür die liebe Pllege .

In tiefer Trauer : Familie Adolt
Fütterer und alle Angehörigen .

Oagg . Ottenau , 3. Mal 1943.

Statt Karten I Für all die vielen Be¬
weise herzl . Teilnehme am Heim¬
gang uns . 11). Verstorbenen , Fr «u
Franzi,ka Protieher geb . Bechler ,
sowie für die schönen Blumen - und
Kranzspenden danken wir von eanz .
Herzen . Auch all denen dif sie
währ , ihrer Leidenszeit mit Blumen
u, Besuchen erfreut haben . Innigen
Dank , ganz besond . aber den Kran -
ken «chwe,tern tür Ihre aulopl . Pflege .

Für alle Angehörigen : Frau K«ro -
line Grimm geb . Bechler .

Baden -Baden , 5. Mal 1943.

Für die herll . Teilnahme b . *11zu -
früh . Heimg . mein . Ib . Manne «,
de , treusorg . Vaters sein . Kindes ,
uns . lb . Sohnes , Schwiegersohne, ,
Bruders , Schwager » u . Onkel » Jg .
Brauntgel . sagen wir herzl . Dank .
Bes . Dank H . Plarrer Beuschlein ,
d . Kirchenchor , der Betriebslirma
Rastatt , der Feuerwehr Balg , dem
Fußball verein Haueneberstein , sein .
Mitschülern , ebenso f. d . «chönen
Kranz - u . Blumenspend ., «owie »II . ,
die d. Verstorb . d . letzte Geleit gib .

In tief . Schmerz : Fr »u Luise Br «u-
nagel und Kind , nebet Angehörig .

B«den -B«den , Balg , Haueneberstein ,
den 3. Mai 1943.

Für die überall , viel . Seweite herzl .
Teilnahme beim Heimgang uns . gel .
u . unvergeßl . Kinde « Lore , »owie
lür die schönen Blumenspenden , sa -

Seil
wir auf die «. W/ge uns . herzt ,

ank . Bes . Dank H. Hartmtnn für
seine trostr . Worte am Grabe u . f.
den erheb . Nachruf de « Kltisen -
1ehrer , Herrn Frank . '

In stiller Teuer : Familie Otto
Möhrmann u . alle Anverwandten .

Loffenau , 4. Mai 1943.
Heckenbrunnenpfad 24 .

Für die vielen Beweise herzl . Anteil ,
nähme am Hinscheiden unseres lieb .
Vaters , Schwiegervaters und Groß¬
vaters , Pg . Wilhelm Schneider , dan¬
ken wir herzlichst . Auch für die auf¬

opfernde Pflege der Schwestern wäh¬
rend seiner langen Krankheit sei
vielmals gedankt . /

Fam . Ludwig Schneider n . Angeh .
Baden -Oos , 3. Mai 1943.

Statt Karten ! Für die erwies . Anteil¬
nahme b . Tode uns . lieben Vater «
K«rl Diehl , sowie die ichfin . Kranz¬
spenden sagen wir allen Beteiligten
uns . herzt . Dank . Besond . Dank der
Nationalsoz . Kriegsoplerversorg . u .
dem H4er -Verein für den ehrend .
Nachruf u . die Kranzniederlegung .

Die trauernden Kinder .
Frau Hasenmaier .

Konatanz , Kartsruhe , I. April 1943.

Heiraten

Fachkraft » , teetvn . geschulte , ton Ver -
trelerverhaitni , rur Uebetwachung
eine , von der Reich,stalle ange¬
ordneten Verfahren , rur Kestel -
u . Anlagereinigunj von Betrieb

8es
. Anaeb . unt . C . P . 143Ä an » AV .

erlin Sw U , An der ]eru,alemer
Kirch e . 2, „

ÄHelnlilmverlUhrer ( in), seftMlctg ., in
Dauerstellung für Voroil Khe . ge, .
EJ 52596 Führer -Verlag Karlsruhe

Tabakpflanzer , Landwirt « u. Gärtner
für dl « Ukraine laufend gesucht .
IS an Otito Jöbisch , Mannhelm ,
Parkho !et . (49545)

Hilfsarbeiter , Hilfsarbeilerlnnen , Büg¬
lerinnen u . BUgellehrmüdchen aof .
gesucht . F«rber « l Printz A.-G ,
Karl,iuhe , Frltz -Todl -StraBe

■ote (ln ) für wöchenll . Zeitschrift f.
Kailsruhe sofort gesucht Angeb .
an Kölnische Zeitung , Kerltruhe ,
Kaiser,traBe BZ. (49799)

Fräulein , kath .. schlank , gute Flg .,
Mitte 30, mit «cMnem Eigenheim
u . guter Au, «teuer wünscht «Ich
mi » geblld . Herrn zu verheiraten .
El 49164 Führer -Verlag Karlsruhe . ^

Fräulein , St ) .. m . 10). Jung , möchte
«ich , da et ihr sonst an pass . Ge¬

legenheit fehlt , auf die, . Wege
verheiraten . Krieg,ver,ehrt , nicht
ausgeschlossen . Aussteuer vorhd .
!2 L 329S5 Führer -Verlag Karist .

MUdel , 18 Jahre , gebild ., nett , »Ol.,
wünscht zw . Beruf,inter ®s »e Ver¬
bind . m . nett ., jung . Arzt . Spätere
Heirat nicht auigeschlo, «. El mit
Bild unter 49541 Führer -Verl . Khe .

Frlulein , 27 Zehre , kath ., vermög .
u . Aussteuer , wUntcht Heirat mit
an «Mrvd . Herrn , Beamten od . Aka¬
demiker in gehobener Stellung .
G3 49! 20 Führer -Verlag Ka.rl «ruhe .

Kochlehrling geweht für Eintracht -
Gaststätten , Karlsruhe

( lichhelterln , mögl . Erfahr . In Haus¬
verwaltungen . , » f . für Intereis .
Tätigkeit gesucht , ta 4*865 Füh¬

rer -Verlag Karl,ruhe .
Stenotyplifln eder Kontoriatin , auch

JUng . Kraft evtl . Anfängerin , in
Dauentellung gesucht . E2 29489
Hlhrer -Verlaq Karliruhe .

( tenetypittin , JUno ., f . Architektur -
büro zum 1. Juni gesucht . B ) 49767
Führ er -Verlag Karlsruh « .

>typi «tTn, perfekt , ferner Je Un
hitekt , Zimmermeltter u . Mau -

Slenot
Arthl
rerpoller für den be «etzten Osten
auf »ofort getucht . El 33107 Führer -
Verlag Karlsruhe

Fräulein ml1 guter Auffassung und
Kenntnissen In Stenografie u . Ma¬
schinenschreibet für unser Teehn .
Büro tür vielseitige Arbeiten ges
Bewerbungen sind zu richten G

.. . . 33109 Führer -Verlag Karlsruhe

Pflngstwuntcm Suche «ymp „ nette « Schneiderin , rrögl . Meisterin , für Da -
Mädel entspr . Alter, , da , recht , menklelderfatjrik in Mittelbaden
bald mein lieb . Frftircnen u . Le- als Anfangs - Direklrlc ^ qerucht .
b * n *flefahrtin werden möchte, ! ta 52908 FOhrer -Verl « ci Karfsruhe

g . . u? h,
-

,ur
-
U. Wr,ah ^ .

u . sport
33746 FUtv

dunkel , natur -, rmisik
liebend .

'
B mit Bll>d

rer -Verlag Karlsruh e .
Solbstimerat ! Frl ., 27 Z., 1.40 groß ,

«chlank , kath ., v . Lernte , wünsch !
eint . Arbeiter zw , Heirai k . z . I.
Witwer mit Kind angen . E'lgeniin -

«on «t . Vermög ., w . treuen , cha -

raltlerf » »t . Herrn , auch Kriegsver -

»ehrt . kennenzulernen . Emst gem .
Zu « ehr . wom . mit Bil<l bitte kaupt -

postlagernd Karl,ruh » unt . Kenn -
reichen E. K. 450 zu senden .

Handwerker , 59 3. , wünscht einf .,
kath . Fräulein , 32—36 ) . kennen
tu lernen . Spät . Heirat . Nur erflM-
gemelnte ia mit Bild 49608 FUhrer -

Vorlag Karlsruhe .

einer Großwäscherei - u . Färberei -
egentur . Bestehender Laden mit
Wohnung (Tausch nötig ) . Sicher¬
heit erwünscht . IS ! 33114 Führer -
Verleg Karlsruhe .

Sprechstundenhilfe für Arztpraxis
_ t ,-lh , . , v . ri . n Karlsruhe gesucht . El 49123

«erat . OB » 750 Führer -Verlag Khe . l Führer -Verlag Karlsruhe ,
Mädel , 2-5 J., kiath» dkl .,,170 m gr ., Chal -KBchin , tüchtig » , welch » voll

'
-

arvgeft . Irsch » ln ., mit _Hau,b » , . __
u . , | Äntfig «ekdständ . arb « it » n und

. disponieren kann , zum bald . Elntr ,
g » s . Jahresst » !:» . Angebot » mit
Z» i»gfll,ab «ehr . . » rbet . an Kurhau ,
Sand , Schwarzw ., Sand , Kr. Bühl/B .

Haue - u . Küchenhilfen , Köchinn » n. f .
unaer » KLV.-Lager I. Gebiet Hoch -
l*nd »ofort od . , pät » r gesucht .
Angebot « mit Angab » d . Alters .
d » r Lohnforderung , Elntrlttstermin
u . Z» ugnl,abschritten an Kinder -
landverteh -iekungsdlemtnelle , Per -
sonalreferat München , Gabelsber -
gerslraße 24, Gartenhaus .

Frau ed . Mädchen , unabh . , ab tof .
oder 13, Mai in Wirtschaftsküche
gesucht . Niermenn , z . „ Granat « " ,
Khe . , GollesauerstraBe 25.

Person , fMB ., I. Hau,hall erfahren ,
geiezt . Alter, , zur Führung eines
frau » nlos . Haushaltes b . Beamten

- auf sofort gesucht . El 49453
Führer -Verlao Karlsruhe

Angestellter , 35 kath ., wünscht
mit nettem Präiflein , 23—30 J „ auch
Krie -gerwitwe mit einem Kind an¬
genehm , zw . baldiger Heirat in
Briefwechsel lu freien . Nur ernit -

gemeint « El mit Bild (zurück )
32939 Führer -Verlag KarUruh e ,

Schneidermeister , 60 Jahre , möchte
mit Frl . od . Witw » oho » Anhang
zw . Heirat bekannt ward . El 32921
Führer -Verlag Karlsruhe .

6 teilen -Angebote
lurtst ( ln ) mit guten Fähigkelten u.

möglichst steua ' rechW . und be -
triebswirischaftl . Ausbildung für
große « Anwaltsbüro in südwest¬
deutscher Großst idt gesucht . El m .
Angab » seitheriger Tätigkeit 35008
Führer -Verlag Karlsruhe .

Betriebsbuchhalter (in ) , erfahren in
neuzeitl . Abrechnung nach den
Richtlinien des RKW. In Dauerst ,
gesucht , H . J . Bischoff . Weißen -

bürg (Elsaß ) . (32107)

Buchhalter mit Durchschreibebuch¬
führung u v neuielH . Konfanrahm ,

vertraut , auf sofort In D»u » rst » l-

lung ~ gesucht . El BA. 8694 Führer -

Verlag Baden -Baden .
Industrie -Kaufmann , 'uchlig ., mögl .

Dipl .-Kaufmann , alt Bürolelter für
mlttl . Unternehmen d . Maschinen ,

u . Werkzeugbau « , in Stadt Würt¬
temberg « wird zum bald , Eintritt
gesucht . Bewerber mit prakt . Er¬
fahrungen auf den Gebieten de »
Rechnung »we »« n « und dar Mai » -
rialb « wlr !«chaftung werden gebe¬
ten , dl » übl . Unterlagen einzurei¬
chen unter Ak 351 an „ Ala " Sloti -

gart . Frl» dr 1ch «lrafte 20,

lehrgeiell » (in dar Stellung eines
Vorarbeiters ) für untere Lehr - und
Anlernwerkstätte , der außerdem
zur Umschulung von ausländischen
Arbeitskräften für die Berufe Dre
her und Maschinenschlosser aInge -

»etzl werden soll , von fortschritt¬
lich eingestalltem Betrieb bei
Karlsruhe gesucht . SchrifH . Bewer¬
bungsunterlagen mit Gehaltsan -

sprüchen sind zu richten D 33110
Führer -Verlag Karls - -u -
ru iirei - veiioM rvo . ww .

I. Koch . Für unsere Werktküch » to -

wl » f. untere Lagerküche f. zivile
Ausländer suchen wir Je » in » n

ersten Koch . Angebot mit allen
notwendig . Unterlagen befördert
u . F A. 770 trntt Lernen i Ci4 .,
Werbunflimltfler , Frankfurt a . M .,
» chlllarstraB » 30—40

Hautgahllfln gesucht auf Ii . 4. oder
1. 5. 43 . Eugen Häberle . Karlsruhe ,
Rhelntfraße 55. Ruf 2806 .

Hautgehilfln gesucht . Bauer Karlsr . ,
Moltkestrafte 85, (52923)

Hausgehilfin In 3 Kinder -Haushalt Im
Schwarzwald getucht . Ca 49643
Füh rer -Verlag Karls ruh » ,

Hausgehilfin sofort od . 15. Mal ge¬
sucht . Duelberg , Baden -Baden ,
Hildastraße 5a . (213PI)

Hausgehilfin , auch ältere , auch zu
Mithilfe Im Laden gesucht . Fritz
Spitz . Heidelsheim . (21897)

Hauthalthilfo für Donnern , u . Freit
naclvm . ge » Kloteatr . 11, II . . Khe .

Frau od . Fräulein , ält ., dl « leibst ,
d . Hauthall ein . alt . Herrn führen
kann , gas . El 49686 Führ .-V, Khe .

Fra « , zuverlässig 2—3 SM . vorm . 1.
Haushalt getucht . Robert -Wagner -
Allee 13 perl . (Ottstedt ^, Kh» .

Mädchen , tüchtig , baldmögl . gas ,
weg . Verheiratung dar bisherigen
Stütze in Getchäftthauthalt (Frau
berufttätlg ) . Vorort K» rltruhe/Bd .
El 49599 Führer -Verlag Karls ruhe .

Mädchen , Ig . , für alle Hausarb . und
zum Bedienen sofort getucht .
,,Scheffelho l " , Pfor zh eim . ■

Hausmädchen In mlttl . Pension
-

in
Baden -Baden für sofort gesucht .
IS) BA . 7135 Führer -Varl . B.-B»dan ,

Person , sauber , zuvarl ., od . schul -
entl . Mädchen tagsüber zu Klein¬
kind u . leichter Hausarbelt ge «.
BD 4959» Führer -Verlag Karlsruh « .

Prau oder kräfl . Knab » oder Mäd¬
chen z . Ausfahren einer Kranken
2—3 mal wöch . getucht . Zu erfr .
Karlsruhe , Sinnlohtilraß » 32, I.

Kleinrentner , Invaliden oder p » n«.
Beaieto für Schutzwachen u . aus
länd . Arbeiter , In Kerltruhe zu be¬
wachen »ueht Karltruher Wach - u .
Schließgeselltchaft V. Baumgärtner
u . Sohn . Kaltertlraße 106. --» 577.

Mldchen aut gutiar Fam !II» . 12 öj 1

15 Jahre alt , rrimml zur Mithilfe
f kl . Hau «- und Landwirtschaft .

. Alfred Geiger , Manltpüren fm

Hegau , Landkre ^, Slockach .

Pfllchtjahrmädchen , kinderlieb od .
Hautl » hrmäd « h» n In Haushalj ZU

Kindern sof . gesucht . Frau Grefcl
Kindler , B.-Baoen,Llchl « nrtalartlr .10 .

Pfllchtjahrmädahen In Prlvalh « u«Mllt
Im Schwarzwald getucht . 13 49666
FUhrer -Verleg Karltruh « .

Pfllchtjahrmädchen , kinderlieb , ehr¬
lich , • zu Beamtenfamlll » auf dem
Lande (Näh » Straßburg ) getucht .
B 32935 Führer -Verlag Karlsruhe

Putzfrau gesucht f . einig » Hausord¬
nungen (oh . Stockwerktreppen ) er¬
fordert Arbeit,zeit ca . 15 Stund ,
wöchentl ., kann zu belieb . Zeit
autgef . werden . Näh . L. Körner ,
Khe, , Klauprechtstr . 15, Ruf 3151.

Putzfrau tür 2 Vormittage wöchenfl .
auf tof . get . Vorrutt . 9—11 oder
14—16 Uhr Kh» .. Richard -Wagner -
Straß « 13, I .

Prls »ur -L»hrmädch »n get . S 49699
Führer -Verlag Karli ruher

Mädchen , nett ., Intel !., für den Fri-
»eurb . »ofort gesucht Dementalon
Ella Sul ger . Khe ., Phillp pstr . 14.

Lehrmädchen z . »of . Eintritt getucht .
Spielwarenhau » F. W . Doering ,
Karltruhe , Zähringeritraße 114.

S teilen - Oeau che

Betriebsleiter , Indus Irl» -Kaufmann ,
41 J . alt . teil 15 Jahren In Aluffl .
verarb . Ind ., verantwortungtbew .,
reprät ., tucht durch Veränderung
entipr . Vertrauensposten In Kh » .
oder Umgebung . IS 32945 Führer -
Verl ag Ksrls ruti » .

Lag erbuchheiter tucht Stetig ., auch
Lagerverwalier , womöol . in Stahl -
und Rohmaterial . El 49496 Führer -

Verlag Karlsruhe ,
Baukaufmann , biianztlch ., Kontenrah -

menbuchhalier , perf . Lohn - u . Geh .-
Buchhalter , s » lb «'. . Korr » ,pond . . g « -
wandt In Verhandlung mit Behör¬
den u . Auftraggebern , guter Ken¬
ner der Tarif - u . Sozialge,elze . Er¬
fahrener Beuabrechner nach Auf¬
maß , Zeichnung usw ., sucht auf , 0 -
fort od . später entsprechend ent -

wicklungitäh . Stellung , geht auch
In Induatrle oder Handel . El mit
&» h .-Angebe

^
49323 FUhrer -V. Khe .

Angest . (Herr 46) , «, Stelig ., organi -
sationtfäh .. für Reglttralur u . Kar¬
telführung . StafitHk . Aufsichfs - od .
DiskreMonsposten , Lagerbuchlühr .,
Waren - od . MaterM -Aulgabe od .
äfinl . St . El 32946 Führer -Verl , Khe ..

Mann , jg , luchl stelig . Höh . Schul¬
bildung (Abitur ) , u . gute Sprech -
kenn In . (Holl , und Frenz .) El 49537
P<ihr » t -V» rl« fl Karl truh » .

Anlernkreft , männl ., »uefvt Stelle In
der Metallbranche . El 49706 Führer -

Verlag Karlsruhe .
Ko«h , 26 Jahr » , sucht Stall » . ■ Bi .

2127 m . Gehalltangab » Führer -

Vertag Beden -Baden . _
0 » n» raivertr » tung v . Metellbrtnche

durch vorher , Elnarb » itur,g übern .
SOjähriger Krlegsvartahrt . CS 49550
Führ a r-Verlag Kar Ii ruhe .

Hausmeister od . ähnl . Vertrauens¬
posten « St » Hg m . Wohn . , evtl .
Schwarzw . [S 49764 FUhrer -V. Kh» .

Harr , ält ., mit r» lch . Erfahrung ., ge
schättstücht ., sucht v» rantwOri !.
Be «chätHgung währ . d . Kriegszelt .
■ BA. 2125 FUhr» r-V» rl. B.-Ba den .

Lehnbuchhallerln , lang » Jahr» In In¬
dustrie tälig , mit allen vorkom¬
menden Arbeiten verlrauf , sucht
entsprechenden Posten . IS 49772
Führer -Verlag Karlsruhe .

Lagerbuchalterin sucht Stellung auf
Rohmaterial . Salbst . ' Arbeit , gew .
C3 49497 Führer -Verlag _̂ _Karl ŝruhe .

Kontoristin , erfahren , sucht mögl .
Posten zum 1. Juli 43 in B.-Baden .
EI BA 2124 Führer -V» ri , -B .-Bedan .

k » nt » rl,ttn , M
~

J ., sucht zum 1. Juli
Nachmilfagspotlen in Karlsruhe .
El 49817 fUhr » r-V» rleg Karlsruh « .

Stenotypistin , perf . In Matchinen -
ichreiben u . Stenographie , ver¬
traut mit » allen vorkommenden
Büroarbeiten . BJähr , Berufspraxis ,
sucht passenden Wirkungskralt .

_ H 49728 Führer -Verlag Karltruhe .

Stenotypistin , 1. Kraft , Sleno und
Schrelbmaichlrve (keine Buchhal¬
tung ) , 4V> Jahr « Vertrau » ns «t» llg . ,
wünscht tlch zum 1, Juni nach Khe .
zu verändern . 12 49761 Führer -Ver -
laq Karltruhe .

Frau - «uehf Halbtagutelle (Durch -

S'ChretbebuchhaltunQ , Kontanrahm, ,
SI» rvo u Maschlnenschr .) , El 49116
Führe r-Verlag KarUruhe .

Fräulein , 2 Junge , suchen schriftl ,
Halmarbeiten , El 49774 Führer -

Verlag KarUruhe .
Dame , geb .. «uchl bei Arzt oder

Sanatorium alt Sprechstundenhilfe
licht praktisch auszubilden . Gehe

auch auswärts . ES 49577 Führer -

Vermag Karlsruhe .
Mädchen , jung ., 19 Jahre alt , tucht

Stelle all Sprechttundenhilfe bai

prakt . Arzt , Zahnarzt oder Den -

tili in Karliruhe . 81 49707 Flihr » i -

Verlag Karlsruh » .

Kindergärtnerin mit lang ) . Privat -

u . Heimpraxlt , tucht d !» Leitung
• Ina « Kinderheimes od . Ähnlichen
Potlan zu übernehmen . S9 52940
Führer -Verlag Karlsruh » .

Wethen - u . Slugllng «pft »g »rln sucht
Wlrkungtkr . f . Monat Mai . Martha
Betiche , Philippiburg , Enge Ist r II .

Hfll<ht | ahr «telle in gutem ländlich .
Heuth . gesucht . Süd 1!. Schwarzwald
oder Bodenteegegend bevorzugt .
El 52932 Führer -Vsrlag Karliruhe

Auahlltstelle für 3 Tage In d . Woche
von Bedienun «, getucht , E 49024
Führ « t -v « rlag Karliruhe .

Kaufm . Lahrttelle o als Verkäuferin
In Lebensmittel od . Bäckeiei für m .
14)ähr . Tochter , Pflichtjahr been¬
det , In Raitatl od . Umgebung sof .
od . spät , gesucht . El 32929 Führer -

Verlag karliruhe .

i »
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Amtlich •

Bekanntmachungen Verkäufe

Karlsruhe . Erfassung des Geburts «
jahrgangs 1926 (männlich ) . Wer biszum 10. 5. 43 noch keine Ladungrur Erfassung erhalten hat . hat sich
unaufgefordert sofort beim Polizei¬
präsidium . Zimmer 16, zu melden .Bei Nichterscheinen wegen Erkran¬
kung ist ein amtsärztliches Zeugniseinzureichen . Versäumnis der An¬
meldefrist entbindet , nicht von der
Anmeldung . Wer seiner Anmelde¬
pflicht nicht oder nicht pünktlich
nachkommt , macht sich strafbar . \Der Polizeipräsident — Abt Ig . II .

Karlsruhe . Die vor dem 1. Mai 1943
ausgestellten grünen Bezugsscheinefür schwarzen Johannisbeersüßmost
verlieren mit dem 31 . Mai 1943 ihre
Gültigkeit und werden nicht mehr
beliefert . Nach dem 31. Mai 1943
darf Johannisbeersaft alter Liefe¬
rung nicht mehr verkauft werden .Die einschlägigen Geschäfte ha¬
ben Bestände alter Lieferung auf1". Juni den Kondima -Werken anzu¬
zeigen und zurückzugeben »Staatl . Gesundheitsamt .

D.-Hut , flott ., brauner . 10 Ml , aparte
Schuhe mit Holzsohlen , Gr . 38, zu
verk . S3 49574 Führer -Ve rlag Khe .

D.-Strohhut , eleg ., schw ., Mod . 35Ml
zu vkf . Khe .. Scheffelstr . 2, I.. Iks

1 D -Sommerhut , neuw ., 1'5 Ml . eine
Hängematte 10 Ml , 1 Lehrbrief ,
spanisch , z, Selbststudium , 10 Ml
zu verk . S 49718 Pührer -V. Khe .

Fuchspelz , neuw ., 290 Ml zu verkauf
C3 49747 Führer -Verlag Karlsruhe .

1 P. Herrenhalbschuh « , Gr . 41, geg .
Fahrradbereifung zu tausch , ges .
Ruf 5752 Karlsruhe .

Sportschuhe , eleg ., br ., m . Schweins¬
feder . Gr . 40' /-, geg . bl . Schuhe
zu tauschen . 'S BÄ 2129 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Marschstiefel , Gr . 42. geboten . Ge¬
sucht 1 Pistole . Gartenpumpe geg .4rädr . Handwagen zu tauschen .
2 .Patentröste zu verk . Je 18 Ml .
Spadi , Khe ., Kaiserallee 139.

Sporthose (Cord ) , 25 Ml u . Ueber
gangsmantel , beides Gr . 50, 25
Ml und gehäk . grünseid . D.-Pul
lover für 20 Ml ru verkaufen .
El 49720 Führer -VeMa g Karlsruhe

Vertiko <0 M , u. Küchentisch 20 ;
zu verk . Damaschkestr . 61, Khe .

Karlsruhe . Unter de -n Geflügelbe¬stand des Paul Ade , Metzgermstr .,in Karlsruhe . Winterstr . 30, Ist die
Geflügel Cholera ausgebrochen . Ge¬mäß § 296 der AusführungsVorschrif¬
ten zum Viehseuchengesetz wird
die Ausfuhr von lebendem Geflü -

^ »gel , sowie das Abhalten von Ge -
flügelmärkten und Geflügelausstei¬
lungen , ferner der Hausierhandelmit Geflügel für den Stadtkreis
Karlsruhe einschließlich der Vororteverboten . Der Polizeipräsident .

Karlsruhe . Entrichtung der Gewerbe *
Steuervorauszahlungen . Die Ge¬
werbesteuer nach dem Gewerbe¬
ertrag und dem Gewerbekapitalwird nach § 1 der Verordnung über
die Erhebung der Gewerbesteuer
in vereinfachter Form vom 31 . März
1943 (Re ^chsgesetzblatt I S . 237,Reichssteuerblatt 1943 S. 329) ab1. April 1943 von derr Finanzämtern
erhoben . Die Gewerbesteuerpflich¬
tigen haben § 14 der bezeichneten
Verordnung gemäß bis zur Bekannt¬
gabe des ersten Gewerbesteuer -
bescheids auf Grund der bezeich¬
neten Verordnung Vorauszahlungenauf die Gewerbesteuer nach dgm
Gewerbeertrag ' u . dem Gewerbe -
kapital an das Finanzamt zu ent¬
richten , u . zwar jeweils am 10.Februar , 10. Mai , 10. August und
10 Nov , erstmals am 10. Mai 41.Jede Vorauszahlung beträgt , so¬
lange das Finanzamt die Voraus -
zah lugen nicht anderweit fest¬
setzt , ein Viertel der Steuer , die
sich bei der letzten Veranlagung
ergeben hat . Waren bei der letz¬
ten Veranlagung mehrere Gemein¬
den hebeberechtigt , so bemessen
sich die Vorauszahlungen nach der
Steuer , die sich für alle hebebe -
rechfrigten Gemeinden zusammen
bei der letzten Veranlagung erge¬ben hart . Die Vorauszahlungen sind
an das Finanzamt zu entrichten ,da « den letzten Gewerbesteuer -
meßbescherd erteilt hat .
Vorauszahlungen sind nicht zu - ent¬
richten , wenn der Jahres betrag der
zuletzt veranlagten Gewerbesteuer
weniger als zwanzig Reichsmark
beträgt oder der Betrieb vor dem
1. April 1945 eingestellt worden ist .Karlsruhe , 3. Mai 1943. Der Ober -
finanzpräsklent Baden .

Rastatt . Gewerbesteuer ab 1. 4. 1943
an Finanzamt zu zahlen . Die Ge¬
werbesteuer -Vorauszahlungen ab 1.4. 1943 — 1. Fälligkeit am 15. 5. 1943— sind nur noch an da « zustän¬
dige Finanzamt zu zahlen . Ledig¬lich die Gewerbesteuern vor dem1. 4. 1943 (etwaige Rückstände od .
nachträgt . Veranlagungen für frü¬
here Zeiten ) sind noch an die
Stad ^ und Gemeindekassen einzu¬
zahlen .

B. Baden . Aufgebot . Der Eigentümerdes von uns ausgestellten Spar -
kassenb . Nr . 15290 mit einem Gut¬
haben von RM. 2 294.74 hat den
Verlust de » Sparkassenb . ange¬
zeigt u . dessen Aufgebot u . Kraft¬
loserklärung beanfragt . Der Inhab .de « Sparkassenb . wird daher auf¬
gefordert , dieses inner h . eines Mo¬
nats von heute ab unter Geltend¬
machung seiner Rechte bei uns
vorzulegen , widrigenfalls das Spar¬kassenb . nach Abi . dies . Frist für
kraftlos erklärt wird . B.-Baden ,4. 5. 43. Städt . Sparkasse .

Waschtisch , weiß , mit Marmorplatte
und Spiegelautsatz 70 Ml , weiß .
Nachttischchen m . Marmorplatte 20
Ml sof . zu verk . Anzus . l/i9—10 od .2—3 Uhr . Kaiserallee 5. IV, I., Khe ,

Bett m. Lampe 135 Ml . pol . Schrank
80 Ml , pol . Kommode m . Spiegel65 Ml . Nachttisch 15 Ml . Liegebett
35 Ml . Glasschrank 135 Ml . Wand¬
waschbecken m . Spiegel 70 Ml ,
Küchenschr . 65 Ml , Stühle u . Hock .
18 Ml , Gasherdschrank 15 Ml , Flie -
genschr , 10 Ml , Handt .-Halt . 2 Ml ,Kohl .-Kast . 4 M <1, K.-Tisch 15 Ml ,Wascht .- Kommode 30 Ml zu verk .
Anz . mittags ab 12 Uhr Günther -
Quandt -Str . 14. IV,- l'ks :, Khe .

Bett , nußb ., kpl . , mit Federnbett ,
gutes , für 150 Ml zu verkaufen .
O 49714 Führer -Verlag Karlsruhe .

2 Bettstellen mit Bettrösten je 45 Ml ,2 Bettstellen oh . Röste Je 20 Ml ,
Nachttischchen mit Marmor 10 Ml ,Ha ndnähmas chine 40 Ml zu verkf .

ICSI 49491 Führer -Verlag Karl « ruhe .
2 Bettstellen , rrvass., m . Rost (def .) ,

80 Ml , sowie 3f! ammig . Gasherd
20 Ml zu verk . Anzus . v . 16—20 U.
Karlsruhe , Kaiserstraße 56, II . , t .

Holz -Bettstelle mit Pat .-Rost 50 Ml ,
Gelgen kästen S Mi zu verk . Khe .,Schützen «traße 55. Hl . rechts .

Flurgarderoben in verschiedenen
Größen u . Ausführungen , gebeizt•oder farbig . .29.50 . 37.30, 46 .50 .
Bezug sehe inlrei . Willy Brohm ,
Karlsruhe , Am Werderplatz . .

Küche , grün gestrichen . 75 Ml ab -
zugeben . Leopoldstr . ,41 . pt ., Khe

Kachelofen , gut erh . . zu vk . 70 MC.
Hau « 149, Ga -nshurst bei Achern .

Ofen , eis ., mit lang . Rohr 20 Ml ,Firmenschild 10 Mit , echter Reiher
f. d . Hut 6 Ml zu verk . Rott », Khe . ,Winterstr . 23.

Gasherd , 6 Loch , zu verk . Zu erfr .
RA. 4729 Führer -Verlag Rastatt .

Gasherd , gut erh ., 3fl ., mit Backofen
65 Ml , 1 Waschkommode m .Marm .-
Platte , dkl . 35 Ml , 1 Bild , Gr . 70/100
(Spanische Tänzerin ) 35 Ml zu vkf ,
Hanke , Karl -Wilhelm -Str . 26, Khe .

SA .-Stiefel ,
schwz . H
Führer -Verlag Gaggenau .

Gr . 43. geb . Gesucht 1
schwz . Hose , Gr . 50/52 . B GA 2860

Nähmaschine , ältere , geg . Sterilisier -
Apparat od . groß . Was <?hkessel ,Trommel geg . Fußballs tief ei . Gr .
39/41, od . Lederhose zu tauschen
Bl 49385 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kleinschreibmasch , gesucht , eventl .
Tausch geq . schwarz . Pelzmantel ,
Bodenteppich od . Hohner Ziehhar -
monika u . Kleiderstoff . Sl 49442
Führer -Verlag Karl « ruhe .

Schaftstiefel , schwarz , genagelt , Gr .42, gegen Lederhose , Gr . 50 zu
tauschen . Karl »SlIlmann , Zell \. W.

Mädchenschuhe , gut erh . , Gr . 33.
geg . Gr . 35 zu tausch . El 49792
Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderhalbschuhe , braune , Gr . 34,
gegen neue od . sehr gut erhalt .
Gr . 35 zu tausch , gesucht . El 49724
Führer -Verlag Karlsruhe .

K.-H.-Schuhe , braun , Gr . 32. gebot .
Gesucht K.-Schuhe . Gr . 29. El GA
2861 Führer -Verlag Gaggenau .

Schlafzimmer m. Rösten , 2 Paar Vor¬
hänge , Reithose , schwarzes Kleid
geboten , geg . elektr . Bügeleisen ,
Staubsauger , 110/120 Volt , zu tau -
sehen gesucht . Ruf 5198 Karlsruhe .

Wickelkommode gesucht . Biete Da¬
menarmbanduhr . E ) 49556 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Doppelbett od . 2 gl . Betten mit
Matratzen , gut erh ., ges . Geboten
L.-Handtasche , sllb . D.-Armbanduhr ,gut erh ., D.-Kleid u . warmgefütt .
Bettjacke . Aufz . SJ 49737 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Bettstelle , eis ., weiße , oh . Matt .,IS Ml , hOI'z . pol . Bettstelle , ohne
Rost u. oh . Matr .. 10 Ml . weißer
Herd (rep .-bed .) 15 Ml , Helßwas -
serapp . „ Progas " 75 Ml , Wasch¬
maschine 20 Ml , gr . Sitzte a de w .
15 Ml , gr . Einmachständer 15 Ml ,S*elntÖpfe u . Krüge Je 2 Ml , eis .
Kinderwaschtisch 3 Ml . eis . Pup¬
penwiege 3 Ml , Regulator (rep .-
bed .) 15 ,Ml , Hirschgeweih 5 Ml ,
Bronzebüste (Hermes ) 30 ML, Mar¬
morschreibzeug (Portor ) 175 Ml ,
Wohlmutapparat 50 Ml , Briefkasten
5 Ml , Laute 50 Ml , Gitarre 20 Ml ,Influenz -Elektrlsiermasch . mit Exp .-Kasten 25 Mi , 2 Polstersess . ( rep .-bed .) je 5 Ml , 2 Schlitten je 5 Ml ,JHustr . Geschichte des Weltkrieg .
(218 Hefte ) u . einige Krlegszeitg .15 JVil zu verkaufen , bzw . zu tau¬schen gesucht gegen Teppich od .2 Lehnsessel . GS 49494 Führ .-V. Khe .

Teppich , 2X3 m, gesucht . Geboten :
iA-Anzug . gr . Flg ., mit entspr . Auf .
zatvlung . ta 49168 Führer -Verl . Khe .

Stehlampe , pol . u mod . Radiotisch
ges . . biete Rauchtisch , schw . mit
Lampe , Nähtisch , pol .. Gamasch .-
Anzug f . 3—5 J . , Heizsonne oder
sonst . EI 49702 Führer -Verlag Khe .

Kinderwagen , gut erh ., für 30 Ml zu
verkaufen . El 49760 Führer -V. Khe

Kinderkastenwag ^n, neuw ., mit Ma¬
tratze u . Schutzdecke zu verkauf .65 Ml . Buschwiesenweg 3, II . St .,links , Karlsruhe . (49795)

Kinderkastenwagen , eltenbeln , 45Ml
zu verkaufen , ßä 49850 Führer -Ver -
lag Karlsruhe . -

Kinderkastenwagen , gut erhalten f
60 Ml zu verkauf , bei Walz , Khe .,Artiileriestraße 2, II. , 11—12 Uhr

Doppelschreibpult mit 2 Schubla¬
den , für 40 Ml zu verk . Anzuseh
Bühl/Baden , Krempen gasss 8.

ZeiBJkon , neuw . , 9/12, 3 Kas« etten ,
Ledertasche u . Metallstatlv , Preis
70 Ml zu verkaufen . E ) 49679 Füh -
rer -Verlag Karlsruhe .

Meistergeige , aite , Salzburger (Erb¬
stück ) , mii schönem groß . Ton , für
850 Ml zu verk . 13 49694 Fr.-V. Khe .

Ölgemälde (tandseh .) , Schweizer
Maler , zu 300, 200 u . 100 Ml zu vk
El 49769 Führer -Vertag Kerl «ruhe .

Bild , sehr schön ., ger . („ Morgen i
d . Heide " ) 90 Ml zu verk . Kühleln
KnieHngon . Rlchthofenstr . 24.

lahr . Der Entwurf für die Feldberei¬
nigung auf den Gemarkungen Lahrund Langenwinkel liegt nach Aus¬
arbeitung durch den Ausschuß und
Prüfung durch den Herrn Finanz -
und Wirfrschaftsminlster — Abtei¬
lung für Landwirtschaft und Domä¬nen — vom 10. bis einschl . 23 . Mai
1943 auf dem Rathaus in Lahr bzw .in Langenwinkel zur Einsicht der
Beteiligten offen . Dies wird mitdem Anfügen bekannt gemacht ,daß etwaig * Einwendungen gegenden Entwurf bei Ausschlußvermei¬
den in der am Freitag , den 4. Juni1943, 15 Uhr , in der Aula der Luisen -
schule in Lahr stattfindenden Schluß¬
tagfahrt zu erheben sind . Zu dieser
Schlußtagfahrt werden die Beteilig¬ten hiermit eingeladen .^ Lahr , den29. April 1943. Der Landrat .

Lehrbücher f . h. Schulen billig zu
verkaufen . 12—16 Uhr . Karlsruhe ,
Marienstraße 85, 1. Stqek rechts .

Rundstrickmaschine , 8er , fast neu ,
Xut

erhalten , für 180 Ml zu verk .
ug . Keller , He' rboltzheim I. Brsg .

Dezimalwaage m . Gew ., 25 Ml , Re¬
genmantel f . 15—16Jähr . Jungen30 Ml . E 49783 Führer -Verlag Khe .

Backofen , gr ., eis ., 100 M , I. Freien
aufstellbar , zu verk . ab Standort ,
a 49751 Führer -Verlag Karlsruhe .

Keilriemen , Profil 13X9 und 17X11
verkauft Wilh . Vogel , Ingenieur ,
Stuttgart -Bad Cannstatt , Rippolds -
auerstraße 13.

Weinfaß , 346 Ltr., Pr. 42 Ml verkauf ,
^jCai

$
erstj \

^
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^ J ^ ^

Kaufgesuche
Radio mit Plattenspieler gesucht .

El 49451 Führer -Verlag Karlsruhe .
Radio , Batteriegerät , gut erh .. sof .

ges . El 49717 Führer -Verla g Khe .
KoHerradlogertft , gut erhalten und

spielfähig , gesucht . EJ 49687 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Handelsregister
Karlsruhe (Baden ) . Amisgerichl . Fürdie Angaben in ( ) kein « Gewähr !
Veränderungen : Eintr . v . 2« . 4. 43 .WRA. 686. , ,Beleuchtung " E. 4 K.Karrer , Karlsruhe (Elektrotechnische
Bedarfsartikel , Keiserstr 16t ) . Kauf¬
mann Walter Karrer in Karlsruhe istIn die Gesellschaft al » persönl .haftender Gesellschafter eingetre¬ten . Er !» I gemeinsam mit einem
der übrigen Gesellschafter rur Ver¬
tretung d . Gesellschaft berechtigt .Eintr . v . 29. 4 43 . HRA . 107. Aretz
4 Cie , Karlsruhe (Gummiwaren u .techn . Bedarfsartikel , Kaiserstr .215) .Offene Handelsgesellschaft Kurt
Eackler , Kaufmann In Karlsruhe , istin das Geschäft al , persönl . haft .Gesellschafter aufgenommen . Cfie
Gesellschaft hat am 1. Januar 43
begonnen Die Prokura des Kurt
Fackler ist erloschen .
Eintr . v . 27. 4. 43. HUB. M Malh .
Stinnes Gesellschaft m . beschränk¬
ter Haftung , Zweigniederlassungin Karlsruhe (Kohlenhandel , Ree¬
derei , Hocht >ahnstr .) Durch Gesell ,
schafterbeschltiß v . 8. 2. «3 ist das
Stammkapital nach der Verord . v .18. 2. 32 in erleichterter Form um
10 000 000 — m auf 6 000 000 — M
herabgesetzt . § 4 d . Gesellschafts¬
vertrages ist geändert . Als nlcflt
eingetragen wird bekanntgemaettt :
Die Eintragung im Handelsregisferdes Amtsgerichts Mülheim -Ruhr ist
erfolgf u . im Deutschen Reichanzei -
ger Nr . 72 veröffentlicht .
Eintr . * . 30 . 4. 43. HRB. 78. Färberei
Prlnti Aktien -Gesellschaft , Karls¬
ruhe , (Ettlingerslr . 45—47) . Zum
weiteren Vorstandsmitglied Ist der
Kaufmann Wilhelm Dolde in Karls¬
ruhe bestellt . Er ist berechtigt ,die Gesellschaft allein zu vertre¬
ten . Die Prokura f Wilhelm Dolde ,Karlsruhe . Ist erloschen .

Güterrechtsregister
GUterrechtsreglster . Eintrag , v . 28.4. 43 . GR III/2S4 b Schell , Franz ,

Fuhrmann , Karlsruhe , und Elise
geb Hansmann Durch Vertrag vom
8. April 1743 ist allgemeine Güter¬
gemeinschaft unter Ausschluß der
Fortsetzung vereinbart . Amtsgericht
Kart» ruhe .

Kofferempfänger od . sonst Bat¬
terieempfänger , gut erhalten , ge¬
sucht . EJ 49470 Führer -Verl . Khe .

Pistole , Kai . 7,45 . qes . Heinz Trinks .Karlsruhe , Zeppelin »!ratie 3.
Klee - od . Heugras , ein viertel bis

ein halb . Morgan , zu kaufen ge¬sucht H 32380 Führer -Vertriebs -
stelle Gengenbach .

Eis - od . Kühlschrank , mittl . Gr . gesucht , eventl . Tausch geg . guter¬halt . ca . 500 I groß . Eisschrank .
Angeb . an l . Ritgen , Karlsruhe ,

Vogesenstr . 2. Ruf 448.
Kohlenherd gegen guten Gasback -

herd zu tauschen ges . (Sl 49724 FUh-
rer -Verlag Karlsruhe .

KUchenherd , weiß , geboten . Ge >
sucht gut erhalten . Damenfahrrad .El 49412 Führe r-Verlag Karlsruhe .

Herd , weiß , sehr gut erh .. zu tau¬
schen <jeg . Nähmasch , od . Couch .Evtl . Aufzahlung . 13 49745 Fuhrer -
Verlag Karlsruhe .

Oasheizofen gegen neuw . H- Fahr -
raid od . H.-Taschenuhr zu lausch .
13 49311 Führer -Verlag Karlsruhe .

Gasbadeofen , gut erh ., gegen d7-
Fahrrad zu taiMchen ges . El 32443FlIKraf _\/ a rl x n l̂ ar !,e,r!ik.A
ramiau tu raustneii ges .Führer -Verlag Karlsruhe .

Gasherd , 2flamml -g , mit Untergestell
gebot . , gesucht Klein empfängef .Bl 49562 Führer -Verlag Karltru4 >e .

Gasherd m . Backofen , gut erhalt .,
geboten . Gesucht werd . 6—8 m
Läufer , Stoff od . Linoleum , 70—90
cm br . oder kl . Bisschrank oder
Schrank . Sl 49405 Führ .-Veri . /Khe .

Waschmaschine m. Wassermotoran¬
trieb u . Wringmaschfne 120 Ml ,mögl . mit Eisschrank zu tauschen .Sl 49715 Führer -Verl 'ag Karlsruhe .

ilektr . Waffeleisen , gut erhalten , 220
Volt , gegen 120 Volt iu tauschen
ges . od . Radio u . Aufzahlung .Sl 49544 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinder -Korbwagen fStraßenwagen ) ,gut erhalt ., für 55 Ml . evtl . efegen
Kindersportwagen zu tauschen .Karlsruhe , Kfenen « traße 56. I

Schreibmasch ., Klavier , Radio , So¬
denteppich , nur in b . Zust ., zu kf .
ges . Prima Anzugstoff u .Kostümst ..mit Zutaten kann in Zahlg . gegeb .
werden . S3 49514 Führ .-Verl . Khe .

Zuschneidemaschine für Schneider
u . kleiner el . Motor , Wechsel - od .
Dreh ström , 120 V. 0,3 PS . zu tau¬
schen geg . Schreibmasch . El 49610
Führer -Verlag Karlsruhe .

Staubsauger (neu ) mit Blocker und
Föhn geboten . Suche ein neuwer¬
tig . Dämenfahrrad mit Bereif . Fer¬
ner ein Paar gut erh . Herrenhalb¬
schuhe . Gr . 42. geb . Suche 1 Paar
gut erh . Herrenhalbschuhe . Gr . 43 .ä 33105 Führer -Vertr .-St . Neudorf .

Briefmarken , ca . 12 00C deutsche Ge -
den -km ., meistens 6er u . 12er , fer¬
ner 1600 Saarm ., Bilder 1927 zu vkf .od . geg . Schreibma « ch . zu tausch .
CES49517 Führe r-Verl -ag Karlsruhe ,

Radio ist gegen Herren - od . Dam -
Rad zu tausch , ges . Zu erfr . bei

HÖH, Führer -Vertriebs «! Steinbach .
Radio , 5 L.. Akkordeon od . Amzug

geboten . Gesucht Kleintolld 24X36
oder Kleinfilmkamera 8x16 mm .
EE349635 Führer -Ver lag Karlsru he .

Radioröhren , 8 Stücl ^ gegen Radio
zu tauschen ges . IS 49678 F.-V. Khe .

Radio mit Lautsprecher . 220 Volt ,
geg . Volksempfänger od Radio ,1*20 V.. zu tausch . (3 49709 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Konzert -Mandoline , ital .. gebot , ge¬
gen Schreib - od . Kleinschreibma -
schine . El 49199 Führ .-VeH . Khe

Klaviernoten , schöne , 5 Bände , so¬
wie viele Elnzel « tücke f. zus . 20 Ml
ru verk . Suche gutes Reißzeug .Abends 7—9 Uhr . Strobl , Karlsruhe ,Kaiserstraße 1S3. IV.

Exacta 6 ^ 6, mit Tele -Opt . und ver -
schied . moderne RoMJilm -Apparate
gegen Leica zu tauschen .® 49153
Führer -Verlag Karlsruhe .

Wolfshund , schöner . •/* Jahr Sit . zu Zimmer sucht hoül . Kaufmann aufverkauf . Hornung , Bertoldstraße 2, | sofort . E3 33086 Führer -Verl . Khe .
Muggensturm . (49745) Zimmer , möbliert , von EhepaaT ,Dackel , relnrass . jung ., braunhaarig,j Bahnhofsnähe gesucht . ® 49S55gesucht . E3 49561 Führer -Verl . Khe . ! Führer -Verlag Karlsruh ? .Foxterrier , Jung , rasserein (Rüde ) od . Zimmer , möbl .. In ruh ., gut . Hause ,schwarzhaariger Dackel mit gutem , sucht Dauermiet . zw . Bahnhof -Stammbaum , nicht unter V« Jahren, ! Langemarckplatz u . Hirschstraße ,zu kauten gesucht . CS 33095 Führer - ^ 49590 Führer -Verlag Karlsruhe .Verlag Karlsruhe . : '

Zimmer , gut möbl ., in Bahnhofs näheZwergspitz , junger , rassenrein , Rüde , sucht Bahnbeamter . S 49419 Füh-in nur gute Hände zu verkaufen .
63 49855 Führet -Ve . kg Karlsruhe . zlmmer , schän mSv ^ mit » ad , in

rer -Verlap Karls ruhe .
Wer trimmt unsern Schnauzer ? (Mit - guter Lage von berufstät . . Dame ,telschlag .) Sutor NördMche Hilda - 49430 Führer -Verlag Karlsruhe .Promenade Nr . 5, Khe ., Ruf 1573.
Kl.

. . . , uu y . Zimmer , möbl ., mit 2 Betten , vonChinin -Häsin m. Jung ., und fünfj k̂ eruifst . Frl. (Geschwister ), ges .4 Mon . alte tätow . zu verk . Mug ^
gensturm , Bahnhofstraße 49.

ES 49627 Führer -Verlag Karlsruhe .
Gänschen , jg ., ges . (3 an H. Fritiz,

Gag gen au . Schul str . 2.

1 Zimmer , leer od . möbl ., mit etwas
Küchenbenützung , auf d . Lande ,evtl , auf Kriegsdauer , von So !da -Putenpaai , Ijährig , mit Eiern zu , tenfrau M»t 2-7, jähr Kind gesucht ,verkaufen . Oechsler , Bühl/Baden, ' ^ 49476 Führer -Verlag Karlsruhe .Adolf -Hitle r-Straße 120a . Wehn - u . • chlafilmmer , gut möbl .,Leghühner , zwei gute einjähr , (reb - auf 15. 5. 42 ges , B 49534 Führer -

huhnfarb . Italiener ) gegen Junge Verlag Karlsruhe
HShoe abzugeben . CS 1745 Führer - — rjT —
Verlaa BUhi-Baden Wohnschlafzimmer ^ mit Kochgele -venag

BühJ^
Baden .

genheit von Ehepaar gesucht .Kanarienhähne zu verk . Zu erfr . j s 3139 Führer -Verlag Offenburg .932 Führer -Verlag Bruchsal .
Bienenvölker « einige , mit Zubehör

zu kaufen gesucht . H. Diebold ,Karlsruhe . Nowack -Anlag <e 6.

Entlaufen
Hund , kl ., schwarz mit weiß . Brust ,auf den Namen „ Männle " hörend ,am 29. 4. entlaufen . Abzugeb . bei

Kunz , Karlsruhe , Bürgerstr . 12, II .

2 Einzelzimmer sot . ges ., auch Vor¬
ort . £3 49558 Führer -Verlag Khe .

2 Zimmer , gr ., leer , I. südl . Schwarz¬
wald gesucht . Vorauswahl . Lothar
Flrmans , Kaiserstr . 80, Karl « ruhe .

2 Zimmer , leer , mi-t Ko.chgelegenh .,oder 1 Zimmer mit Küche ges .
Hell mann . Khe .- Graf -Rhenast r . 2a .

Immobilien

2 Zimmer , gut möbl ., mit Küchen¬
ben ., v . Ehep ., m . 18 Mon . altem
Kind dringend gesucht . El 49712
Führer -Verlag Karlsruhe .

Einfamilienhaus od . größeres Objektmit bezugfreier Wohnung — S—4
Zimmer möglichst mit Bad und
Garten — sofort zu kaufen gesuchtvon Kriegsversehrtem . Nahe Bahn¬
lage Bedingung . ® 32942 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Haut zu kaufen gesucht . Anz . 10 000Ml . El 49701 Führer -Verlag Khe .
Haus Im Elsaß gegen ein solches In

Baden zu tauschen . El an H.Boecke !, Pforzheim,Vogelsangstr .43.

Photoapp . 6X9 m. Filmen u . Leder¬
tasche geg . Koffer -Grammophon m ,Platten zu tauschen . S BA 2107
Führ er -Verlag Baden -Baden .

Fotoapparat , 6X9 , Lederakten - und
Brieftasche u . Prismen -Glas , 8fach ,geboten . Suche : Bücherschrank o .Einzelmöbel . Badorf Khe .. Fritz -
Todt -Strafte 47. Ruf 14. (49813)

Photo „ Ihagee " 6x9 : Opt . 4,5 Rollf .
u . Platt ., m . Zubeh ., einige Rollt ,u . FMmpack m . Kassette u . etwa
1000 St . Kopier ^ ap . gebot . Ges .H.- od . D.-Fahrrad m. gut . Bereif .
E3 B-A 2113 Führer -Verl . B.-Baden .

Foto 6X6 (Reflecta 1:3,5 ) gegenKostümstoff zu tauschen gesucht .El 49796 Führ er -Verlag Karlsruhe .
lelca ' od . Kontax , Tennisbälle gesGeboten : Faltboot Pionier -Sport -

Einer , schw . Wildl .-Pumps , Gr . 39,schw . Georgette - Kleid , groß ge¬blümt . Gr . 42/44 . El 33014 Führer -
Verlag Karlsruhe .

1 Kleinbildkamera „ Agfa "
, gut erh .,mit Lederetui , geboten . Suche gut

erhalt . H.-Wintermantel . Gr . 46-48
El 49437 Führer -Verlag Karlsruhe ,

Pistole geboten . Gesucht Polster¬
sessel od . Bücherschrank , M.-Klefr-' terweste geboten . Gesucht Puppeod . Kinderdreirad . El Hofsäß , Khe .,Rittertlraße 21. IV. (49684)

Damenring , Gold , m. gr . echtem
Goldtopa » gegen Pelzkollier rutauschen , ET 49347 Führer -V. Khe .

2 Herrenrlnge , schwer gold ., 14k .,30 g gebot . Suche : neue Schreib .-Maschine . El 49154 Führer -Verl . Khe .
Herrenarmbanduhr » gold . (14 Karat ) ,gegen neuwert . Schreibmaschine

ges . Wertflos -qlelchl Möst . Khe . .
Lesslngttra ^ e 44. (49164)

Herren , u. Damenarmbanduhr geg .
Schreibmaschine zu tauschen ges .
Klippel , Hans - Sach »-Str . 1. .Ruf 5419

Kaminuhr , französ . (Pendüle , Marm .) ,schön . Stück , geg . Schreibmasch .zu tausch . E l L 32744 Führ .-V. Khe .
Tornister und Schülergeige gegen

Reißzeug ru tauschen gesucht .CS3 49399 Führer -Verlag Karlsruhe .

Korbkinderwagen , mit Zubeh ., gut .Feder - u . Gummiber ., etwas re -
paraturbed , u . Stubenwag . geb .Suche Roller , Kinderdreirad , dten -
schirm oder Läuterst . E ! BR 922
Führer -Verlag Bruchsal .

Peddigrohr -Kinderwagen , s . gut erh .,gebot . Ges . Teppich , mögl . 5 —4 m .Kl RA 4726 Füh re r-Verlag Rastatt .
Kindersportwagen od . Puppenwag .,gut erhalt . , geb . Ges , Damenrad .El 49367 Führer -Verlag Karlsr uhe .
Kindersportwagen gesucht . Gebot .Damenrad ohne Bereifung oder

D.-Ski -Stiefel . ta 49342 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kindersportwagen , kompl . geboten .Suche H.-Fahrrad . Biete Paldlbett
m . Matr . gegen Bettücher , weiß .Biete Fahrradsitrchen geg . Rucks .Biete Fahrradsitrchen f. H .-Rad ge¬
gen Brotbüutei f . Mädchen , alles
sehr gut erh . E > 49618 Führer -Ver -
lag Karlsruhe .

Puppenwagen , Kaufiad ., Rott schuhe ,geboten . Suche Damenfahrrfcd
49433 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Tausch
Kostüm , dunkelblau gestr ., Gr . 42,zu verk . 120 Ml , evtl . Tausch geg .

graues Kostüm , ßg 49756 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Dam .-Schneid . -Kostüm , Gr . 44 gegenMark .-Radio zu tauschen . EI 49641
Führer -Ver lag Karlsr uhe .

Pelerine , eleg ., geboten , großer
Zimmerteppich nur gut . Material, !
gesucht . El 49334 Führ .-Verl . Khe .

Seide , 4 m schw . (Kreppsatfn ) geg .
helles Kostüm , evtl . auch hellen
Sommermantel (Walmel 'in ) zu tau¬
schen . Anzusehen ab 6 Uhr Friedel
Schwarz , Karlsr ., Wattkopfstr . 72.

Fuchspelz geboten . Suche Herren -
anzugstoff . E3 49748 Führer -V. Khe .

H.-Mantel , braun , Herren - od . Dam .-
Schuhe geb . Gesucht Kinderbett m .
Matr . ^ 49667 Führer -Verlag Khe ,

Knabenmantel , rein Wolle , sehr gt .
erh ., f. 15—15 Jahre , geboten . Ge¬
sucht Regen - od . Uebergangsman -
tel , hell . 17—18 Jahre . C3 49692
Führer -Verlag Karlsruhe . .

Eidechs Spangenschuhe , h . Abs .. Gr .38, gegen Sporthalbschuhe , Gr .
38/58 '/», o . hellgraues Seidenfutter
für Jacke ru tauschen . E3 49584
Führer -Verlag Karlsruhe .

Wildl .-Sandalette , schw ., 59, gegen
Straßenschuhe 59 ru tauschen .
El 49658 Führer -Verlag Karlsruhe .

Lackschuhe , Pumps , Gr . 38, gegen
Sportschuhe , Gr . 39/40, zu tauschen .
Ruf 6554 Karlsruhe . "

Puppenwagen , mod ., Steinbauka¬
sten , Fliegenschrank , Bügeleisen
220 Volt , Anzugstoff ges Biete
elektr . Wanduhr , gr . Treppenläuf .,Boucle , gr . Schließkorb . Einkoch¬
gläser , Hankosfässer , reinw . Kna -
ben -Anrug f. 12 Jähr . , schwz . Sei¬
den -Kleid . Größe 46. E ! 49417 füh -
rer -Vertog Karlsruhe .

Puppensportwagen z . tauschen geg .
guterh . Kindersportwagen (mögl .
Korb ) eventl . Aufzahlung . E > 49161
Führer -Verl ag Karlsruhe .

Puppensportwagen , nur gut erhalt .,od . Puppenwagen gesucht . Gebe
auch gute ' /- Geige In Tausch .
EJ 49768 Führe r-Verlag Karl « ruhe .

Kinderklappstuhl , gut erhalt ., ge¬boten . Gesucht Kiinderdrelrad .
El 49290 Führer -Vorlag Karlsruhe .

Herrenfahrrad , gut erhalt ., zu kauf ,
od . geg . schwarz . Kleiderstoff u .
Aufzahlung zu tauschen gesucht .AC. 4965 Führer -Agent . Achern .

Damenfahrrad , guterh ., fahrbereites
ges ., gebot , guterh . Kindersport¬
wagen od ält . 2für . Kleiderschr .
mit Wäschefach . El 4924* Führer -
Verlag Karlsruhe .

Damen -Rad , gut bereift , zu tauschen
geg . g . erh . Gasbackofen . E >49604
Führer -Verlag Karlsruhe .

Damenrad , sehr gut erh ., geboten .
Großer Radio ges . AIIstromgerät .E3 49778 Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Rad od . 2 Fahrraddecken ges .
Geboten Brennholz , 11/* Ster , ofen -
fert ., od . and . (S RA 4724 Führer -
Verlag Rastatt .

Mädchenrad , geb . . kl . luftber . Kln-
derrad ges E3 49703 "Ühr .-V. Khe .

H.-Sommerschuhe , Gr . 42, gegenD.-Sommerschuhe , Gr . 39/40 zu tau - ,sehen , ta 49639 Führer -Verlag Khe Kinder -Dreiracf dring , ges .. evtl . g
H.-Stiefel Gr. 40. gegen D.-Schuhe ,

1
Nr

p- 1
virt '"*

Kh«Gr 39' /. , zu tausch . O 47442 Füh - Nr \ M ) E 493^8 Fuhr .-Verl Khe
rer -Verlag Karlsruhe . Tretroller , groß . , schön ., zu tausch

geg gu ' erh Puppenwagen . Khe .,Wolfaits >» eiererstr .5,Haus 9, 3.Stock
Kinderschuhe , 2 Paar , Gr . 25, gut

erh .. gegen ebensolche Gr . 26 zu L_
tauschen gesucht . Evtl . ein Paar Waschmaschine , elektr ., ^ genru v er kauten 5 Ml . Karlsruhe , elektr . Kühlschrank zu tauschen
aiuckstraße 14. I. tt ., rechts . I ges . Ca 49360 Führer -Verlag Khe .

Messingpfanne , 0 26 cm , Skunkskr . ,gr ., Slern .-Föhn , neuw ., 220 V. geb .Suche gut erh . Zimmert . El BR.921 Führer -Verlag Bruchsal .

Landhaus oder dergl . zu kaufen od .zu mieten gesucht in schöner Lage :
Gau Hessen , Baden od . Württ . —
evtl . Tauschwohnung geboten —.
Ang . erb an die beauftragte Fa .Fr . Harbach , Offenbach a . Main ,^gegr . 1898, Abt . Immobil ien .

Friseurgeschäft In Süddeutschland zu
kaufen gesucht . H an Wilhelm
Walch , Immobilien , Karlsruhe . Ama¬
lienstraße 67. Ruf "562. (49589)

Finanz - Anzeigen

2 Zimmerwohnung evtl . auch Unter¬
miete von junger berufstät . Frau
in nur giut . Hause In Karl « ruhe od .
Umgebung gesucht . EJ 49846 Führer -
Verl aej Karlsruhe .

2 Z.-Wohnung od . kl . Häuschen in
Khe . od . Umgebung ru mieten ge -

49809 Führer -Verlag Khe .
Ifohnung , sonn ., mögl m. Bad ,tan Schwarzw ., Elsaß od . Bodensee

gesucht , h 49704 Führer -Verl . Khe .
2 Zim .-Wohnung mit Küche zwisch .Bühl u . Offenburg (Schwarzwald -

geaend ) . a . d . Lande (Dauermiet .)sof od . spät . v. südd . pens . Ehe -
paar ges . ia 51891 Führ .-Verl . Khe .

2—3 Zimmer , möbl ., mit Küche und
Bad ges . E 49794 Führ .-Verl . Khe .

2—3 Zimmer -Wohnung , möbl ., mit
Küche , evtl , Küchervbenütrung . Eig .Wäsche u . Selbst bedien ., v . jg .
Otfiriersfrau gesucht , s GA . 2858
Führer -Verlag Gaggenau .

Sinner -Aktien . Aktionäre der S. AG .werden gebeten , an der am Frei¬
tag . den 21. Mai 1945, 13.15 Uhr , „ 3Im Verwaltung «gebäude Karlsruhe . Raum oder Laden m . Telefonanscnl
Grünwink ei stattfindenden Haupt - « k Büro von Geschäft sünternehm .

Höherer , pens . Staatsbeamter , ge¬sund , unabhängig , sucht mögl .
Land Unterkunft . Würde Garten¬
arbeit übernehmen . E3 52932 Füh¬
rer -Verteg Karl « ruhe .

Versammlung persönlich teilzuneh¬
men . und sich hierfür die erfor¬
derlichen Stimmkarten unverzügHch ausstellen zu lassen . Im Ver¬
hinderungsfälle i«t Unterzeichne¬
ter bereit , die Vertretung unent¬
geltich ru übernehmen , und bi 'b-
tet für diesen Fall die Stimmkarteauf seinen Namen ausstellen zu
lassen , und baldigst zu übersen¬den . Karl - Witte . Kaufmann . Wies -
baden . Morltrstraße 7.

Stiller Teilhaber mit RM. 100/200 000.-von e . Fortschritt !, u . ausbaufähigUnternehm , mit groß . Heimarbeit -
Organisation gesucht . — Die Heim -
arbeitorganisation ist zum größtenTeil in größ . Arbeitsgruppen be¬trieb « räum I. zusammengefaßt . Teil¬haber , die kriegswichtige Aufga¬ben zu laufender Beschäftigung
mitbringen können , werden be¬
vorzugt . Ausreichende Betriebs¬räume vorhanden . El 33156 Führer -
Verlag Karlsruhe . v

Zu vermieten

ges . B 49429 Führer -Verlag Khe .
Lagerhallen mit Gleisanschluß In

Karlsruhe od . Umgebung gesucht .E3 55202 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wohnungstausch

Wer gibt einem Schüler der höheren
Schule zweimal in d . Woche Nach¬
hilfestunden ? CE3 49866 Führer -Ver -
l'ag Karl « ruhe .

Konzerte

Englisch . Unterricht gesucht . E3 an
R. Metzger . Khe ., Wilhelm str . 10.

Verloren - Gefunden
Brosche , sllb ., groß und rund (An¬

denk .) , am 30. 4. 43 in Karlsruhe ,
von Kaiserallee . Mühlburg bis
Westsfadt verloren . Geg . Belohng .
bei Heiler . Khe .. Kaiserallee 107,
abzugeben . (4754)

Damen -Armbanduhr am Samstag
abend verloren ; vermutl . Festhalle .
Abzugeben gegen Belohnung Kai -
serallee 4, b . Pförtner , Karlsruhe .

Regenschirm , schwarz , groß , mit
Futteral , Name an hellem Griff , am
Montag verloren . Geg . Belohnung
abzug . Hans -Thoma -Str . 15, Khe .

Schirm , schwarz -grau gestr .. mit bl .
Griff , verl . Abz . Fundbüro Rastatt .

Geldbeutel , braun ., mit lr<h . Marlen -
str . «— BaumelsterstT . verl . Abzug .
geg . Belohng . cundbüro Kartsruhe .

Bezugschein für 3teil . Anzug , aus¬
gestellt auf Wilhelm Schmidt , Bret¬
ten , Weishoferstr . 86, am 3. Mai ,17 Uhr , rw . Fa . Dietrich , Herren
klel -dung , u . Kaffoe Kaiser (Haupt¬
post ) in Karlsruhe verlor . Abzug
geg . gute Bei . Wilhelm Schmidt ,
Bretten , Weishoferstraße 86 .

Klavierabend Ilse v. TschurtschaJ
'

thaler . Morg . Freit ., 7. Mal . 18JJ »
Künstlerhaus . Schumann : Sonate g*
moll , Chopin : Ballade F-dur , Pf®*
ludes , Romanze , Scherzo
Brahms : Pa g an in i-Variationen . Kar*
ten v . 1.50 (Stud .) bis 4.—
bei Kurt Neufei dt , Waidstraß © 91
und H. Maurer . Kaiserstraße 209.

Veranstaltungen _

Geldbeutel ' mit Inhalt in Fernspr .
Zelle am Hauptbahnh . gefunden .
Abz . Fernsprechamt Tel . Äbfg . Khe .

Geldbeutel mit Inh . Hindenburgstr .— Waldweg ge/unden . Abzug eb .
geg . ins .-Kost . Khe .,Neltoenstr .25,l .

Vermischtes
Herren -Regenschirm vertauscht am

4. Mal , abends , Im Personenzuge
von Heidelberg nach Karlsruhe .
Adressen -An gäbe rw . Umtausch
unter 49959 Füh rer -Verl . Karlsruhe .

Welche Schneiderin nimmt noch Kun
din an ? ia 49/51 Führ er -Verlag Khe ,

Wer nimmt Beiladung (elnz . Möbel
stücke ) nach Singen a . H. mit ?
El 49849 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Beiladung gesucht von Karlsruhe
n . Zwei brücken . El 49836 F.-V. Khe .

Welches Fräulein oder Frau käme
einige Tage zum Flicken u . Kin
derkl . u . -Wäsche machen ? C3 an
Frau Drissner . Hörden I. Mgt .

Heimarbeit -Organisation mit über
1000 Heimarbeiterinnen , die zum
größten Teil In größere Arbeits
gruppen raummäßig zusammengefaßt sind , sucht krieg «wichtige
Aufgaben , die dauernde Beschäf¬
tigung sichern . E3 sof . unt . 55155
Führer -Verlag Karl « ruhe .

Heim . Wo findet ige ., gebiId . Frau
mit 1jähr . Töchterchen in ländlich .
Gegend ein Heim ? Eigenmöbel
(2 Zimmer ) vorhanden . Mithilfe im
Haushalt , oder übernehme auch
Führung eines gepflegten trauenlos Haush . 13 49907 Führ .-V. Khe .

Theater

Mhm .-Waldhof — Pforiheim , evtl .
Ringtausch üb . Karlsruhe . Geb . In
Mhm . 2 Z„ 1 K. m . 2 Balkon , sonn .Lage . Ges . In Ptzh . o . Umgebung3 Z. u . K. Kl Beck , Mhm .-Walcthof ,

^ Elsen -Straße 12. (49474
2 Zimmer , gr ., Miete 30Ä« , I. Beiert¬

heim gebot . 2—3 Zimmerwohnung ,auch Rheinslr . , ges . El L 32743
FUhrer -Verlaq Kar l* ruhe .

Wohnung , sehr schön geleg ., 2 Zim¬
mer . Küche , Veranda , geg . größ ,
Wohnung , evtl . mit etwas Garten ,In Baden -Baden ru tauschen
E3 Sft . 2126 Führ .-Verl . B. -Baden

2—5 Z. -Wohnung in Khe od Umg .gesucht . Geboten schöne 5 Zim .-
Wohnung in Mainz a . Rh . ta 49495
führ er -Verlag Korl -sruhe .

Zimmer , möbl ., mit od . ohne Pens
zu vm . Kronenstr . 5t , II ., Khe .

Zimmer n>lt 2 Betten , sehr gut möbl .an Herrn zu verm . Krlegsslr . 92
geg . Markthalle . Karlsruhe ,

Zimmer , gr ., möbl ., mit 2 Betten ,Nähe Hauptpost , f. Berufstät . od .Stud , sot . zu verm . Zu erfragen
KaiserttraDe 174. I.. Karlsruhe .

Oung , ca . 20 Ztr., geg . gutes Heu
ru tauschen . Zu ertrag . Karltruhe -
Mühlburg . Gasthaus zum gold ,Lamm , Hafdtstraße 32.

Kraftfahrzeuge

Zimmer , möbliert , . zu vermieten
Karls ruh e , Ge rw ig str äße 56, II ., I

Zimmer , gut möbl ., o . geg ., m. fl
Wasser , an Herrn zu vermieten
Bl 49715 Fü hre r-Verla g Karlsruhe

Zimmer *
, groß , leer , sof . zu verm

Hof mann , Khe ., Kriegsstr . 91, pt
Zimmer , möbl ., zu vermiet . Uhland -

straße 12 part ., Karlsruhe .
Klein Motorrad . NSU .. guj erh . . zum

Schätzpr . zu vk . Kürzell . Haus 6
leicht -Motorrad zu kaufen gesucht .B 49680 Führer -Verlag Karl « ruhe .
Mercedes -Benz , 170 V., bereift , in

sehr gut . Zust . sof . ru kauten ges .B3 35096 Füh rer -Verlag Karlsruhe .
lkw . , neuw ., mit guter Bereif ., 1—2

Tonnen Nutztest , zu kaufen ges .
El K 32646 Führer -Verlag Karlsruhe

Lanz -Bulldog . 12 PS., stationär , und
fahrbar , in Karlsruhe zu verkaufen .Sl 49859 Führer -Verlag Karlsruhe .

Treibgasanlage \ (Flaschengas ) , für
2V» T. LKW. sof . '-gesucht . EJ 49779
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Tier mar kt

Zimmer , gut möbl ., ruhige Lage , zu
vermiet . ® 49453 Führer -Verl . Khe

Zimmer , möbl ., m. sep . Eing ., in gutHause , an sol . Herrn sof . zu verm .Zöller , Rob .-Wag ner -Allee 24, Khe
Zimmer , möbl ., mit 2 Bett , zu verm ,

Schmieg , Wald « traße 38.
Zimmer , gut möbl ., zu vermieten ,

70 a , Rastatt .
Zimmer , möbl ., an Herrn zu verm .

E3 RA 4721 Führer -Verlag Rastatt .
Wohn -Schlafzimm . . gr ., schön möbl .,mit Schreibt , u . Nähmasch , o . Bed .an berufst . Frl . sof . zu vermieten .

E3 49843 Führer -Ver lag Karlsruhe .
Wohnschlafzimmer , gut möbl . , sof .od . 15. 6. 43 zu vermiet . E3 49655

Führer -Verlag Karlsruhe ,
Milchkühe , Fahr ü̂he u . hochtr . Kal¬

binnen treffen Freitag ein . Haas ,
Offenburg .

Nutz - u . Fahrkuh , 38 Wochen trächtig ,zu verk . Friedrichstal , lulsenstr . 7.
Nutz - u. Seilkuh , das 5. Kalb , 59

Wochen trächt . . ru verk . Sasbach
bei Achern . Hau « Nr . 180.

Kuh, eingetragene , mit erstem Kalb ,
gut eingelernt steht zum Verkauf .
Kappelwindeck , Schänzel 9.

Kalbinnen , hochtr ., z . T. eingef .,stehen ab . Samstag im Löwen in
Aitercheim u . Oberkirch z . Verk .
Schlachtvieh wird entgegen gen .
Hügel . Viehkaufmann

Wohn - u. Schlafs ., Badbenütz ., Heiz .,Südweststadt , auf 1. Juni zu verm .
tS3 49810 Fü hrer -Verlag Karlsruhe .

2 Zimmer -Wohnung , Neubau , mit
Bader ., Khe . -Rüppurr , auf 1. Juni
zu verm . Bitz , Khe ., Riedstr . 10.

2 Zimmerwohn ., schöne , auf 1. Juni
ru vermieten an Fliegergesch . od „
Kriegsvers . b . F. Burck , Kh .-Vaxlan -
den . Turnerstraße 21.

Werkstatt , 530 gm , m . Zentralheiz .
Oberlfchl ru verm ., evtl . m . Büro¬
raum . Zu erfragen Hatzer , Karls¬
ruhe , Rüppurrer Str . 8 , Ruf 1995.

Mietgesuche
Kalbin , 39 Wochen trächtig , » Inge - Mansarde , leer od . möbl ., v . Fraufahren , ru vk . Haus Nr . f . Hügelsheim bei Rastatt . (49759)
Zuchtrind , 4 Monate alt . weg . Platz -

mangel preiswert zu verkaufen ,
Mlclvelbach , Schul -straß -e 241

Rind , 1J8hr ., ru verkaufen . Oberts¬
rot , Haus 102.

Rind , %J8hr ., zu verkaufen . Bietig¬
heim , Kirchstr . 3.

Kuhkalb (Rotscheck ) , schön markier¬
tes , ru verkaufen , Mellenbach bei
Bühl , Haus Nr 40.

gesucht , o 4971« Führer -Verl Khe
Zimmer , gut möbl ., Nähe Adolf -

Hitler -Platz , zu mieten gesucht
El 49806 Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , schön möbl ., mit fl . Wasser
u . Tel .-Benützung von Frl . sofort
gesucht . ISI 498Ä3 Führer -Verl . Khe

Zimmer , gut möbl . In Nähe Techn .
Hochsch . . fOr Architekten gesucht
E3 49822 Führer -Verlag Karlsruhe

Mutterkalb , schön ., schwarzbunt ., zu
vk . Molk . Fuchs , Khe .,lesslngstr .56.

Milchliege gesucht . Valentin 3anz ,Khe ., Yorckstr . 57, Ruf 3572 .
Ziege mit 1 Jungen zu verkaufen .

Josetlne Herrn , Malsch bei Khe ,Wa Idp rechtsstr aBe 19. (49673)
2 Zuchtschafe , 2jähr . , zu verkauten .

llnx . Ha-us Nr . 156.
Einstellschwein bis zu 1 Ztr. gesucht .

Waltenberger , Daxlanden . Hollän -
derstraSe 10. (49660)

Für Jäger ! 3—4 Stück Deutsche Kurz
haar -Welpen . Muttert „ Diana v. d

.off . Burg "
, « ater : „ Mars v . d .

Rheinebene " zu verk . W Kaeller ,
Gag gena u . Fernruf 455.

Zimmer , sonn ., leer ., od . teilweise
möbl ., gesucht Oslstadt bevorz .,
in ruhigem , gut Hause gesucht .
(K 49800 Führer -Verlag Karlsruhe ,

Zimmer , möbl ., mögl , Nähe Karlstor
oder SA .-Platz gesucht , El 49736
Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , gut möbl ., womögl . Nähe
Bahnhof ! auf sof . v . berufst . Frl.
gesucht . B 49750 Führer -Verl . Khe .

Zimmer v . ält . Beamt . Nähe Haupt¬
post zu mieten gesucht . IS 49807
Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , gut möbl ., v . Studenten
(Niederländer ) , sof . gesucht , van
Meerwyk , Hotel Reichshof . Khe .

Zimmer , möbl ., v . geb . beruf »!. Frl.
ges . Nähe Albtalbahnhof oder
Frltz -Todt -Str . El 49640 Führ .-V. Khela SehSlerhund rn. Stammte zu verk ^ möbl .. m . mögl . Küchen -B OF 3147 Führer -Verl . Ottenburg . , „ Ba<jben ,5, od . ,1. . JuniHund ru kauten gesucht . Sl 49730 , gesucht . Stadtmitte angenehm .Führer -Vertefl Karlsruhe . | ßg 49614 Führer -Verlag Karlsruhe .

S Z.-Wohnung , neuzeitl ., sonnig , m
Zentralh ., Südweststadt gebotenSuche 2 Z. -Wohnung entsprech .E 49597 Führer -Verlag Karls ruhe .

5 Z.-Wohnung , schön , sonnig , in
Stuttgart -W. geg . ebensolche in
Khe .-Vorort , od . Urngeb . z. tausch ,

_ 9 e s - ^ 49581 Führe r-Veri -ag Khe .
4-Zimmerwohnung , gut . Zustand , in

Khe .-Oststadt ru tausch , ges . geg2-Z.-Wohnung mit Zubehör in Frei
burg -Umgebung . Keitel , Karlsruhe ,Ludwig -Wilhelm -Straße 20.

4 Z.-Wohnung mit Bad u . Zubehör ,in guter Wohnlage in Khe . gebot ,Gesucht wird Im Albtal od . Umg .v . Khe ., mit Bahnstation , 2—3 1 .-
Wohng . El 49681 Führer -Verl . Khe

4 Z.-Wohnung , Nördl . H'iIdaprome¬nade , geg . 3—3 Z.-Wohnung , auchVorort , zu tauschen gesuchtg l 49648 Führer -Verlag Karlsruhe .
Freiburg —Bühl —Karlsruhe . Suche in

Karlsruhe schöne gr . 4 Zimmer -
Wohnung In gut . Lage . Dasselbe
kann in Bühl od . Freiburg gebo¬ten werden . EJ 1020 Führer -VerlagBühl -Baden .

4 Z.-Wohnung , sehr schön , geräu¬
mig , m . Badez . u . Mans ., Süd -
westst . gebot . Gesucht 5 Z.-Wdh -
nung m . übl . Zubehör ., evtl . ge¬räum . 4 Z.-Wohnung mit schöner
Wohnmarts ., möol . Südweststadt
(u . U. Haus kaut , auch Einfam .-Haus ) . El 49557 Führer -Verl . Khe .

Saarbrücken — Karlsruhe . Gebotenin Saarbr . mod . 4 Z.-Wohnung mit
Zentralhzg . u . Zubeh . in bestör
Wohnlage . Gesucht in Karlsr . od .Umgeb . eben « , od . 5 Z.-Wohng .,evtl . große 3 Z.-Wohnung . El 49580Führer -Verlag Karlsr uhe .

Mietshaus , modern ., in München -
Schwabing , m . freiw . 4 Zimmer -
Wohnung geg . Mietshaus oderVilla , Schwarzwald od . Bodensee
geg ., mit 4—6 Z.-Wohn . Evtl . auch©leg . 6 Z.-Wohn . in bester Ge
schäftsltage Münchens als TauschSl BA 2119 Führer -Verl . B.-Baden

Zimmer -Wohnung mit Zubehör ,gute Lage , in Karlsruhe geboten .11« m Miete . Gesucht 4- 5 Zim .-
Wohnung mit Zub ., in Freiburg .E352937 Führe r-Verlag Karlsruhe ,

5Vi Z. -Wohnung , groß , schön , fradu . reicht . Zubeh . geboten . Suche4 Z.-Wohnung m. Bad u . Mans , in
gut . Lage . El 49579 Führer -V. Khe .
,? ;

*̂ ohnun 9 » schöne , geg . 2 Zim .-
Wohnung , evtl . m . Oos zu tausch .Preis bis 25 Ml . E ! BA. 2152 Füh¬rer -Verlag Baden -Baden .

Unterricht
Bildungsanstalt f. Kindergärtnerinnen ,Karlsruhe . Nelkenstr . 13. Es beginntein neuer Kurs . Junge Mädchenmit guter Gesundheit u . guter All -

gerneinbildUn -g , die Liebe ru Kin¬oern haben , wollen sich hierzumelden . Anmeldung kann noch er¬
folgen . Frau Luise Holtmann . Vor¬
steherin . (49877)

Handelsschule Merkur , Karlsruhe ,Kochstr . 1, Ruf 2018, b . d . Kaiser¬
allee . Neue Kurse in Maschinen -
schreib ., Steno ., Buchf ., kfm . Rech¬
nen , Briefwechsel usw . Pintritt
noch möglich . Anmldg . sof . Prosp

Nachhilfeunterricht für 1. bis 5. K>.
Volksschule wird erteilt . El 49629
Führer -Verlag Karlsruhe .

Mathematik . Wer erteilt Schülerin d .4. Kl, Oberschule Nachhilfeunter -
flcht ? B 49637 Führer -Verlag Khe .

Unterricht In Latein , evtl . auch Fran¬
zösisch sucht Anfängerin . 22JährlgEl L 52967 Führer -Verlag Karlsruhe

Badisches Staatstheater . Großes Haus .6. Mai , 19.00 - 21.30 Uhr 20. von -
nerstag -Miete , Wahimietk . gültig
„ Die Braut von Messina " v . Schil¬
ler . 7. Mal . 19.00—21.30 U-hr 22.
Freitag -Stamm -Miete , Wahlmietkaf
ten gültig „ Minna von Barntielm " .
Lustspiel von Less !ng .

Theater der Stadt Straßburg .Großes Haus (Adolf -Hitler -Piata ) .6. Mai , 19 Uhr . .Wiener Blut " .
Ende gegen 21.50 Uhr . Stamms . E 17
7. Mal . 19 Uhr „ Urfaust " . Ende
gegen 22 Uhr . KdF .-Gruppe 1 A.8. Mai , 19 Uhr „ Madame Butterfly " .
Ende 21.50 Uhr .
9. js^ al , 19 Uhr „ Wiener Blut " .
Ende gegen 21.50 Uhr .
Kleines Haus (Burgtorstaden ) .6. Mal , 19 Uhr „ Der Raub der Sabi¬
nerinnen ". Ende 21.50 Uhr .7. Mal , 18.50 Uhr „ Meine Schwester
und Ich ". End« nach 21 Uhr .8. Mai , 19 Uhr „ Meine Schwester
und Ich " . Ende nach 21.50 Uhr .9. Mai , 19 Uhr „ Der Raub der
Sabinerinnen ". Ende 21.30 Uhr .
Vorverkauf In Kehl : Musikhaus
Meyer . Fem ruf 793.

Filmtheater
UFA-THEATER. Nochmals Sonntag

vorm . 11 Uhr : „ Der dunkle Ruf " .
Die Geschichte von La] las großer
Liebe . Eine Lieber ges chichte unter
der Mitternachtssonne . Vorher Wo -
chenschau . JugendI . rugelassen ,

UFA-THEATER. Tägl . 2.30, 4.45, 7.15
Uhr 2 Stunden Lachen mit H. Fin -
kenzeller in „ Kohlhiesels Töchter " .
Jugend rugelassen .

CAPITOL. Ab morgen I „ Der Ochsen¬
krieg " — ein Ufa -Film nach dem
vielgelesenen Roman von L. Gan ^ -
hofer mit E. Datrig , P. Richter , W.Rösner . F. Kampers . E. Sattler . F.Ulmer . Spielleitung : H. Deppe .Ju g e n d ru g e la s sen .

CAPITOL. Letzter Tagl Beginn 2.30,4.45, 7.15 U. „ Anschlag auf Baku " .
GLORIA - RESI: 2.30, 5.00, 7.15 Uhr :H. Schroth „ Soshienlijnd " . Ein be -

zaub . Terra -Lustspiel . 3ug . zugel
GLORIA : Ab morgen Freitag Wie -

deraufführg . „ Winternachtstraum " .M. Schneider , W. Albach -Retty , R.
Romanowsky . H. Moser , Th. Lln-
gen . Ein Film voll Stimmung ,Tempo u . Fröhlichkeit .

COIOSSEUM -THEATER. Erste ! &>«•'
spiel In Karlsruhe ! Der groß **
italienische Illusionist Chefalo
ein . vollst , neuen Variet6pro9 [»
Beginn 7.30, Ende 9 .15 Uhr . Vor¬
verkauf an d er Theaterk . ab 3J j;

CENTRAL-PALAST. Allabendlich 1? R
„ Delikatessen der Kleinkunst "
9 artistischen Höchstleistungen '
begleitet von der Kapelle Fredoy
Mart ens und seine Solisten .

REGINA Karlsruhe . Cabaröt , Variel *.
Programmanfang tägl . 19 . 30 Uhr*
Mittw . u . Sonnt , nachm . 15.30 Ugf:

B.-Baden . Kurhatu . 11.30, 16 u . 20 Li. '
Konzerte des » Inf.- u. Kurorche *»:

K. d. F.- Veranstaltungen ^
Karlsruhe . Volksbildungswerk : Frei'

tag , 7. Mal , 19.30 . Friedrichshof .
Lichtbilder vorlrag Kurt Hleltchef -
„ Das unbekannte Spanien " . Kar¬
ten RM. 1.—; auf Hörerkarte
0.60; Wehrm . u . HJ . 0.50 ; Slcllcluo
Preisvergünstig 'UTig. Karten b # i
KdF .. Waldstr . 40a (Ludwig »platt ), -

Bruchsal . Deutsches Volksbildung »"
werk . Heute Oonrverftag , 6. Mai .
19.50 Uhr , Aula der Harvs-Schen «"-
Schule Kurt Hielscher „ Des unbe¬
kannte Spanien ". Karten t . d . !» '•
Preisen auf unserer Dlerwtst * »*
Wilder Ichstra &e .

Rastatt . NSO . KdF., I. SommerkulW
ring -Veranstaltg . Carl -Franz -Ha.il* -
Samstag , 8. 5. « , um 19.30 Uhfl
Revue „ Lachende Welt " m. Viktor
Lenz , Saarbrücken . Karten zu 1-—
bis 4.— RM. bei Buchhandtuhfl

Vereinsanzeigen
Gaggenau . Schwarzwaldverein .

Samstag , 8. Mai , 20 Uhr , Im Stadt -
hotel 2; St . „ Jahres -Hauptversamff *
lung . Arbeits - u. Rechenschaft ^ber .
Film und Unterhaltung .

Geschäftliche
Empfehlungen

Hans Klssel . Freitag , 7. 5., vorm . 9—*
Uhr Stockfische Nr . 6001—6500.
nachm . 3—7 Uhr Marinaden Nf-
2451—3050. Bitte GefüBe mltbrlfXfe

Nordsee . Seefischverkauf . Oonners -
tag , 6. 5. 45 : Nr . 1—1000.

Pfefferte , Inh . H. Gropp , Karlsruhe ,
Erbprinzen str . Marinaden -Verkauf :
Freitag , 7. Mal IMS , nur von 9 bl »
1 Uhr

'
fMJl die Nr . 1601—2000 . Bitte

G6fSSe mitbringen .
Rieh . Haas . Marinaden -Verkaat . Frei'

tag, - den 7. 5., ab 9 Uhr , Nr . 2001—
2500 Bitte Schüsseln mitbringen .

Winter , Markth .Khe . Donnerst Stock -
flschve rk. Nr. 1-260. Schüssel mittor.

Markthalle Khe ., Herbert HUbeK -
Heute Donnerstag Stocktlschverk . t
Nr . 1000 bis 1300.

Zerrissene Strlcksache « , Wüsche ,
Strümpfe bringt man zu urrs .
Pfisterer u . Co ., Karlsruhe , am
Adolf -Hitler -Platz . Wir sorgen Wr
fac hgemäße Reparatur .

GEGEN FÄULNIS, ERASS UND FEUER
schützt das Holz : Cifl G . Woehrte ,
Karlsruhe , SHcherslr . 25, Ruf 28
Tarmjng u . Impräg ni erung . (30118)

Die Blocitln -Fabrlk Ulrich Pati , Ber¬
lin SW 6", hat mit Ihrer Fabrika¬
tion seit Uber 55 Jahren Anklang
gefunden und »te +rt m« Ihren Er¬
zeugnissen im Dienste der Volks¬
gesundheit . (30585)

100.— Mark In 10 Tagen zahlen wir
bar bei Krankenhausaufenthalt für
1.75 XH MonatsorUmie unabhängig
von einer bereits bestehenden
Versicherung . Außerdem führen
wir : Krankheitskostentarife (bei
Krankenhausbehandlung 1„ 2. und
3. Klasse ) und Tagegeld -Tarife .
Deutsche Krankenversicherung » -
A.-G ., Landesdirektion f. Südwest
deutschend , Stuttgarts . Pietz de »
SA 14. Fernruf 71183.

10.- in bar tägl . I. Kr.-Haus . 2.- Mtsbfr .
Nopper vers . alles . Khe „ Klose «tr .1.

Ansohlen von Strümpfen , Socken
Jedes Quantum (punktpflichtig )
kurzfristig lieferbar . Annahme und
Ausgabe nur Donnerstag , Freitag ,
Samstag Jede Woche bei Franz
Koch , mech . Strickerei , Karlsruhe ,Blum enstraße 12. (49787)

Reparaturen an Näh - u. Schreibma¬
schinen . Georg Mappes , Karlsruhe ,Kriegsstraße 37. (32972)

PA1I : 2.30, 4.45, 7. 15. Der große Er¬
folg . 3oh . Heesten „ Karneval der
liebe " , Zug , n . zugel . Abds . nurn .

PALI: Frühvorstellunq . Sonntag vor¬
mittag 11 Uhr Wiederholg „ Phan¬
tasie und Wirklichkeit ". Weltraum¬
schiff Nr . 1 startet . Eine Fülle
atemraubender u . giganl . Ereign .
Wunsch träume der Menschheit die
heule noch In » Reich der Fabel
gehören .

ATIANTIK zeigt : „ Die lulika " . Paule
Wessely In der Hauptrölle . Zug .
über 14 Zutr . Beg . 2.45, 5.00, 7.15.

KAMMERUCHTSPIELE zeigen „ Der
SMnger Ihrer Hoheit " (Stimme des
Herzens ). Beginn 2.30, 4.45, 7.15.
Jtrgend hat Zutritt .

RHEINGOLD . Heute letzter Tagl
„ Hochzeitsreise iu Dritt ". Wochen¬
schau . Beg . 3.00 , 5.15, 7.30 - Uhr .
Jugend ! nicht zugelassen .

SCHAUBURG . Heute letztmals 3.00,5.15, 7.30 „ Hab mich lieb " . Wo¬
chenschau . Jugend nicht zugel .

Durlach . Skala . 2. WocheI Heute
letzter Tagl „ Die goldene Stadt " .

Durlach . M.T. Ruf 91880. Anf . 5.00 u .
7.30 Uhr letztmal » .,Da » Schloß Im
Süden ". Dazu die Wiege des Wai¬
des . Wochenschau . Jug . zugelass .

Durlach . Kammerlichtspiele zeigen
Wo . 5.15 u . 7.30 Uhr den packen¬
den Zirkusgroßfilm „ Die große
Nummer ". Jugend ! Ob. 14 J. zugel .
Heute 5.15 u . 7.30 Uhr unwieder -
rufllch letzter Tag .

Warum Backpulver verschwanden ?
Viele Gebäcke erfordern nur V»
Päckchen Backpulver zum sicheren
Gelingen . Es wäre doch schadet
unnötig mehr zu nehmen , beson¬ders , da das bewährte Dr . Oelker
Backpulver „ Backin " durch die
große Nachfrage letzt so knappist , — trotz gesteigerter Fabrika¬tion . Wenn Sie sich nach den
„ Zeitgemäßen Rezepten " von Dr.Oetker richten , können Sie vorallem knusperiges Kleingebäck od .Kuchen in Tortenform mit weniger
Backpulver »ehr gut backen . Dabeifst die Einhaltung der richtigenBackzeit und Backhitxe wichtig
Kleingebäck z . B. erfordert meist
nur eine sehr kurze BackzeH bei
kräftiger Hitze . Die genaue Ein¬
haltung der wohlausprobierten
Vorschriften Ist nicht nur zum gu¬ten Gelingen erforderlich — Sie
sparen dadurch auch Strom , Gas
oder Kohle , die wir an anderer
Stelle besser gebrauchen können .Dr . August Oetker . Bielefeld .

^ ^ erkur ^Rundschat ^]
Clrcus Max Holzmüllar , der Circu «,der 38 Staaten bereist * . Heute ,

Donnerstag , Eröffnungsvorstellungin B.-Baden . Platz am Steighaus .
Tägl . 2 Vorstellungen : 15.30 und10.30 Uhr . Sonntag von 10—12 Uhr
Pony -Reiten f. Kinder mit Konzert .Eintrittspreise : RM. 1.20 bl » 4.50.Clrcus -Ruf 1111

Aus der Ottenau

Rastatt . Ras ! 17.30 Uhr . „ Harz gehtvor Anker " mit G . Fröhlich .
Rastatt . SchloB -llchtsplele . 19.30 Uhr

Wer kennt diese Frau ".
Gaggenau . Apollo -Lichtspiel * rel -

gen a*> Freitag bis Montag „ Die -s * l" mit Willy Birgel . Anfangszeit .
®onnta <1 17 und

Ba.<?e„1'Ba<ien - Aurella - Lichtspiele .16.30 u . 19.30 U : „ Herz In Gefahr " .
Baden -Baden . Film-Palast . 16.30 und19.30 Uhr : ;. Det Schritt Ins Dunkel
Achern . Tivqll -lichtsplele . Nur noch

heute Donnerstag Vi8 U. „ Ungar -
m*del ". 2 u Vi5 U. Märchenvors !
„ Schneewittchen " „ Rosenrot " .

Offenburg . Seefische . Donnerstag ,1^ - 19 Uhr : Burg , Nr . 1051—1150;Pfirmann . Nr . 201—270; Seeger Nr .1—100; frttschler . Nr . 101— 200. —
Marinaden . Freitag , 9—16 Uhr :
Burg , Nr . 1151- 1250; Pfirmann , Nr .271—350 ; Schlotter , Nr 351—450;
Seeger , Nr . 101—200; Tritschier ,Nr . 201—300.

lOOmal rasieren mit 1 Klingel Große
Stahle !nsp a run c I Selbstschieltenmit in Jed . Haush . Vorhand Ge¬
genstand In 1 Min , Anltg . gegen! — KA, auch In Briefmarken .Kemslcl , Offenburg . Zellerstr . 5.

Kehl . Stadt Bücherei Neuregelungder Ausleihezeit » » . Dienstag von15 30 bis 17 Uhr Ausleihe für Schü¬ler u . Schülerinnen , von 17 bi » 19
Uhr Ausleihe für Erwachsene
Freitag von 15.30 bl » 17 Uhr Au» -
leihe für Schüler u. Schülerinnen ,von 17 bis ' 9.30 Uhr Ausleihe für
Erwachsene . Während der Aus¬
leihe an Erwachsene werden ao
Jugendliche keine Bücher abge¬geben ebenso umgekehrtDie Büch ereile !lung .
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